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■“ Das Paradies, worin wir alle gelebt haben und woraus

wir alle vertrieben werden, ist — die Jugend.
Fannie Groegcr.
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(26. Fortsetzung.)

Der Maltheser.
Roman von O. v. Kis-Killay.

Ihren Sonnenschirm aufspannend, trat sie hirimis.
,mgre ihr.

Der Platzregen hatte die Kieswege aufgeweicht. Er
stronne noch immer nieder und durchnäßte die beidenWanderer.
* "chtete nicht darauf . Ein Blick auf das bleiche

Wsrcht ihres Begleiters , den düsteren, starren Ausdruck
seiner.lugen, brachte ihr zum Bewußtsein, was sie sich in
r- trsr Iecn  Eichen , wegzuphilosophieren versucht. Die
Schuld war es, die jetzt langsam und gespenstisch aufstieg
und das vielbesprochene Menschenanrecht an Glück als ein
leeres Traumbild verjagte

Als sie die Straße erreichten, war keine Droschke zu
erblicken. Zum Glück ging die Pferdebahn soeben
vorüber, Gossar half Käthe einsteigen, blieb aber selbst
P 2™ Zartgefühl , um sie nicht zu kompromittieren,
dachte Käthe, wahrend ihr Blick an der hohen Gestalt
hasten blieb, die wie aus Erz gegossen ini strömenden
sch^ und dem sich entfernenden Wagen nach-

Wie sie ihn liebte ! Konnte es ein Unrecht sein, dieses
Gefühl das ihr Herz von Dankbarkeit gegen Gott über-
wallen ließ ? Ihre Mutter hatte , Treue gehalten, und
diese starre Treue ohne den erwärmenden Hauch der Liebe
hatte nur Fluch gebracht.
mr-dP ®ie ^s , gnädige Frau !" rief das
Mädchen erschrocken, als -sie Käthe die Tür öffnete , Wie
aus dem Wasser gezogen! Wenn Sie sich nur nicht er¬kalten!"

Käthe hatte keine Furcht davor. Me starke Nerven-
spMnung hatte sie gefeit.

Doch schlief sie diese Nacht nur schlecht. Seine Küsse
brannten ihr auf den Lippen und Feuer floß ihr durch die
Adern, ^ m Halbschlafe fühlte sie die Nähe des Gelieb-
m. Er beugte sich über sie und preßte sie so heftig an

da» ihr der Atem ausging . Dann wieder trat das
dilü ihres Mannes dazwischen, seine Augen blickteri sie
ernst und vorwurfsvoll an ; warum hast du mir das ge-

Fort , fort , — sie wollte nichts mehr von ihm
Mssen Warum ließ er nicht ab von ihr ? Er liebte sie
io doch nicht mehr. Er glaubte ein Recht auf sie zu haben,

welches das Gesetz und die menschliche Gesell-
M .bestätigten. Und sie hatte es ihm in ihrer Blind¬
st einst selber zuerteilt . . .

Ŝ rner war frühmorgens heimgekehrt und war dann
Rapport zu seinen! Vorgesetzten gegangen.

Käthe saß allein, bleich und düster den Kopf in die
.Hände gestützt. Die Stunde der Entscheidung war ge¬

kommen. Heute mußte sie den Streich führen, und er
traf hart.

Werner war bei seiner Ankunft so fröhlich gewesen.
Er hatte geäußert , er habe sich noch nie auf das Nach¬
hausekommen so gefreut wie jetzt. Und er hatte ihr seinen
Plan nutgeteilt , einen Urlaub zu nehmen und mit ihr an
die See 31t gehen. Vielleicht ließe sich auch der Vater
bereden, rnitzukommen. Sie hatte nichts darauf geant¬
wortet, kaum zu nicken vermocht. Wie wenig ahnte er,
was ihm bevorstand. Sie hatte eine solche Angst . . . .
Was konnte er ihr tun ? Nicht einmal die Scheidung
verweigern. Aber er würde so starre Augen machen, wie
Menschen, die in der Pein sind . . . llnd es graute ihr
davor .■ . Sie konnte ihn nicht einmal trösten. Und
einige gute Sturrden hatten sie doch in den sechs Jahren
gehabt. Er war wohl oft mürrisch und verschlossen ge¬
wesen und hatte nie für das , was sie interessierte, Ver¬
ständnis gehabt. Allein, er war stets um ihr Wohl be¬
sorgt, und im Grunde war er ein ritterlicher Charakter
und hatte es nie an Rücksicht fehlen lassen. Wenn er doch
recht in Zorn geraten wollte! Dann hätte sie es leichter.
Sie grübelte und fügte die Worte zusammen, die sie chm
sagen wollte.

Je weiter aber der Zeiger vorrückte, desto mehr ent¬
sank ihr der Mut . Als sie endlich um die Mittagszeit
seine Schritte hörte, mußte sie sich setzen.

Verstört erwartete sie chn im Speisezimmer, nachdem
sie ihn durch das Mädchen hatte rufen lassen. Mach dem
Essen wollte sie es ihm sagen.

Werner trat ein, einen seltsamen Ausdruck in den
Zügen.

„Du scheinst es also auch bereits zu wissen?" sagte er
nach einem Blick auf seine Frau . „Ist Frau v. Rchsan
bei dir gewesen?"

„Ich weiß von nichts", antwortete Käthe imruhig,
während sie ihrem Manne dm Teller füllte. „Ist was
vorgefallen?"

„Leutnant v. Gossar ist durch die Bnist geschossen",
erzählte Werner , seine Suppe löffelnd. „Wie' man sagt,
kanir er nicht mehr aufkommen."

Käthens Herz war plötzlich zu Stein erstarrt . Eine
eisige Ruhe überkam sie. Ihre Stimme klang fremd,
als sie mühsam die Worte lallte : „Wie kam es?"

„Es fand heute früh ein Duell zwischen ihm und
Leutnant v. Grahn statt . Wie man sich erzählt, soll ihn
dieser vor ein paar Tagen unter besonderen llmständen
mit einer Dame aus der Gesellschaft getroffen Haben. Und
darüber hat er dann hämische Glossen im Kreise der
Kameraden gemacht und den Ruf der Dame verlästert.
Das hat ihm Gossar nicht hingehen lassen und ihn ge¬
fordert. Den ersten Schuß hatte Gähn , er ist ein be¬
kannter Schütze und zielte sicher."

Nur jetzt sich nicht verraten , sie hatte noch etwas zu
vollenden. Werner sollte sie nicht daran hindern.

Mit übermenschlicher Anstrengung nahm sie sich
während der Mahlzeit zusammen und hörte wie im
Traume die Vermutungen , welche ihr Mann an die Be¬
gebenheit knüpfte.

Nach dem Essen erhob sie sich und sagte kurz: „Ich
fahre gleich zu Dora ."

Als sie aus dem Zimmer ging, rief ihr Weimer nach,

er werde sie später abholen. Sie achtete aber nicht mehr
darauf.

Mechanisch setzte sie ihren Hut auf und trat hinaus.
Me Sonne lachte ihr entgegen, das Leben wogte auf den
Straßen . Lsie sah sich verwundert um. Nein, es konnte
nicht etwas so Entsetzliches geschehen sein! Vielleicht war
er nur leicht verwundet und das Gerücht hatte es
schlimmer dargestellt.

Sie bestieg eine Droschke und ließ sich nach Gossars
Wohnung fahren . „Es ist ein Unsinn, er muß leben!"
Sie wiederholte in Gedanken immer dieselben Worte.
„Mein Gott , mein Gott , laß ihn leben!" schrie cs angst¬
voll in ihr auf , als die Droschke hielt.

Der Portier , der sie erkannte, grüßte und öffnete den
Mund zum Sprechen. Doch sie eilte schnell an ihm
vorüber — sie wollte es nicht von ihm hören. Vor Gossars
Tür angelangt , blieb sie stehen. Ein Frostschaner über¬
lief sie, ihre Zähne klapperten. Durfte sie schellen? Als
sie die Hand auf die Klinke drückte, ging die Tür auf —1
sic war nicht verschlossen. Im Vorzimmer saß in einer
Ecke Gossars Bursche und wischte sich die Tränen ab, die
ihm über die Backen rollten . Jetzt wußte es Käthe.
- Bei ihrenr Anblick erhob sich der Bursche und sah sie
verwundert an.

„Ich will Herrn v. Gossar sprechen", sagte sie leise,
aber mit Bestimmtheit.

Der Bursche schüttelte den Kopf.
„Geht nicht, es steht nicht gut mit meinem Herrn

Leutnant . Er soll keine Besuche empfangen."
„Wer ist bei ihm ?" fragte Käthe entschlossen.
„Es ist nur der Herr Doktor Hartung bei den: Herrn

Leutnant geblieben. Vorhin sind aber drei .Herren
Doktoren da gewesen und haben die Kugel nicht heraus¬
ziehen können. Sie sitzt fest."
. Sr wischte sich von neuem die dick verschwollenen
Augen.

„Rufen Sie mir den Doktor heraus ", bat Käthe mit
dem Ausdruck einer solchen Qual in den Zügen, daß der
Bursche, nachdem er sie betroffen angestarrt, gehorchte.
. Einige Augenblicke später erschien der Arzt, ein noch
junger Mann mit einer Brülle. Er blieb erwartungs¬
voll vor Käthe stehen, die unterdessen in den Salon ge-
treten war.

„Ich möchte Herrn v. Gossar sprechen", wiederholte
sie ihre Bitte . „Sie werden es mir wohl gestatten, zu
ihm hineinzugehen?"

Der Arzt zuckte mit den Achseln.
„Ich bin diejenige, welche die Veranlassung zum

Duell gegeben hat ", fuhr Käthe fleherrd fort, „Sie dürfen
es mir nicht verweigern, uns beiden nicht -— hören Sie,
uns beiden nicht!"

Ihre zitternden Hände faßten seinen Arm.
Der Doktor besann sich einen Moment.
„Mun schaden wird es nicht — schaden kann über¬

haupt nichts nrehr. Ich muß aber den Patienten auf Jh^
Kommen vorbereiten — Frau Rauenberg, nicht wahr?
Bitte , warten Sie indessen hier."

Me paar Minuten , die bis zur Rückkehr des Doktors
verstrichen, dünkten Käthe eine Ewigkeit. Sie meinte,
das stürmische Klopfen ihres Herzens zu vernehmen.

(Fortsetzung folgt.)

Ver feilte » amlfAlt liebt nimmt MAGGI’s Bouillon-Kapseln
■ v ' tr ■ v ’v W ' ▼▼▼▼ I v f i 16 und 12 Pf. für je 2 getrennte Portionen vorzüglicher Kraft- oder
" ( Fleischbrühe . Diese sind deffer als alle anderen. 1082

, Bouillon-Kapseln sind natürliche eingedickte Fleischbrühe von unerreichter Qualität. Nur mit kochendem Wasser aufzubrühen; keine weiteren Zutaten.
IV " Man verlange ausdrücklich Bouillon -Kapseln und weise andere Marken zurück. *9 K}

Zur bevorstehenden Conflrmationszeit
in
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m
i
©

bringe meine Specialitäten
nnd ausländischer Schmuck - und feiner Iiederwaren 1

in bekannter Güte und billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung. ^
Als Festgeschenke besonders empfehle: gjj

«old geltempelle Ilin - e . Bro «clien , Armbänder , Metten , Colliers , fi)
Ohrringe . Nadeln , Knüpfe , Anhänger etc . ^

Silber gestempelte Hesierks , Serviettbänaer . Bcclier , Bonbonnieren , I
Kotes , Crayons , Messer , stärke . Ci |{arett - i :tuis etc . X

»Inste Wiener und OlTenbaclier Ledenvarrn mit und ohne Beschlägen . ®)
Hotel

Nassauer Hof.
S»

Eingang (g)
W ' ilhelmstrasse 4P . ß)

Bitte Auslagen und Preise zu beachten . ' W 741 ®
Ferdinand Mackeldey,

Haararbeiten,
Perücken, Scheitel , Zöpfe,einzelne Theilc re.

prima Haara, werden unter Garantieu. vor-
Mlicher Arbeit zu billtgeu Preisen angefertigl.
^sonders empfehle für ältere Damen Arbeiten?us naturgrauen nnd weihen Haaren; dieselben
"fdalten im Tragen ihre schöne natürliche Farbe,
«me grünlich zu werden.
. C. Rrodtinann , Friseur ans Wien,
sßSchiNervlatz8, 1. <»t., neben Hotel Happel.

50 Pf.
Flasche (bei Abnahme von 13), einzelne

ß5 Pf., sehr preiswerter , guter Tischwein,

1900er Wallertlieimer Wiesberg.
eigenes Waehsthnm,

™ Fass per Liter 60 Pf. incL Aocise.
fi . II r nn n, w" TSV“*

„ Hf . .
Telephon

Minikleider
in reizender Machart, beste Qualität,
wegen Aufgabe des Artikels weit

unter Einkaufspreis !! 1045ClPiiHer...4.50...
Nur

Berliner
Damen-Confectionslians,

Harktstr . IO , Wiesbaden.

Herzog , Anhalt. Hoflieferant,Adelheidstraws 88.

Frühjahr-n.Sommer-
Neuheiten

in:

Pc ! SSSITI 0 Bl ,tff BIGny matt und Perlen,

Broderien , schwarz und farbig,
Knopfs Ui ScIlOOlldl in nur prima Waare,

Ktll*belsfickei *ei nach den neuesten Mode-
9 Zeitungen werden in kürzester Zeit angefertigt.

Ferner bringe mein Lager in

Möbel- und Decorations-Posamenten,
sowie Anfertigung derselben bei reellen Preisen in empfehlende Erinnerung.

Gustav Gottschalk, Posamentier,
25 Kirchgasse 25.
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i erste und älteste Wiesbadener Kaffee-Rösterei mit elektrischem Betrieb
von

Ä . H . Linnenkohl,
Gegründet 8852 . 15 Ellenbogengasse 85, Fernsprecher No . 94.

Mob
632, Monte Älegre.
629, Quatemala.
598, Campinas Perl.
630, fein blau Caracas . .
633, kein Bezoekie.
628, edel New-Granada . . . .
613, schwer Mexico . . . .
606, acht Portorico , Marke Yauco
515, blass Honduras Perl
602, Covadonga .
625, acht Neilgherry . . .
627, edelster Pantjoer Bezoekie
604, fein Soemanikart.
585, Gouvernement -Preanger . .
516, blau Preanger Perl . . . .
615, feinste Marke , Lobt 8issir . .
565, Lobt arabischer Mocca . . .
634, bocbedel Preanger . . . .
587, acht schwer Soemanik
607, hochfein blau Menado . . .
610, Gold-Menado.
592, tiefbraun Menado . . .

per Pfund Mk. 0.70
n.80 No.

Cicbmiint

1, Santos. per Pfund Mk. 0.90
0 90 7t 2, Santos und Savanilla . . . 7) 77 7» 1.00

r> 7t 77 v . uv

7t 0 .90 77 3, Columbia. 7t 77 7t 1.10
” 1.00 V 4, Quatemala. V 77 7t 1.20

1 10 77 4a, Familienkaffec. Ti 7t 7) 1.25
77 7) 7)

1 20 77 5, Neu Granada und Java . V 7t rt 1.30
77 V 7t A*" ' /

1 26 7) 6, Deszerecados und Savanilla . . . . 7t 77 77 1.40» 7t 7 ■*
1 32 77 7, Wiesbadener Mischung ! . . . 7t 7t 7t 1.50

7t 7t " u

„ 1.38 V 9, Haushaltungs -Kaffee 11 7t 7t rt 1.60
' 138 1 7t 10, Haushaltungs-Kaffee, candirt . . . . 77 7t 77 1.60

1 44 * 12, llanshaltnngs -Kaffee I . . . . 7t 77 77 1.70
7t 7t ’

1 44 7t 13, Visiten -Kaflfee. 7t yt Ti 1.80
7» rt

150 V 8, Yisiten-Kaffee, candirt. 7t V 7t 1.80
77 7) 77

„ 1.50 77 11, Hondurasperl. n 7t Ti 1.80

” 1.60 7t 14, Pangoong-Sarie Perl. r rt 7t 1.90

» 1 .60 7) 15, Pangoong -Sarie und Preanger 7t 7> 7t 1.90
1 60 7t 16, Preanger, rein acht. . 7t 7t rt 2.00

7) Ti 77 x *wv-

„ 1.70 7) 18, Soemanik und Pangoong-Sarie . . . 7> 1) 7) 2.00
1 80 7t 20, Mocca und Pangoong-Sarie . 7t 7t 7t 2.10

77
1 80 V 17, Mocca, acht arabisch. 7t 7) 7t 2.20

77 77 71 A*OVJ

„ 1.80 7t 19, Menado, goldgelb . 77 7t 7» 2.20
77

77

77

7» ;; 2.oo 7t 21, acht schwer Soemaniku. tief braun Menado 77 7) 7» 2.40

Die fetten Nummern sind un<̂ empfehle ich dieselben wegen der anerkannt sehr feinen , wohl¬
kräftig schmeckenden Qualität ganz besonders.

Grösstes Kaffee-Lager und grösster Kaffee-Umsatz am Platze, in directem Verkehr mit der Privat-Kundschaft.

und
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Gesellschaft „Fraternitas “.
Am zweiten Osterfeiertag,

ßaMen -AuGg
nach Schierstein a. Rhein , Rheingauer Hof,

wozu wir unsere verehr!. Mitglieder und seither geladene Gäste ganz ergebenst einladea.
Der Vorstand.

HB. Gemeinsame Abfahrt2 Uhr 40 Min. Rheinbahnhof(Sonntagsbillet).

Wiesbaden, den1. April 1908.

Geschäfts-Uebergabe.
Meiner werthen Kundschaft, sowie einem verehrlichen Publikum hierdurch die

ergebene Mittheilung, daß mit dem heutigen Tage mein seit 1859 betriebenes

SMemlimn -GeschU
Kleine Bnrgstratze v,

in Besitz meine« Sohnes übergegangen ist.
Indem ich für das mir seither geschenkte Vertrauen und bewiesene Wohlwollen

meinen aufrichtigsten Dank sage, bitte ich, dasselbe auch auf meinen Sohn übertragen
zu wollen.

Hochachtungsvoll
Franz Becker«

Höflichst Bezug nehmend auf Obiges beehre ich mich der geehrten Kundschaft,
sowie dem verehrlichen Publikum mitzutheilen, daß ich das Geschäft meine» Vater» unter
der Firma

Franz Becker,
Inhaber Gustav Becker,

weiterführen werde.
Durch langjährige Tbätigkeit in den ersten Firmen de» In - und Auslände», sowie

im Geschäft meines Vaters, bin ich in der angenehmen Lage, die mich beehrenden Kunden
in jeder Weise zufriedenzustellen.

In der Erwartung, auch fernerhin mit Ihrem Vertrauen unterstützt zu werden,
empfehle ich mich. 1180

Hochachtungsvoll
Gustav Becker«

Club Rheingold.
Am 2. Osterfeiertag(Ostermontag), den 13. April er., Rachmittags 3‘/>Uhrr

Ausflug nach Biebrich
(Reue Turnhalle ),

wozu wir unsere werthen Gäste und Gönner nochmals höflichst einladen.
Der Vorstand.

Ciuk Cclelweiss.
Am 2. Osterfeierlage, von Abends 8 Uhr ab, im Saale der Turn«

geseüschaft, Wellritzstratze 41:
Große humoristisch-theatralische

Abendunterhaltung mit Tanz
unter Mitwirkung der so beliebten Humoristen und Duettisten des Vereins.

m Unter Anderem gelangen zur Aufführung:
Mn Besuch am Schilderhaus, Mora , oder zur blauen Birne und ein unterbrochenes

Rendezvous.
Hierzu ladet frdl. ein Der Vorstand.
NB. Die Veranstaltung findet bei Vier statt . Bemerkt sei noch, daß die Ans'

fübrnnaen mit Tanz abwecbsel»._ -

ur Sportsmen.
Montag, den 13. April, Rennen zu Köln, Karlshorst,

Dresden und Hannover. Wettanfträge werden im Internat.
Sport-Salon, Große Burgstraße9, Entresol, vermittelt.

Vertreter: A. Manuel.
Während der Feiertage ! !
■ Osterlamm.

Bock-Ausstoß Brauerei„ Felsenkeller!" Reine Weine.
Restaurant zur Neuen Post , Bahnhofstraße 11.

Ihre werte Adresse nicht
tseaauei e schon früher in Erfahrung

gebracht zu haben. Meine Existenz verdanke
ich Ihnen. — Aehnliche Atteste hunderte . Ver¬
langen Sie sofort Gratis-Zusendung unseres
Katalogs. F’nllniclit ' » I . nliorntorium
CJ. in . I». H .. Kidelslodt bei Hamburg . K182

IS ett nässen , fefij
garuntirt , Prospeot, Zeugnisse eto. frei durch
Herrn . Mur l>urp , B'rnnlirurt n . M ..
Allerhciligenstr. 76. F70

Ci« Paradekiste»
gratis

erhalten Brauticnie, die ihre Betten im Wiesbaden»
Bettsedernhans. Mauergaffe 15, kaufen. —*

SilM-WickM . 'Verschiedene Sorten Wein in
genommen bei Frans Heil , Weinberg
besitzet , Eltville , Hauptstraße 17.
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Wiesbaden , den 1. April 1903.

Gescliäfts -Uebernalime.
Mit dem heutigen Tage habe ich die Firma

Otto Wenze
Kohlengeschäft en gros& en detail,

mit allen Aotiven und Passiven käuflich übernommen und werde dieselbe in unveränderter Weise
fortführen.

Ich bitte , das seither bewiesene Wohlwollen auch auf mich zu übertragen und empfehle mich

mit vorzüglicher Hochachtung

Jean Heidecker,
Inhaber der Firma Otto Wenzel.

Comptoir : Kirchgasse 29. Telephon No. 2317.

Miliar -Versteigerung.
Wegen Wegzug und ans Nachlässen hcrrührend versteigere ich am

Donnerstag , den 16 . April er.,
Vormittags 91/»und Nachmittags 2‘/a Uhr beginnend, in meinem Versteigcnmgssaale

7 Schwalbacherftratze7
«nhvcrzcichnete, mir übergebene, gebrauchte, gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände» als:

Eichen-Ehzimmer-Einrichtung, best, aus Büffet, Ausziehtisch, 6 Stühle» und Divan
mit Paneel- und Spiegelaufbau, Nußb.- u. lack. Betten, Waschkommode» mit und ohne
Marmor, Nachttische, Kleider- und Handtnchständer, ein- und zweithürige Kleider- und
Wetßzeugschräukc, 4 Salon-Garnituren, Sopha«, Chaiselongues, Polster- und andere
Sessel, schw. Hr.-Schreibtisck, Schreibsccretär geschnitzter Eichen-Ausziehtisch». 6 Stüble,
antiker eingelegter Ebenholztisch, Kommoden, Conlole, runde, ovale, viereckige, Antoinetten-,
Aurzich-, Nipp-, Bauern-, Servir- u. Blumentische, Stühle aller Art. Eichen-Schreibtisch-
sesscl, Spiegel mit Trümern,; und div. sonstige Spiegel, Regulator, Bilder. Teppiche,
Linoleum, Vorlagen. Gardinen, Portiören, span. Wände, großer Gasherd mit Bratofen,
Eißschränke, Waschmange, Waschbütten, 3-ff. Gaslüstres, Stehlampen, Waschgaruiturcn,
Bidets, Glas, Porzellan, Steppdecken, Culten, Partbic Weißzeug, Gestndebeitenund
sonstige Gcfindemöbcl, Gartenmödel, Küchenschränke, Küchen- und Kochgeschirr und noch
viele andere Haushaltungs-Gegenstände aller Art

steiwlllig meistbietend gegen Baarzahlung.
Die Gegenstände können am Mittwoch , den 15 . er., Nachmittags

von 3 bis 6 Uhr, besichtigt werden.

Schwalbacherftr . 7.
Wilhelm Helfrich,

Auktionator u. Taxator.

lloiienwald — Georgenborn , 366mtl. U.
Prachtvoller Aussichtspunkt.

Von Station Chausseehaus 1 kl. Stunde durch den Wald, kurz vor Sclilang -enbad.
Restauration mit Terrasse.

Während der Festtage Diners zu 1.50 und 2. — Mk.

Restaurant zum Rosengärtchen,
Taunusstrasse 42.

Menu ä Mk . 1.20.
Sonntac (I . Feiertag ) !

Salm, saue« holl.,
Kartoffeln,

Koastbeef, garniert,
Wein-Cr6me.

Montag (II . Feiertag ) !
Kraftbrühe Prinzess,

Stangenspargel.
Hohen u. gek. Sohinken,

Kalbsfrieandeau,
Kartoff.-Croquets,

Kopfsalat,
Compot.

Reichhaltige Abendkarte.
Hochachtungsvoll I . onls Wieloke , Koch.

Wichtig f. Architekte, Bauunternehmer
und Private.

Reichhaltiges, großes Lager in
Regulir -Füll -Oefen , hervorragend schöne Modelle,
Dauerbraud -Oefen , amerikanischenund irischen Systems, künstlerisch,

buntfarbig emaillirl, sowie in vernickelteru. schwarzer Ausführung,
Spar -Kochherde in Guß-, Schmiede-Eisen, Emaille, Relief geprägt,

vollendetste Majolika-Imitation,
Lieferung von Herden für Restaurants, Hotels, Cafä's rc., sowie

Conditorei-Backöfen, Bonbonherde,
empfiehlt zu enorm billigen Preisen

Carl Eickliorn,
Yorkstratze 7.

Berkaufslokal : Yorkstr. 15, am Blücherplatz.
Gaslüfter , Gaskocher,

Badewannen
«eiert äußerst billig

Melnr . lirnusc , Wcllritzstr . 10.

i Flacheisrn-Lchnridmaschine,
1 Posten Flacheisen

für Schlosser und Installateure,
1 Deeimalivaage,

verschied. Doppel- u. einfache Leitern billig
zu verkaufen. Näh. Römerberg 33, 1 r.

M 90 pf.
monatlich übernehmen wir er, Jedermann die denk¬
bar größten Gewinnchancen zugänglich zu machen.
Gest. Anfr. unter Ki- 20B des. der Tagbl.-Berlag.

solid.praKtischi und billig i
«inf.Handl/habung
bequeme Reinigung

umwaitdelb.i.Weach biitfe 1
. hervorrag .Wascherfolg.

Als

empfehle mein Lager in Uhren . (Sold - und
Silberwaaren jeder Art und Preislage.

ReparaturwerkstKtte.

Fr . Nagel , Uhrmacher,
Kl. Schwalbacherstr . 10, Gewerbehalle.

KMjl-il.Möbelslhreimr
Schnug jr.,

Albrechtstr. 12,
empfiehlt sich im Herrichten von Kunst-
Möbeln aller Art . Specialität:Einge¬
legte Arbeiten in Holz , Metall,
Elfenbein , Perlmutt , Schildpatt
u. s. w., sowie Graviren derselben.
Coucordia-Sual, Sttftstraße 1.

Am 2. Osterfeicrtagr

Grotze TllNWsik
bei Bier.

Anfang4 Uhr. Ende2 Uhr.
Es ladet ergebenst ei»

L . Ress.

Stets bevorzugte Qualität : F195
Mk . 1 .—, 1 .2 « , d .40 , 1 .60 , empfiehlt

Carl F . Müller,
CiiocnladenliaiiH,

l . anggasse W. Wellritzitr . 12.

Wein! Goethestt. 22. Wein!
Zu den bevorstehenden Festtagen und

Confirmationen empfehle meinen lüiimlichst
bekannten, selbstgekelterlc» Weißwein, die Flasche
ohne Glas zu 60 Ps. und höher. Aechler Roth-
wein, St . Julien billig.

Fl ». Friedrich,
früher Restaurateur„Zur Oranienburg".

12. April 1803 . Seite II.
Heute Sonnrag, Bon Bonn.7 Uhr ab, wird das

bei der Untersuchung minderwertdig befundene Fleisch
eine«Ochsen zu 45 Pf., einer Kuh zu 35 Ps. II. zweier
Schweine zu 50 Pf. das Pfund unter amtlicher Auf»
sicht der Unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
kauft. AU Wiederverkäufer(Flcischh.,Metzger,Wurst-
bereitern. Wirtbe) darf das Fleisch nicht abgegeben
werden. Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

Bäckergehülfen-verein
gegründet 1882.

Montag , den 13. April (2. Oster»
Feiertag) , hält der Verein seine diesjährigen

WersemWeiten,
verbunden mit Concert , Gesangs -Vorträgen
und darauffolgendem Ball in der „Männer-
Turnhalle", Platterstr. 16, ab, wozu wir unsere
geehrten Herren Meister, Freunde und Gönner des
Verein« freundlickst einladen.

Anfang 8 Uhr. Der Vorstand.

Zither -Verein.
Am 2. Feiertagr

Gemeirrsch. Spaziergang
dnrch's Goldsteinthal nach Sonnenberg.
worauf wir unsere Mitglieder und Freunde auf¬
merksam macken. Abmarsch Nachm. 3 Uhr vom
Kaiser-Friedrich-Platz._ Der Vorstand.Väcker-Llub
„Heiterkeit"

Wiesbaden.
Ostermontag, den 18. April, von AbendL
8 Uhr ab, find, in d. Turnhalle , Hcllmundstr. 25,

unser diesjähriger

M«
statt, verbunden mit Theater -Aufführung,
sowie unter Mitwirkung der GesangS-Abtheilung
des Bäcker-Club».

Wir erlauben uns höstichst, unsere Herren
Meister, Freunde und Gönner de« Club» sreund»
lichst einzuladen. Der Vorstand.

Ball -Leitungr Herr TanzlehrerC. Riehl.
Kassen-Gröffnung 7 Uhr.

Bayern-Club.
Ostermontag:

gflntilicnnißflng
nach Biebrich,

Wuth 'sche Brauerei , Znm Taunus.
Von 4 Uhr abr

Tanzkränzchen.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Landsleute

und Freunde des Clubs höstichst ein.
_ Der Borstand.M . „Urania“.

2. Osterfeiertagr

Ausflug
nach Schierstein
(Saal z. Tivoli ).

Dortselbst Unterhaltung mit Tanz.
Zutritt frei._ Der Vorstand.

Sänger-chuartett
„Michails“
Montag , den 13. Slpril, Nachmittag»

von 4 Uhr ab, findet unsere

Oster-Heier,
verbunden mit Tombola und Tanz, in dem Saale
der Germania (Mitglied Itoob ), Platter»
straste 100, statt.

Freunde und Gönner ladet höstichst ein
Der Vorstand.
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IDeichshallen-
Theater.

— Noch nie dagewesener

Heiterkeits-Erfolg.
Xantippen-Kur,

Schwank von Rudolf Raab,
sowie das übrige

An beiden Oster-Felertagen3 Vorstei langen
Naohm. 4 and Abends 8 Uhr.

Frauen -Sterbekasse.
Sterberenter 500 Mk. — Beitrag r 50 Pf.

für den Sterbefall. — Eintrittsgeld r 1 Mk..
vom 46. Jahre ab 10 Mk. — Die im 15. Jahre
bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme , auch männlicher Per¬
sonen , im Allgemeinen ohne ärztliche Unter¬
suchung. Beitritts -Erklärungen nehmen die
Vorstandsmitglieder Frauen Recht . Oranien-
stratze 84, « Lsch , Hellmundstr. 48, Reil,
Wellritzstr. 82, Ben ««, Kirchgasie 47, Hern,
Sedanstr. 4, löw , Ellcnbogengaffc8, Meyer,
Hermannstr. 23, Opfermann . Hellmundsir. 56,
dW. Ries , Geisbergstr. 11, Scliwar *, Adolfs¬
allee 24, Spien , Hellmundsir. 36, Unverzagt,
Frankcnstr. 21, jederzeit entgegen. F839

Gesellschaft Hidelio.
Am zweiten vster -Feiertag , von Nach¬

mittags 4 Uhr anr

zamilien-Unterhaltung
mit Tanz,

vervnnden mit Oster-AuSsteklnng,
tm Saale „ Zum Jägerhaus " (Miiglted Heuchel).

Die Mitglieder, deren Angehörigeu. Freunde der
Gesellschaft ladet sreundl. ein Der Borstand.

l!
oeranstaltet am 2. Osterfeiertage einen

Ausflug,
verbunden mit Tanzkränzchen,

nach Biebrich. Gasthaus zum GambrinuS, wozu
Landsleute, Freunde und Gönner des Vereins
löflichst tingeladen werden.

Der Vorstand.
Anfang 4 Uhr.  Eintritt frei.m
Morgen , den zweiten Ostcrtagr

Ausflug
nach dem

Saalban Waldlust, Platterstr.
Für Unterhaltung und Tanz ist gesorgt.

Wir laden Freunde und Gönner höflichst ein.
Anfang 4 tthr. _Der Vorstand.Vacker-verband.

Zur Feier unseres

4. SlisliWsejies
am Ostermontag , den 18. April d. I . ,

im Saale

Friedrichshalle,
Mainzerlandstratze,

verbunden mit Gesangs» und humoristischen Vor¬
trägen.

Theater , Tombola
und Ball,

unter gütiger Mitwirkung des Gesangverein«
Freundschaft und de« Bäckergcsang- Vereins zu
Frankfurt a. M., ladet freundlichst ein

Der Vorstand.
Anfang 4 Ubr. Ende Morgen«.
Eintrittspreis für Herren 0.50 Mk., Damen

frei. — Tanz frei. — Kein Weinzwang._

Londitor-Sehiilfen-verein
Wiesbaden . Gegründet 1890.

Ostermontag , d. 18. April 1908 , Nach¬
mittags 8 Uhr:

Farrrilien-Aiisflnq
nach Biebrich a . Rh . , Restaurant Schützen-
Hof, Wiesbadencrstraße(Besitzer Herr Apel ).

Wir laden unsere werthen Familien. Freunde
utb Gönner böslichst ein. Der Vorstand.

Oster-Ueberraschung l

Mwergesmi-Umt« „MlM".
Sonntag , de« 12. April er. ,

1. Osterfeiertag r F379

in der „Friedrichshalle " , Mainzerlandstraße 2
(Mitglied Hraus ).

Wir laden hierzu unsere werthe Gcsammt-
Mitgliedschgft, sowie Freunde und Gönner des
Verein« freu«blichst ein. Der Vorstand.

Gesellschaft„Lohengrin"
veranstaltet am 2. Osterfeiertag einen

Ausflug
nach dem Saalbau „Znm Burggraf " (Mit¬
glied Pit . Hebel ).

Daselbst Unterhaltung und Tanz.
Es ladet höflichst ein

Ansana 4 Uhr. Der Vorstand.

Mnderwagenkissen
Vlümeanx, Unterbetten, Deckbetten. Kissen, Barchent,
Daunencöver kaust man billigst im Wiesbadener
BettkedernhauS , Mauergaffe l5.

Meinen geehrten Kunden zur
gefl. Nachricht, dah mein Geschäft
am I . Feiertage geöffnet ist.

5nedr. Hausmann,
Coiffeur,

Gr . Burgstraste 8.
Achtung! Kaftel!

Bahnhof-hotel.
Ostcr-Montag,

den 18. April 1903:
Große

Tanz -Musik,
wozu höfliciisi einladet

F . W . Unke.
Besonder? zu empfehlen sind die Spazier¬

gänge zu Ostern nach Schlanacnbad.
Wo kehren wir ein?

Ke! Wümleur Carl Bremser.
Da bekommt man vorzügliche Sveisen u. Getränke.
_ Solide Preise.

Gartenkies,
stlbergraucn und gelben, sowie Rheinkies in schöner
Waare empfiehlt zu billigsten Preisen. 903

W. A. Schmidt,
28 Moritzstraße 28. Telephon No. 226.

Proben stehen zu Diensten.

i>ir Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
ms zu liberweiseiiden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

s* Med., erstclassige»
'■' t ' 4 ilr| J v l il , Engros-Gesdiäft, sechs

Pferde, z» verkausen. Fachmait» bevorzugt. Off.
unter R.  SV8 an den Taabl .-Perlag.

Colonialwaaren -Eeschäst , gutgehend, mit
Obst-, Gemüse-, Wein- und Bierverkans ist mit
Einrichtung und Waarenbesiand sofort zu ver¬
kaufen. Lade» mit Nebenzimmer. Keine bohe
Mßthe. Off, n.  o . a « « an den Taabl .-Berlag.

Eine iehr gutgehende Coloiiialwnareiihäiidlung
im Westendviertel, Eckladen, prima Lage, Umstünde
halber sof. zu verk. Kunst. Miethvertrag. Perm.
verbeten. Off. ». R . SNE an de» Tagbl.-Perlag

pESjT“ Slelhefall« wegen Spezerei- u. Grün-
kramladen mit Hinterzimmer für 400 Mk. sofort
zu verknusen. Ladennneihe 200 Mk.; auch zu ver-
mietbcn. Off, -uh Q . » « 8 an den Tagbl.-Verl.

6^ .raschso bist Nummer zu verkaufe».
M̂. lvs !Isll . Näh, im Tagbl.-Verlag. Id

" ^ W ^ WegenHIMfting de« Stalle « verkaufeWagen und Pferde.
Frau von Chel «tow «ka , Dotzhelmcrstr. 39.
1- 8 Uhr.

Zwei 1-jährige Ziegen b. zu Verkautcn
Hodistraße7.~~<Mrtb.i ill' nr , , _

Schöne Ferkel (weißes Edelichwem) villig
vcrkanfc» Adlerstraße 67.

Schott. Schäferhund, sehr wachsam, anhängig
u. treu, billig zu verk. Lnhnstr. 3, „Zum Taunus *.

Rehptnscher» Hündin, kleinstes Prachl-
exeniplar, zn verk. Nab, im Taabl .-Verl.  Kd

ÄeUbardmer n. Kx b. zi, vk. Bingertstr. 2.
Schottischer Schäferhund

(Collie), vrachtvolle« rassenreiner junge» Thier,
für 150 Mk. *n verkaufen Albrechtstraße6, 1.

Ein schöner Stamm Hamburger Silberlack
zu verkaufen Dotzbeimerstraße 90.

Ein Pärchen schöner Eichhörnchen zu verkaufen
Muckerhöhle, Koldaasse 21.

Distelstnk mit großer Hecke zu verkaufen
ächachtstraße3 bei Hrani.

Feine Harzer Hohlroller. Klingel. Knarre,
tiefe Flöte, sind zu verkaufen bei J . Enkirch,Oramenstraße 35.

st. Kanarienhähne u . Weibchen billig zu
vetkaiifcn Häfnergaffe5. Kob . Hoppeln ««*!» .

Hotel -Silber , Hotel -Porzellan »Teller re.
und Weingläser billigst adzugeben.

Heinrich Itraune . Wellritzstraste 10.
Ein Herren-Eylinder, 1 gebr. Herd billig zu

verk. Goethestraße 17, Hinierh. Part.
Frackanzng für Kellner, neu. de?gl. Herren-

anzug, Knahenanzng sehr b. zu v. Mühlgasse1, 1.
Jünglings -Anzug und Ueberzichcr, 19-jähr.,

Gaslüster. Vorplatz-Toilette, Majolika-Hängelampe,
Wäschevnff, Tann.-Kleiderichrank, Bett 15 Mk., hill.
zu verkaufen.  4 —5 Uhr, Lnisenftratze 22 , 2 r.

Stoffftosen , haltbar, für Handweiker, sehr
billig zu verkaufen Miiblaasse1, 1.

Deutsches Reichö-Adretzbuch, letzter Jahr-
gang, und Goethe ' s Werke , 36 Bände, billig zu
verkaufen. Offerten unter W . 868 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Gclitcihsammlitiil,,
Exemvlare, billig zu verk. Eliiabethenstraße 21,
Gartenbau« Hockv. Iks. Zu besicht. zw. l ' /r Ubr,

Oelgemälde
Abreise halber zn verkaufen, Meisterwerke, Werth
300- 1006 Mk., für 30- 300 Mk. Offerten unter
lV. 8 « , an den Taabl .-Verlag.

Metzapparate 'SJÄ«
empfiehlt billigst
_F 1. Flltssner , Wellritzfiraße 6.

Sin« dem Goetbenachlast ein Whistspiel,
sowie ei» Brief von Franz Liszt zn verkaufen
k 100 Mk. An «klinkt Nerostraße 5._

G. erb. Pianino zn verk. P ' smarckring 19, P.

Hocheleganter vornehmerRococo-Salon
(erstclasfiges Fabrikat) mit allem
Zubehör wegen Platzmangel billigst
zu verkaufen Nenbauerstraße4, Part.

Möbel und Betten,
Roßhaar- u. Seegrasmatratzen, Deckbettenn. Kiffen
Tischeu. Stühle , lack. u. pol. Bettstellen, Wasch- u
Kleiderschr., Verticow«, Kommoden, Spiegel,säm mtl
Polstermöbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
z» verkaufen. Auch werden alle Tapezircrarbeitcn
gut besorgt.

Anton I,vielter Wive . . Adelbeidstr. 46.
Jwei seine engl. Belten in Jaqnard -Drell u.

Roßbaarm., qr. Wasäikoin. ni. Spiegel, 2 Nacht-
tisäiem. Auiiätze(w. Mnrnior). dunkel nußb. pol.,
prima gute Arbeit, zus. 480, 2 pol. Betten m. hob.
Aussatz, m. Roßhaarmatr ., k Stück 160 Mk., lack.
Muschelbettenm. Wollmatr. 85, eins. Betten zu
allen Preisen, eis. Bettstellen 12, 15, 18, gr. pol.
Kleiderschr.85, kl. Spiegelschr. 75, g. gearb.Taschen-
sopha 85 u. 95. Oltoniane m. Decke 45, kl. Sovba
35 n. 40, schöne Sophatische 25, Ausziehtische
85 u. 55 Mk., gr Pfeilerspiegel 65, Flurtoilelte 82,
Stüb 'e von 3 Mk. an, mit geflochtener Lehne6 u.
7 Mk., 1-th. Kleiderschränkc 20 Mk., Taschengarn.,
1 Sovha , 2 Sessel. 135. Jean Thärlns.
Mark«str. 23, Htb.. f. Laden, eeaenilberd. Einkorn.

Billig zu vcrkaiiscil
sechs eiserne Betten , complet und gut, fast
neu, mehrere einth. lack. Kleiderschränke , Tische,
eiserne Waschtische, gr. Küchentische , Wand-
teller, Backstubeneinrichlnng s. Eonditorei,
große Tische , Mehlkasten , Eismaschine , Eis¬
schrank, Conservator , EiSsormcn rc., mehrere
Firmenschilder . Tannnsstr . 40 , Seitenbau.

Betten von 27, Spiegel, Kleider- n. Küäiciu
sckir. 15, Waschkom., m. ». o. Marm;, 16, Damen-
nnd Herrent'chreibt. 45, Schlafzimmereinr. (comvl.),
Kaffenschr. (Philivvi) billia Hermaiinstraße 12, 1.

Gut gearb. val. n. tack. Möbel, m. .Hanvaiven,
»’. Ersparnis; d. hob. Lndenmietbe sehr hill. zn verk.:
vollst. Belten 40- 15” Mk.. Bettst. 12- 50 Mk..
Kleiderschr. (ni. Aufsatz) 21—70 Mk.. Spiegelschr.
80- 90 Mk.. Vertieow« kvol.) 34- 70 Mk., Koni.
86—84 Mk., Küchenschränke 23—38 Mk., Svrnng-
rahnien 13—24 Mk., Matratze» in Seegras .Wolle,
Afrik n. Haar 10- 60 Mk.. Deckbetten 12—30 Mk..
Sophas , Divans und Ottomanen 23—75 Mk.,
B'aschkommoden21—60 Mk.. Sovba? u. Anszug¬
tische 15—25 Mk., Küchen- und Jimmertische 6 vir
10 Pik., Stulle 8—8 Mk., Sopha- und P >'eiler-
svlegel 5.50 Mk. n. l. w. Große Lagerräume.
Eiaene Werkstätten . Frankenstraste 19.

Eine eis. Bettstelle, 1 ^ tnder-Bettstelie, 1 groß/
Küchenschrank zn verkaiisen Nerostr. 10, b. Walter.ncincuinni z» veiiunic» ,̂cro»r. rri, v. ruairrr.

R. Taŝ ensgt'M b. z>mrk. Jahnstratze 10.
Grünkeitr.Pliisch-Friele-Hoptian. 2Sessel»ebst

kl. Mahaa.-Garnitur (madeni) mit Fraise, Seide
bezogen, Gtleaenbeit halber sehr hill. Saalgafie  16.

Ein Eanape n. Messet Mit fein. Knvs.-BIilich
n. 1 gebr. Nnßlwlz-Barockcanape, m. roth. PliUch
bezogen, dazu 2Rahrst !ihle sehp bist.. Saalaasse I6.

chön. 2-ibeil. Tatchen-Divan^neu, lnlltg zu
verkaufen, 4»« . R „ tl >, Hellmvnbstraße 49, Pi.

Ein Gchreibvutr mit Ätnbi , 2 nu^b. Bettst.
u, LeuchS Adreßbücherb. zi' vk. Seerobenstr. 5,2 l.

Zweitbür, Kleiderschr. zu verk. Jabnstr . 32,P.
fBiT"  Gelegenbeits-Berkaus.

2 Spiegelschr., innen eichen, m. Schn bl. 90 M,
Waschk. u. Nachlschr. m. Marm.. pol., 50 M.. vol.
Tisch, oval, 20 M.. vollst. Bett 35 M., hochfeine
Salongarn . 230 M., hersch. Büffet in Eichen u.
Nußb. zu 180. 150- 180, 23». 250. Herren- u. D.-
Schreibt. 38,43,80,100 —120,160 M. Blücherpl.3.

Ein- u. zweith. Kleider- u. Küchen-
^ ^ schränke, lack. il. pol. Kommode u.

Verticow?, Brandkiste, Waschkommode, Bettstellen,
Anrichte. Tische. Nachttische, Küchenbretteru. Stühle
zu verk. b. Schreiner Thurn , Schachtstraße 25.

Zwei Küchenschränke, 2 Tisch«.
Stehpult . Anrichtbretter , Aller neu, sehr billig
zu verkaufen Dotzbeimerstratze 32, 1 r.

Wegen Geschäfts-Ausgabe
zwei complete Küchen-Einrichtunge » , beste
feinste Arbeit , Gelegenheilskauf für Brautleute,
Dotzheiinerstraße 32, 1 r.

7«ichr. z. vk. ( 1,50 cm. b). Friedrichstr. 8. ljGartenmöbel,
al«: Bänke, Tische und Stühle , in Eisen u. Rohr,
billig zu verkaufen.
_ Eerd . üfflüller . Langgaste 9,

Eine schöne Ladeneinrichtung , bestehend
in 8 Schränken, Schiebtdüren, 2 Theken, Realen,
Ladentischenu. Leiter», unter Preis zu verkaufen.
ITeril . Müller . Langgasse 9.

Ladenreal , 4 m lang, für Kurzwaareu- oder
Cigarreilgeschaft passend, so gut wie neu, b. zu
verkaufen. Näh. Goethestraße 22, Part . _

Ein Landauer , 2 Break«, leichteu. schwer«
Federrollen zn verkaufen Helenenstraße5._

Landauer
billig zu verkaufen Kaiserhofstr . 13,
Frankfurt a. M . (F. ä 5105/3) F 128

Ei» Schneppkarren zn verk. Blejchstrnße 24.
Ein Break zu verkaufen Kirchaasse 56.

Küfcrkarren aut Federn zu verk. Swachtstr. 11.
Gut erb. schöner Kinderwagen , sowie

I Svortwagen h. zn verk Lniienvlatz 1a . 2.
Gut erhaltenes Damenrad
s. b. zu verk. Stiststraß« 80.

Damen-Rad w oes., z. vk. ’vianergasse>2, P,

Herrenrad,
gut erhalten, vreisw. z. verk. Hirschgrahen 26, 2 r,

„Preston -Räder,
erstclasstges Fabrikat.

Der Alleinverkaufvorstehender Marke wurde
mir Übertragenn. verkaufe demgemäß zu äußerst
niedrigen Preisen bei 1-jähriger Garantie:
Ia Tourenräder, Glockenlager . . . . 185 Mk«
Ia Straßenrenner , dcSgl. 145 ,
Ia Damen-Näder . 145 „
feinste Tourenräder, doppelt.Glockenlager155 „
deSgl. Straßenrenner , desgl. 165 „
sowie alle Radsabrer-Utenfilien zu Fabrikpreisen.
Lanfdecken„Royal" 7.50 Mk.. > ,, , ,
Lnstschläuche „ 4.60 .. s mit 1-j. Garantie

Vritx  Krlimidt . Wörthstraße 16.
Eigene Reparatnr-Werkstätte. _
Ei» kaum gebr. englisches Damen »Rad

(Humbcr ) f. 100 Mk., 1 gut erhaltenesf. 56 Mk.
zn verkaufen Bierstadter Höbe, Ecke Wartewea.

©ehr. faSirrnb KfÄT*
Panther -Räder,

erstklassiger Fabrikat,
verkaufe unter einjähriger Garantie, cowplet von
185 Mk. an. Hermann Borbe , Oranien«
straße 89, M. P . _

Ulnrbrtttn Halbrenner , s. gilt erh.. f. 80 Mk.
Dulnilpp " zu verk. Adeldeidstraße 58, 2.
Gebr. Herren- « . Damen -Rad , sehr gut

erhalten, billia zu verk. Wellritzstraste 16. 2 I.
Damenfahrrad (Adler), gut erhalten, blllt»

abzugeben Pictorlastraße 81.

Ein Zweirad , in8fXffim
billig zu verkaufen Nerostraße 81. 2. Stock.

Adler -Rad , Modell 7».
Freilanf und Rücktrittbremse

und Ständer , für Mk. 200.— zu verkaufe». Näb.
Schwalbacherstraße6. Laden. _ ,

Adler -Damenrad , fast neu , villig zn
verkaufen Lnisenstr . 23 , P . ,

Sehr gutes Raumann-Herrenrad zu oeikausen
Emserstraße 42.

Ein noch jehr gut erhaltenes Lldler -Fahrrav
billig zn veikaufen Lnisenstraße6, Reitbalin.

Ein Herren- ». ein Dameniad (amerikan.). gut
erb., aünstia zii verkaufen ißriedrichstr. U', 2 I.

Patent -SicherbeitS-Kaffee-Röster f. Kaiiftcutt
1 prima absolut sicherer CSaffafcbraitrC®tabIbao»«r/
fof. billia abzng. Offerten t,. V. S8 hauptpostl.

^Das in der Lnisenstraste No . 19 befind’
licke alte

Reichsbankgebäudt
soll znm Abbruch vergeben werden. Offert«
sind bi? zum 15. April an die RcichSbankstell’
einznreichen.

Ein kleiner GlaSabschlnß, ein kl. sebr g. H« >
und ein kl. dito Ofen zu verk. Adolisallee 43. P

Drabtgcslrchtem. Pfosten.
1000 Meter, gut nerz., Füllofcn billig abzm
geben._ Jüger . Moritzstraste 19.

Malzkeime
von scköner heller Farbe zu verknusen.

Brauerei Svalkmühle.
Pikirte Erdveeipstanzc » villig M

habkit Schiersteinerstraße 18a.

QlaiiC « stets Teppiche, Papier, Metalle>>.
II1111. ncrsch. Sachen. Bestellungen durch

Postkarlc. l ’ucin , Wiesbaden, Platterstr . 8»*
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Farben-n.Zragen-Geilhäit
zu kaufen gesucht.

QUO Engel . Adolfstraße 3.

Mn Men Goldn. Alber
kauft discret Fabrik zum Einschmelzen bei höchstem
Preis, desgl. Brillanten. Auf Wunsch Besuch in
der Wohnung. Offerten unter Chiffre H . 364
an den Tagbl.-Verlaa.

A ( TPii r/h «il « Metzgergaffe 29,im.» \ JuI/iIIaIS 9 kauflzuhohenPreffen
getragene Kleider, Schuhwerk, Möbel. Betten, Gold
„ad Silber. Auf B. k. iyS Haus.

Frau Mein,
Steingaffe 39 » 1, zahlt den besten Preis für
gut erhaltene Herren- und Damenkleider, Möbel,
Betten, g. Nachlaß.

I  Handel , KchVMcherflruße 25 ,
Hinterhaus 1 Tr .»

kauft fortwährend gegen gute Bezahlung Möbel
aller Art, sowie ganze Wohnungs-Einrichtungen,
Gold- und Silbersachen, Herrenkleider, Teppiche,
Militär - Uniformen u. s. w. Auf Bestellung
per Postkarte komme ins Haus.

Gegen sofortige Kaffe,
gute Bezahlung , kaufe stets Möbel u . dergl .,
ganze Wohnungs -Einrichtungen.

J . Fuhr , Mvbelbandlung, Goldgaffe 12.
_ Telephon 2787.
Copirpreffe zu kaufen gesucht

Bahnboistraße 11
Personenwaage , gcbr., zu kaufen gesucht.

Angebote Sonnenbergcrstroße30.
Gebrauchtes 2»rädr . Haudkarrnchen, nicht zu

schwer, zu kaufen gesucht. Bismarckring 21, 1

Treppenläufer-Stangen
zu kaufen gesucht. Offerten unter 8 . 368
den Tagbl.-Verlaa.

an

Eine gilt erhaltene Badewanne «rtt
Badeofen wird zu kaufen gesucht. Off. m. Preis-
enaabe unter F 1. 368 an den Tacchl.-Vcrlag.

Circa 39 Meter gut erhaltenes Garten.
geländer zu kaufe« gesucht. Offerten unter
« . 36 » an den Tagbl .-Berlag.

.m Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

^ ^ ^ ^ er̂ verlag deswiesbadener T̂aW atts^
Immobilien x« oevklnrfcn.

Haus , nahe der Bleicher.. Laden u.Thorf ., 6°
rentirend. zu verk. Näh. im Tagbl.-Berlag. 8t

Zu verkaufen:
Evtl, mit Haus ein

Delltßtei -1  CMMw.-Wt.-GiO.,
"s<clasffg. ein Drogen - u . Colonialw .-Det .-
Geschäst, erstclassia, ein mittl. und ein kl.
Colonralwaaren -Geschäftzu vermieth. Näh.

Carl Langsdorf,
Emscrstr. 36. Telefon 498.

Billa in erster Kurlage mit 1b Zimmern
ist wegen anderer Unternehmen des Besitzers
Vreirwertd zu verkaufen. Offerten unter
8. SSO an den TagbL-Perlag.

Schmuckes, villenartiges

Landhaus
mit6 »r Garten zu verkaufen. Das Hau» — km

Schweizerstil— ist neu, massiv und enthält
« Zimmer, 3 Mansarden, Knebe rc. Preis
50,000 Mk. Näh. unter >r. 344 durch den
Tagbl.-Verlag.

Sand (Wellritzstr.) 35.000 Mk.. mit Laden,
Hans (Blcichstr.) 84,000 Mk.. mit Laden.
Haus für zwei Familien oder Pension

, 30,000 Mk.
M verkaufen durch

it >«. Mlelrsl . Hcllmundsiraße 32.
,?nes Hans mit Stallgedäude und Garten
sur 12/00 Mk. zu verkaufen. Offerten unter
8. Sv « an den Tagbl.-Verlag.

slftrtttä mtt  Garten , an der
>7;. ' ■, ***®IIv Straßenbahn , per gleich
billigst zu verkaufen. Näh. Aarstraße 18, 1.

Hotel zweiten Ranges,
vrima prima Geschäft, mit circa 25/ 00 Mk.
Anzahlung zu verk. Nur direkte Offerte»
unter e . 367 an den Tagbl.-Verlag.

Weinrestaurant , ^ Weinffubcu
Kurfremdenverkehr) , m. Weinliandlnng,
«aus , Hof u . Garten , bei kl. Anzahlung
für 89,900 Mk. sofort zu verkaufen.

Offerten unter i* . 4 » hauptpostlagernd.

Billa , B Mi», vom Kochbr. ». Walde
mitkernt, mit 10 Räumen, ca. 60 Ruthen
Obst- und Zier-Garten, neu renovirt. der
Neuzeit entsprechend, ist »nt. guten Beding,
direct vom Besitzerz» verkaufen und sofort
beziehbar. Preis 85.000 Mk. Gef. Offerten
unter T . 35 » an den Tagbl.-Verlag.

dieue« Etagenbau«, 3- u. 4-Z.-Wohn., Südviertcl,
135,000 Mk. bei mäh. Anzahl, zu verk. Nctto-

U-berfch. 1000 Mk. ». Ab,, aller Kosten. Bern,.
°" b. Off. u. 3 » » an den Tagbl.-Verlag.

Off

II
erloa.

II

Kl. Billa
mit schönem Garten , Parkstraße 83 , zu

verkaufen . Auskunft im Banvürcau
Litisenplatz V.

Hochherrschaftlicher Etagenhaus , neu, mit allem
Comfort der Neuzeit ansgestattet, nahe Kaiscr-
Friedr.-Ring, rentirt 60, °/», ist Wegzugs halber
sof. unter günstigen Bedingungen z» verkaufen.
Offer ten un ter »r . 35 » an den Taabl.-Verlaa.

kW- Gtagen -Landhaus,
feine Lage , m. ö-Zim.-Wohn., hübsch.
Garten, nach 8 °/» Verzins, d. Anlage-
Cap. 1009 Mk. Uebersch. lass., preisw.
zu verk. Otto Engel . Adolfstr. 3.

Billa
Frankfurterstraße 25 , in schöner Lage und

durchaus gediegmer und feinster Ausführiing,
mit 10 Zim., reich!. Zubehör, Centralheizung,
elektr. Licht, z» berkanfen. Besichtigungen bitte
melden Schlichterstraße 10. (Tel. 2343.) 1072

Haus mit Laden, schöner großer Wcrkstätte, für
alle Zwecke passend, sofort billig zu verkaufen.
Näh. bei Trittler , Bismarckring31, 2 l.

Zu verkaufen
in Wiesbaden moderne herrschaftliche Villa,

schöner Vordergarten, größerer schatt. Hinter¬
garten, 17 neu dccorirte helle große Zimmer, groß.
Keller. Nähe d. Kuranlagen, Lawn-Tennisplätzc.
Aukkuntt und Ansicht Mozartstraße 8.

bestgelegen, nahe dem Kurhaus u . Königl
Theater , von stattlicher Bauart , mit
ca. 29 schönen Wohnzimmern « , diversen
Mansarden , einaetbeilt für 2 Familien,
auch für feine Pension sehrgeeianct , ist
für 145,999 Mk. bei mindest . 29,999 Mk.
Slnzahlung zu verkauscn. Offerten er¬
beten unter >4. « . 483 » Hauptpost
lagernd Wiesbaden.

Nettes Haus . 2- und 8-Zimmer-Wobnungen, n
Scdanplatz, 6 % rentirend, zu verkaufen.

Jf. »oiüinpir . Agentur. Rheinstr. 42.
Hochelegante Billa , vornehme Lage, modernste

Ausstattung. 12 Z., Garten, zn verknusen,
»olll .opff , Agentur, Rheinstr. 42.

Billa mit Stallung rc., gr. Garten, Kurlage, zu
verkaufen, » ollhopir , Rheinstr. 42, 2.

Moderne Eck-Billa , nächst Sonnendergerstraße,
10 Z., Garten, Centr.-Heiz., elektr. L., zu verk.

J . » olll . opfT . Rhcinstraße 42, 2.
Elegante Billa , Parkftr., 8Z .,Bad , Garten. zu

verk. JE » oiihopfr , Aaentur, Rheinstr. 42.
Billa , Sonnenbergerstr.. 12 Z,. Gart, ic., zu verk.

Oollhopff , Rbeinstraße 42.
Reizend schöne Billa , Nerothal, Haltestelle d.

elektr. Bahn, 7 Zim., Veranden, tadellose Aus¬
stattung. elektr. Licht, Garten, viele Obstbäume,
herrliche Fernsicht, billig zn verkaufen.

Hollhnnfl . Rb-instraße  42.

Eine elegante kleinere B ^^ llU ^
Nerothal, mit prachtvoller Aussicht, von
7 Zimmern u. entsprechenden Nebenrälimen,
elektr. Lichtu. schönem Garten zu verkaufen.
Alles in tadellosem Zustaude, nichts anzu¬
legen. Nerobcrgstraßc 3.

Hochelegante
Villa

ln feinster , fast etntraler Gtadtlag « Wies-
badens mitea. 18vornehm ausgcstatteten
Wohnränmen , darunter diverse Säle ; ferner
Dienerschasts,immer re. ». großer Garten,
von dem ein Theil in wenigen Jahren zur
Bebauung einer gleichgroßen Billa geeignet
ist. wird Familienverhältniffe halber für
259,999 Mk. verkauft . Anzahlung nach
Vereinbarung . Ich bitte verehrliche Kauf,
restectanten böffichst, ibre Offertett unter
w . v. x. 4 » » hanptpostlagernd hier zuadrcsstren.

Gustav -Freytagstraße 11  elegante Billa zu
verkaufen. Näh. daselbst oder beim Besitzer
®> . Arens , Nicolasstraße 28, P.

In Biebrich a. Rh.
Prima Geschäftshaus

(Eckhaus) mit Metzgerei, altrenom. Geschäst iu
erster Geschäftslage , worin sich Lokalitäten für
jeden anderen Geschäftsbetrieb miterrichte»
lassen, unter günst. Bedingungenz» verkauf. N.
d. I*. Schreiber , Friedrichstraße8. F165

Gcdieg . fein . Hotel -Sicst. mit Pension,
Anz. 19,000 Mk., Billen in Darmstadt u. Berg¬
straße, am Rhein u, Schwarzwald rc.. Renten-
und Geschäftshäuser jeder Art, Güter aller
Größe» zu verkaufen durch Jac . SciiäHVr,

ÖEVerstadt,Darmstädterstraße 2.Billa Mainzerstraße,
8 Zim. n. reicht. Zub. w. Weaz. prcisw.
zn verk. «»<«» Adolfstraßc 3.

illa , » verkaufen WZ , »“
Auerbach, Bergstraße, Luftkurort, mit allem
Comfort der Neuzeit eingerichtet, herrliche Lage,
nahe am Walde, schöner Garten, sehr prei«-
würdig. Plan u. Ausk. Kust.-Adolfstr. 14, 2 l.

Landhansbauplätze» schöne ruhige Lage, Nähe
des neuen Bahnhof«, f. Hotel u. Pensionshau«
geeignet, f. günst. zu verk. Schüriihorststr. 20, 1.

Billen -Bauplatz » -
ca. 89 Ruthen » für zwei Bitten pass.,
gut « schöne Lage, franco Straßcn-
kosten»preiöw. zu verkaufen.

O . Engel , Adolfstraße8. „
gelegen an der Emker-

- 4441 ^1» straßk, Sonnenseite, zu verkaufen.
Näheres Dotzlieimerstraßc 21, 2 r.

>!

I

Immobilrett ?u Jrnuftu gesucht.
Rentables Haus

mit Stallung u. Remise, möal. in Mitte d. Stadt
zu kaufen gesucht. Gefl. Offerten unter 4'. 36»
an den Tagdl.-Verlag.

Haus mtt Gei» . 60—80,000 Mk. zu k. ges. Anz.
15.000 Mk. Off. u. 8 . 356 a. d. Tagbl.-Verl.

Kaufe Landhäuschen bei Wiesbaden. Offerten
Mainz » Leichhof 19, 2.

Rentables 3- n. 4-Zimmerbaus zn kaufen gesucht.
Offerten unter 4' . 367 an den Tagbl.-Verlag.

Suche ein Rentenhaus zu kaufen. Westcnd bevor¬
zugt. Off. unter II 368 an den Tagbl.-VerlAecker

zu kaufen gesucht. II . HeiTner , Secrobenstr. 27.
Acker zur Anlage einer

UHvqvHI  Gärtnerei , nabe d. Stadt,
m. größ. Anzahl, zu kaufen gesucht. Offerten
m. Anaabe d. Lage, Größe u. d. Preises unter
t ' . 36 » an den Tagbl.-Verlag erb.

1 iin "i -:

|,ir Vereinfachung des geschäftlichen
ff Verkehrs bitten wir unsere geehrten
» Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
J uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Copitalien nt verleihen.

Privat -Kapitalisten!
Leset die «Seue Bürsemeitnng 1-,
Probenunimern gratis u. fre. durch die
Expedit., Berlin SW., Zimmerstr. 100. F1S2

Für ante hiesige oder auswärtige
Hypothekenn.Nestkaufschillinpe
welche stüssig gemacht werden solle» , habe
stets Käufer . Sensal Ksilzlicrsrer,
Bahnhofstraße 16. — Teleson 524»

Hypothekengelder in beliebiger Höh-
emvfiehlt Hoair Kirchgasie 9.

Hypothekengelder
jeder Höhe bis 60"/« Taxe, sowie ein

zur ersten
Stelle in

_ . . einige Posten
2. Stelle unter sehr günst. Beding, zu vcrg.
Näheres b. ir . Friedrichstraße 19.

Auf 1. Hypotheken
wird ein großes Capital

(ca. 400,000 9Kt.),
nöthigenfalls auch mehr, in beliebigen
Beträgen zn sehr billigem Zinsfuß per
gleich od. später anrgelieheii. Offerten erbeten
unter I-. v. IV . 44 hauptpostlag. Wiesbaden.

50—60,000 Mk. ans 2. Hpp. zu 4',-"/» per
sofort oder 1. I,, !! aiiszuleihen, auch getdeilt.
Offerten unter »r. 366 an den Tagbl.-Verlag.

äb 000 Wf mif 0u,t( 2- Hypotdtk.WW,WWW ganz oder getheilt, per
1. Oktober d. I . ansznleiben. Offerten nur von
Selbstrefl. unter I». 366 a. d. Tagbl.-Verlag.

Auszuleihen
120,000 Mk.

auf 1. od . 2. Hypothek , auch in Beträge«
von 15,090 Mk.» zu sehr billigem ZinS-
fuß per gleich oder später. Offerte» er¬
beten unterü . A. 333 postlagernd Rhein¬
straße hier.

Größeres Capital
ist sofort oder spater auf 1. Hypotheken zu 4 "/«

ansznleiben. Offerten erb. unter M . 365 an
den Tagbl.-Verlag.

40- 59,900 Mk. li. 30—40,000 Mk. sind geg.
1. Slelle zu 4 "/«, auch in 2 Tb., u. in
nächste Nahe von vier, ferner 49,099 Mk.»
39,909 Mk.. 25 .999 Mk., 29,999 Mk.,
18- 17,999 Mk. u. 8999 Mk. geg. 2. Stelle
zn 4‘/i °/o anszn leihen durch

lind . W inliier . Bahnhofstraße 4, 1.1.«der2.
wünsche ich per November

ca. 70,000 ..
ausznleihen und bewillige die günstigsten
Bcdingnngen . Offerten unter I». « . '888
hauptpostlagernd hier richte« .

59 —89,909 Mk. per 1. Juli auf 1. Hyp. aus-
zuleihen. Verm. verbeten. Offerten unter
JS.  361 an den Tagbl -Verlag.

Großes Capital,
ist in beliebigen Beträgen von 29,909 Mk.»

199,990 Mk. >i. höher zum billigsten Zi »»s-
sr»ß per gleich oder später auSzuleihen.
Bei Nenbauten werden während der Bäu»

Theil,ahlnngcn bewilligt.
Briefliche Anfragen unter I-. ii . 446
hauptpostlagernd hier zn richten.

39 -, 40 . , 59., 90«, 79,9 (10 Mk . auf 1. Hyp.
aiiszuleihen. M. Eint , Moritzstraßc 16. 2.

10—16,000 Mk. mir auf ante 1. o. 2. Hypoth.
au«,ul . Off. u. I -. 265 au den Tagbl.-Verl.

10—12,999 Mk. auf 2. Hypothek aiiszuleihen.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. Hz

19», 29 -, 30*999 Mk. auf 2. Hypothek aus-
lulclheu. m . t .inr .. Moritzstraße 16, 2.

auf 1. Hypothek,

Mk '. 1o',999 ) "uf 2. Hypothek
zu begebe., durch ^

4.nck,vix ckntni , Wcbcrgaffc 16, 1.

39,909 Mk. , 29,099 Mk. u. 19- 12,009 Mk,
sofort oder später nusiuleibeu bei

Uhr . Uratccnberger , Marktstraße 6.

Capitalie » n* lelhett ne lucht.
36.000 M. a. 2. Hyp. a. bochr. Haus v. Selbst!, g.

p. Zinsz. gef. Off. u. I " . 354 a. d. Tagbl.-V.
Für Capitaliften.
M . 110,999 u. M. 85.006 ä 4'/- «/,

erste Stelle, Wl.  20,000 ä 5 % vorz. Nachb.
gcs. Plac. kosteufr. Otto Engel, Adolfstr. 3.

20,990 bis 39,909 Mk. zweite Hypolhek suche
auf reut. Etagenhaus i» erster Lage. Offerten
unter M. 385 an den Tagbl.-Verlaa.

28 ,M « .
auf 1. Hypothek zn leihen gesucht.

Es ist ein hübsches neues Hans
in guter Lage. Offerten erbeten
u. L,. Ist. 87hanptpostlagernd hier.

29,999 Mk. auf ante 2. Hypothek gesucht.
FI . Linz , Moritzstraße 16.

14.000 Mk. n. d. Landcsbank auf 2.  Hypothel
gesucht. M . Eiinz , Moritzstraße 16, 2.

10,900 Mk. II. d. LandeÄiank auf 2. Hypothel
gesucht. W. Ein «. Moritzltraße 16, 2.

1(M)—110,000 Mark auf 1. Hypothek(prima
Object) per Oktober geincht. Agenten verbeten.
Offerten unter 4 . 354 an den Tagbl.-Verlag.

Mk . 15—16,999 auf gute 1. Hypothek gesucht.
ML Eint , Moritzftraße 16, 2.

M - O werden vom 1. JuliJ &11+  auf ein prima Haus
im Südoiertel als 2. Hypothek gesucht. Offerten
unter U. 366 an den Tagbl.-Verlag.

25—30,099 Mark aus pritna 2. Hypothel
gesucht. Offerten unter n . se » an den
Tagbl .-Vcrlga.

°uf Schuldschein oder
OvW Bürge zu leihen ges.

Offerten unter « . 368 an den Tagbl.-Berlag.
69 —85,999 Mk. gegen prima 1. Hypothek

(dopp . Sichcrh. ) auf vor, , rent. Wohn-
n . (Geschäftshaus ges. Off. u . A. au»
an den Tagbl .-Berlag.

»5,999 Mark auf hochfeine
AMI -f Milli . 2. Hypothek zu5 wcrthvolles

Object in der Sonnenbergerstr. nach 110,009 Mk.
an erster Stelle. Taxe 280,000 Mk. Offerte» an
< arl Halb Sohn üaclifniger.

90—120,000  Mk. ;.“'ÄÄ
»wische» jetzt » . Juli oder Okt. gesucht.
Off . u . C. 369 an den TagdL -Berlag.

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir umere geehrten
Auftraggeber,alle unter oieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblattr.
—" .<f

Ich wohne ietot  Moritzstr . 7,  1.
©r . Mack.

Frau. llr . Kisner Wwe .,
Dentiste.

Zahnatelier
filr Frauen u . Kinder.

Bahnhofstr. 9. — Sprechst. 9—6 Uhr.
_ Massige Preise.

20 MM Belohnung. -
Demjenigen, der mir den Tbätcr, welcher die' Kiste
Ebocolade au« meinem Hausflur gestohlen, so an»
giebt, daß ich denselben gerichtlich belangen kann.
W « Mayer , Delaspeestr. 8.
Mhige ii. fidiere Wlsl-Lilize.

Für ein prima guter Geschäft am hiestpeu
Platze wird zur Ablösung einiger Theilbaber stiller
Theilbaber, Herr oder Dame, pr. sofort mit einer
Einlage von 25—40 Mille gesucht. Hypotbckar.
ii. andere dopvelte Sicherheit geboten. Garantirter
Gewiiinantbeil10—15"/°. Nur ausiührl. Offerten
von Selbstreflectanten werden berücksicht. Vermittl.
verb oten. Off, u. P.  366 an den Taabl.-V'tzl.

Thät . Theilhabcr
od. cv. stillen, mit 25,000M. z. Vergröß. I
eine« Fabrik.-Gesch. ges. Absolut sichereI
Existent ! Otto lEmssoi, Adolfstr. 8-j I

Kä 9 / w. mehr Neingew. garant. gef.
/ 9 Betheil, mit 8 bis 12 Mille

z. Fabrikat.-Erw. f. kaltflüff . Asphalt , hoch»
wichtig. Ers. Offerten unter v . 368 an den
Toabl .-Pe' laa.

Theilhader zur Ausnutz. eines der. in
Gebrauch befdl. pat. Gebranchs-Artikel« ges.,
mit Mk. 5000 gegen5°/» Zinsen u. großen
Gcwinnonkbcilu. Sicherstellung. Offerten
ii. i, . 359 an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Kauflicvhaber für Bäckereien am hiesigen
Platz suche jederzeit. Offerten imter I' . 343
an den Tagbt.-Verlag erbeten.

für Personen jeden Standes zu 4, 6, 6«/° gegm
Schuldschein, auch In kleinen Rote» rückzahlbar,
effckl. prompt und discret Hiu -» ton BJrrerz,
baiidelsacrichtlichvrolokall. Firma. Budapest,
Joseph-Ring 38. Neionrmarkc erwünscht.
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Darlehne
Berlin , WilbelmSbavenerstr. .38n. Rückp. F 128

Thonwaarcnsabrik überträgt tücht. Kaufmann
!die Niederlageu. den. Üeinvcrkauf ihrer Fabrikate
in Bauartikein rc. für Wiesbaden, Frankfurta. M.
und Umgebung gegen Kapital-Bethciligung von
10—IS,000 Mk.. welche an 2 Stelle hypotb. sicher
gell, werden. Off, u, L . 805 an d. Tagbl.-Verl.

Ohne Capital,
Arbeit ob. Risiko

kann Jederm., auch Dam., ein unbegrenzt hohes
Nebeneinkomwen haben. Prosp. gr. u. frco. Anfr.
unter HI. 800 des, d. Tagbl.-Verlag.

Kraft, bgl. Privat-MittagS- u. Abendtisch von
Kfm, aes. Off. u P . 2 « 5 an b. Tagbl.-Verlag.

Kanm-Trmns.
Eintritt in geseüschastlich guren Tennis-Club

st«s. Offerten unter v . 8 « 8 an d. Taabl.-Verl.

Möbelwagen,
8 Mir. lang, bi« zum 80. April gesucht. Von
Main, nach Dessau. Offert, unt. » . M. 41485
mi » . Prem , Mainz, (No.41485) F 31

Eine sthöne Küchen-Einrichtnng zu verleihe»
od. z. perk. Dienstag Mittag. Näh. i.Tagbl.-Bcrl.

Tandem zu ml od. verk., sowie ein Fahr¬
rad mit u. obne Freilauf zu vk. Riehlstr. 4,1 r.

G-Bwa-g « e'äb'W* ?ii rmttrftr.27.s m "fr(* D »I ennerstr.27,
hirsayrtner Kaufmann , in Buchdaltun„

u. alle« sonstigen Comptoirarbeiten firm, empfiehlt
sich zur Ausführung derselben. Correspondenz
deutsch und französisch. Beste Bedienungu. unbe¬
dingte Discretio» zugcsichert, feinste Referenzen.
Gest. Offertenu. P . » 40 an den Tagbl.-Verlag.

Bücher-Rcvis., Bilanzen, Stener-Dekiarationen,
Einricht, u. Beitrag, von Geschäftsbüchern besorgt
Mverläffig Llt. erfahrener Kaufmann discrct nach
ana jähriger Draxi«. Pdilippsbergstratzc17/19, 3,!

Tlicht. Schreinerei wünscht etwas Bauarbeit
zu übern. Off. U » 808 an den Tagbl.-Verl.

Elektr. Klingelanlagen , sowie Telephone
werden prompt und billigst auigeführt.

Herrngartenstraße 12.
PV “ Zugjaloufien und Rollläden , sowie

Reparaturen an Den feleben fertigen
l $» rl nt inner A »olip , Friedrichstr. 87.

«ll « Tapezirerarbeite »» werden prompt u.
Dill, anrgeführt.
__ A . Lelcher , Adelheidstraße 46.

etzt kommt die schöne Frühlingszeit,
jir freuen un« schon alle heut,

Die Vögel kommen aus dem Süd,
Und fingen uns ein schönes Lied,
Blitzblank macht jetzt die Hausfrau S'HauS.
Ich putz' dabei die Oefen aus
Und mache diese dann so rein,
Godaß auch nicht ein Stäubchen drein.
Karlstratz« 82 wohn' ich im Vorderhaus,
Holt di« Scheerr, schneidet'« gleich heraus.

Ofensetzer u ;>„»er.

Ofensetzer«I . Klein,
Aiaclif . Hcli . Hanger , Adlerstr. 40, 2,

Vum Anlegen und Nntcrdaltcn von Ödst- u.
Ziergärten empfiehlt sichW . Vola , Landichaftr-
gartner, Dotzdeimerstraße 18, Hth. Bestellungen
w. auch Herderfiraße 28, im Lade», angenommen,
. ^ ti»cksteine werden unentgeltlich abgegeben.
Näb. verlgnoerte Franz-Abtstraße 80, Nerolbal.

Anfertigung
«veröden . Garantie

von einfachen , sowie
„ eleganten Herren-

Garderoven . Garantie für tadellosen Sitz und
feinste Arbeit zu den billigsten Preisen.

ti.  Schmitt , Hcrren-Schneider,
._ Mauritiusstraße3, 2 I.

Zum Anfeciigeil
von Damen -Jackets , Mänteln , Schneider-
Kleidern , sowie allen in dieses Fach einschlagcnden
Arbeiten empfiehlt 6ch unter Garantie

J . Sieber,
Metzgergasse 2«.

Minus erfahrene Schneiden»
empfiehlt.sich al« Specialität für chicu. gilt
fitzende Costümröckenach Maß. Tadellose
Arbeit bei billigster Berechnung. Schwarze
Costümröcke, für jede Figur paffend, stets
vorrätbig. Auch gut sitzende Hcmdenblousen.

Nur eigene Arbeit.
Große Mustercollection au« best renom-

mirtem Hause zur gefl. Ansicht. Biebrich
a. Rhein , Kaiscrstraße 44, 1 rechts.

verrichanewaichew. angeu.. 1
bet. Wäscherei Labnstraße5, Part.

GsrdiM-KMsnerel
Oranicnstraße 16, Htb. Part.

SÜäsckerei und Gardinen - Spannerei
XoiMtimnng . Alvrechtstrafie 40. _

Leistungsfähige Wäscherei über-
w -M , nimmt Hotel-, PensionS- und

Privatwäftbe. (Eigene Bleiche). Jgbnstr. 14, Part.

Bei Frauenleiden all. Art h. schnell und
sicher eine erfahr. Fran. Offertenu. A. 20«
an den Tagbl.-Verlag.

gegen Blutstockung l
A«l . Halle a.

Sternstraßc5». Rückporto erbeten. F127
(iin Sthib(Mädchen) im Älter von3 Monaten

als Eigen abzuaebcn. Cast-llstraße 10, Stb. 1 St.

L . Schmitt,
Damen »Schneider,

Mauritiusstrahe .r, 2 links.
Anfertigung von einfachen, wie eleganten

Costume», Jäckels, Paletots unter Garantie für
tadellosen Sitz und allerbilligste Preise._

Perf. Schneiderin empfiehlt sich in u. außer
dem Hanse. Weilstraße 16. Gnrtenh. Part.

Geübte Stickerin nimmt noch Arbeit an
Wellritzl,ratze 32, Htrh. 1. Daselbst Stickerin
und Lehrmädchen gesucht.

Hüte w. eleg. garnikt Oranienilr. bst, i>. 2 r.
daselbst werd Strautzfedern gewaschenn. gekraust.

Fcftv,irren u. Hohlsanmnähen wird gut
besorgt Saalgasse 8,

Bettfedern
werden im Wiesbadener Bettfedernbaus, Mauer
gaffe 15, mit neuester Bettsederu. Reinigung«
Dampfmaschine billigst gereinigt.

edern werdend. Dampfapparat ge-
reinigtb. Fr. Hl « in , Albrechtsir. 80,

Wäschez. B, w. ang. Moritzstr. 28, Hth. 8 r.
Wä ihr t P . g. w. a Oeanieustr. 58, H. Ür,
' 1 arfcroäfrHerr>chatt«wäichew angen., schönn. pünkll.

G re.-Mä!»̂ u. Spen. Frgnke>str.21, H. P . I.

Gardinen-SMimerei.RRerßr.20.

Von jetzt an kann ge
bleicht werden.

»ancr , Atzelberg.
Geübte Frs . n, n. K. n Herderür. 26, S . 1.
F >is. n, n. K. an. Schie«fteinerft; 12, £). 2 1.

Liebevolle AMuie such!
etwa von Pfingsten ab oder früher ein einfaches
gebildetes Mädchen, das im September einer Ent»
iinduny entgegensicht, gegen monatliche sichere Ver¬
gütung in

Sonnenberg oder Rambach.
Leichte Hausarbeit wird freudig geleistet. Offerten
unter Chiffre 14. 805 an den Taghl.-Verlag.

Damen
Hülse in allen Frauenleiden. Offerten unter
W . 800 an den Tagdl.-Berlag.

Damerr-Äufnahme jederzeit, str. Dircr., bei
14 IHondrlon , Hebamme, Walramstraße 27, l.

Damen finden dircr. billige Ausnahme bei
Frau Anna tiandnciiynk . Ästheimb. Mainz.

HhrMiitlruifit deutet Kopf- u. Haüdiinien.
Altjiklllllvtztll Nur für Damen. Helencil-

stratze 12, 1. Tägl. zu ipr.  Sonnt , nur b. 3 Ubr
itpmnaus-axurß ^ 'v mwgipoy 'aljoijii© uuag
attplisg: n 'ugrnchj n,imur-a hrvrna

TM Ächtbaren Ferren
tyCirilllJ l * * (auch ohne Beim.)

werden Dam. m. größ. Vermögen sofort nachge-
wiesen. Senden Sic nur Adr. a» stzortuna,
Berlin 84V . 1» . (Bc.846/4) Fl32

Hetrath . Von Heimweh geplagt, kehrte ich
von Amerika zurück. Mein Vater war Ingenieur
und wanderte von Oesterreich nach Amerika aus.
Nach dem Ableben meiner Eltern fand ich dort
keine Ruhe mehru. kam nach Ungarn. Mangels
an Bekanntschaft suche ans diesem Wege einen
soliden, charaktervollen Gatten, kann auch Kauf¬
mann oder Fabrikant sein. Bin 25 Jahre alt,
Christin, besitze ein Baarvermögen, v. 800,000 Mk.
Anträge richte man Unter „Amerikanerin“
an das Jnsertionsbüreau „Patria", Budapest,
Fsabellaoaffe 41 Anonhm, nnber. DiScr. Ehrens.

■‘SrTT 'irTZfl Geb. junge Witwe ohne
11« ^ ^ Kinder, 26 Jahre alt,

kath., dl. schlanke Figur, mit ca. 80,000 Dik. disp.
Vermögen, wünscht sich wieder zu verbeirathen.
Rur Herren i» gesicherter Position wollen a»r-
ührliche Offerten unter ft . *». 5S hauplpost-

laaernd abgeben.
Äelt. gesund. Frl.<ev.,m. edlem Charact., s. mus.,

prachk., federgew., s. tllcht. im HauSh., jed. ohne
Perm., sucht zwecks Heiralh ält. gedilb., auch leid.
Herrn in guten Verhält», k. zu lern., d. d. Alleins,
müde, s. würde ihm eine treue Stütze u. liebev.
Pfleg, s. DiScr. Ehrensache. Anonym unberücks,
Offerten unter« . « OB an den Tagbl.-Verlaa

Höh- Staatsbeamter,
eoangl.. stattliche Er¬

scheinung, Witnver, 40 er Jahre, mit eiuem Kind,
Knabe, mit 12,000 Mk. Einkommen, wünscht sich

't mit einer Dame von angenehmem Aeußern,
auch Wittwe ohne Kinder, musikalisch, mit 5- bis
6000 Mk. Einkommen, zu verheirarhen. Nur direkte
Offerten bittet man mit Vertraue» einzusenden.
DlScretion streng zugesichertu. verlangt. Offerten
unterA. S « 8 an den Taabl.-Berlaa.

Geb. Frl. a. best. Familie w., da e» ihm an
gesellfch. Verkehr fehlt, a. d. Wege d. Bekanntsch,
einer iol. Herrn, n. u. 34 Jahre, in sich. Lebensst,
zwecks fp. Heiralh zu mache». Strengste Verfchw,
Off, unter1 . 805 an den Tagbl.-Verlag.

&2d***f DkVOi* ein rother Geldbeutel
ZVmvreN mit Inhalt in der

Webergasse. Abzugeben gegen Belohnung Kirch-
gassc 47, 1 r._

Dienstag Abend, vermutbl. Weberg., Langg., - kl.°
»raun . Sammtveutel , Inh . Porrem., Tüeatcrk.,
Schlüffelu. and. Abzugebeng. gute Belohnung
Karlstraße 20.  2.

f am  Donnerstig golv.VkHtvrkN Ketten-Rrmvand v.
Ruhbergstr. bis Bergkirche, Röderstr., Taunusstr.
Gegen Beloknuilg abzugeben Ruhbergstraße 13.

Bauführer , hübiche Erscheinung, mit
25,000 Mk. Vermögen, sucht die Bekanntschafteiner
schönen jungen Danie. Bei gegens. Neigung —
Heiralh. — Strengste Discretion. Offerten unter
C. 808 an den Tagbl.-Verlag.

Fröhliche Ostern.
O, holderF -ühliiig, Freudezeit.
O, göttliches Erwachen,
Es ist dies Liebe zart und rein
Zum göttlichen Erwachen.
Ein Herz in Liebe Wahrheit ist
In allem Sei» ist wahre Ernst.
Was man erringt mit Gottvertrau'n,
Es ist zum Diesseits und auch Jenseits
Durch Glaube, Liebe. Hoffnung.

Mittwoch Vormittag am Kranzplatz, Baustelle
Hotel Engel, goldene Briüe verloren. Gegen
Belobnung abzugeben Langgasic 42.

Im Glanben an Gott — kein Nlißtr. .
Voll_ VertrauenI Gott segne, behüte Dich, sei
D. gnädig! Wünsche viel Glück. Herzl. Gr. D. . .

T1 n Iorxn

ur Vereinfachung des aeschäftlichen
^Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt».

Habe Cdnrfreltag Abend einen Regenschirm in
der Bonlsacinskirchestehen gelaffen. Wiederbringer
eine Belohnung. Ibraumd , Schwalbacherstr. 28

Verlöre«

Verloren.

Entlaufe » ein schottischer
Schäferhund , braun mit weiß.

Hals nnd Drust, auf den Namen „Bobi" hörend.
Abzugeben Leberberg 17.

«me e <mkt» Bu»gobt dc» »Arb->I»mark> de» Wierdadener
tazdlnn " erichkii» am Larabend eine» jede» Autaatckag» im
Vrriaq. Langgage 27, und enthält jcdetmal alle Dieiiftgeiiuhe
und Dienftangedate. weiche in der nächsterlcheinendcn Nmnnier
de« „Wiesbadener Tagbiatt " zur Anzeige gelange». Ben L Uhr
»n Berlans. da« Lläck b Psg .. van 6 Udr ab außerdem
unentgeltliche Eittsudtnaüme. — Bei ichrifliichen Osserten
lUlptiedil e» sich, „ich! Oriaiitäl-Zengnige. ländern deren Ab.
ichristen detzuimie» : tür Wiedererlangung etwa betgelegrer
IrigtiuN-Zeiianige odll ionstiger Urkhichen übernedmen wir
einerlei Bewähr. — Offerte», welche innerhalb 4 WoeKn »ich»

abgeholt worden sind, werde» uneröffnel vernichlel.1

Vereinfachung
erkehrs bitten wir uiv

des geschäftlich'
lsere geehrt'

ur
Verkehrs
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
ans zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblattr.

Mribttche Vevssnrn. die SteU«»»g
finden.

CMliliK hem ÄtfiÄ
s. so», u. spät. Kindergärln., Stützen, Kindersrl.,
Kindcrmädch., Köchinnen, Allein- u.Hausmädch..
zum 1b. Avril zwei Mädchen in bürgerl. Haush.
nach Braubach, 1. Mai zwei eins. Hausmädchen
nach Auerbach in christl. Hause, z. 15. April tücht
Alleinmädchen. Der Hausvater. I' . ftei mer.

SEW Tclcphon -Rnf 2085 . "Vtz
Suche bei reeller

Bermittlnng L ?!
12 Jahre, zwei Fraiizöstnnen, eine Hnnsdamc,
Stütze für feines Hotel und Pension, Kindersrl.,
engl., sranz. u. mus., Haushälterin zu einz.
Herrn, große Anzahl sein bürgerl. Köchinnen,
sowie Köchinnen für Hotel, Pension u. Restau¬
rant, IM Mk., Kaffee- und Beiköchinnen, eine
Haushälterinfür feine« Cafä. Zimmermädchen
für Hotel,- Pension, für hier und auswärts,
feine Hausmädchen, Jungfern, eins. Kinder¬
mädchen, große Anzahl Han?-, Kücken- u. Allcin-
mädcken für Hotels, Casös, Pension u. Privat.
Büffetfrl., Servirfrl., eine Badefrau, Herd¬
mädchen, große Anzahl Mädchen, die noch nicht
gedient haben, Verkäuferin für Metzgerei.

Vermittlungsgebünr beträgt 3—6 Mk. bis
100 Mk. Lob» pro Monat.

Rur Goldgaffe 18 , Ecke Langgaste.
Bermittlnng für erste Häuser hier.

Frau Bernhard Karl.
kch- Telephon - Ruf 208 »!.

Modes . Tüchtige Verkäuferin für
feinsten Pütz , tüchtige Dtrectrice (erste
Slrbeitcrnr ) ebensalls für feinen Puy zum
daldmöglichstcnEintritt gesucht. Nur aller¬
erste Kräfte wollen sich melden, da Stellung
selbstständig, dauernd und gut saiairirt.

Seidenhans A. ljoewenthal,
Heidelberg.

Fräulein mit schöner flotter Handschriftu. guier
Schulbildung für kleineres Anwaltsbüreaugcs.
Gefl. Off. mit Zengnißadschr., KcbaltSanspr. u.
LedenSl. u. C.  80 3 a. d. Tagbl.-Verlag erb

Angeb. Perkäufetin ges. Näh. im Tagbl.-Verl. Bo
Berkänferin u. Lelirmädche» gegen gute Ver¬

gütung gesucht. Näb. im Tagbl.-Verlag. Ig

Buchhalterin
aus hiesiger Familie, zuverlässige Arbeiterin,
mit schöner Schrift zum baldigen Ein¬
tritt gesucht. Schriftliche ausführliche
Ostcrte« erbeten.

Loul * Fngnite , Wilhelmstraße 22.
ttf

Lehrmädchenz. Kleiderm. ges. Neugasse 15,̂ 1 St.
Mädchen können da« Kleidermachen gründlich

erlernen Hellmundstraße 53, 2 St . l.
Gesucht ein Lehrmädchen für Kleiderm.

Roth , Friedrichstraße 36, Gth. 2.
Lehrmädch. f. Schneid, ges. Westendstr. lb , G. 2 r.
Ein Mädchen kann d. Kleidermachen gründl. unt

unentgeltlich erlernen JabnftraßeS, H. P.
Lehrmädchen gesucht.

«auerinileli , Bärkllstr. 2

Christliches Heim Äffi:
sucht sofort Restaurationsköchm, 60 Mk., große
Anzahl einfacher Mädchen, zum 15. April ein

"dchen, 1. ^

Stock- und T .üüen -Arvriterin gcsacht.
« . Hrauter , DameiKchneider, Nerostr . 23.

Gute Nock- u. Taille » -2lrbeiterinnen «esncht.
M. schm » ». Wsthclmstraßc 4.

Znarbeiterinnen gesucht.
A. Retn «. C-»iskction, Langgasse 23.

Zuarbcitcrin, sowie, <n!gc Lehrmädchen gesucht, ani
liebsten vom Laüne. Näh. Marktstraßc6, 2

Tüchtige Zuarbeitertrmen für feine
Damen -Eonfcctio » auf dauernd qesiuht
sowie ein Lehrmädchen. Fra « AVUlers »,
Philippsbergstraste 15.

Lehrmädchen
mit guter Schul bildnng gesucht.

Seiden -Bazar « . HSrnti»!» ,.

In mein kunstgew . Meller kann
^ junges Mädchen a»S guter Fam.
Lehre eiutreten.

«Sei -» iVarlifi , Langgaste 25.
w  Mädchen könne» da« Kieiüermafle» »nd
Zulchueiden grüiidlich erlernen Kirchgaffe 17. 1.

zur

Jimmermäd Mai Zimmermädchen.

Kentral-Zörm
von

Mil Kim UMÄitfii,
geb. Wrm,

Büreau allerersten Nauges,
Langgasse 24,

Stellenvermittlerin , Tel . 2555
(überall bekannt),

sucht
eine durckaus perfecte Herrschaftsköckin, erste
Kraft , in fürstliches Sans (80 Mk.), Hotel¬
köchinnen bis 100 Mk., Köchinnenf. Pensionen
u. Restaurants bis 80 Mk., fünfzehn̂fcinbürgl.
Hcrrschaftsköchiniien(35 Mk.), Engländerinnen
u. Französtnneu zu Kindern, Kinderfräulein u.
Kindermädchen, Fräulein znr Stütze, beff. Haus-
mädch., Zimmermdch. in Hotel u. Penf , zwanzig
Alleinmädchen(25—80 Mk.). Kaffceköchinnen.
Beiköchinnen, Koch-Lebrfräulein, Herdmädchen,
ang. Jungfern, Büffetfräul., Servierfrl., Bügel-
u. Näbmädchenf. Hotel, Küchenmädchenu. s. w.

«Rölhin «esncht Marktstraste 24.
Mädchen für bürgerlichen Haushalt sofort

gesucht. Schwalbacherstraßc71. . . . »
Ein br. saub. selbststäud. Mädchen, welches bürgerl.

koche» kann, fof. ges. Rheinstr. 46, Blnmengejch,
Brave« fleißiges Mädcken«es. Nicolarstr. 17. P.
Tüchtiges solides Mädchen für die Küche

als Stütze gefncht. Badyaus z. goldene«
Kreuz, Spiegelgaste 10.

Ein tüchtiges Mädchen zu zwei Kindern von
4—5 Jahren, welches auch etwas Hausarbeit
übernehmenmuß, wird ges. Babnbofstr. 18, 1 r.

Feines ZiminemiiSchen
für größere Pension gesucht aus

13 .' April Mainzerstrafte 8.
Ein Mädchen, Kr Ä

Röderallce 30 , Part.
Etu Mädchen zum 15. April ges. Jabnstr. 82, P.
MMLa - Ein junges Mädchen sofort

gesucht Sedanplatz 9.
Ein tüchtiges Hausmädchen , welches etwa«

kochen kann, zum 15. Avril gesucht
Hotel „ Schwarzer Bock". ü

Zimmermädchen gejuckt
Badhaus zum Kranz, Langgasic.

Junges braves Dienstmädchen sucht
Alex », Michelsberg9, 1.

Gesucht ein sauberer nicht zu junges Haus¬
mädchen, welches nähen und büaeln kann.
Nackfragcn Vormittag« bis 12 Uhr Fischcrstr.8.

Mädchen, welcher gut kocht, gesucht
Nerothal9, 1.

Besseres Kindermädchen zum 15. April gesucht
Herrugartenstratze2. 1 r.

Ein tüchtiges bessere« Hausmädchen mit guten
Zeugnissen zum 15. April sür ein HerrschaM'
bau« gesucht. Näd. im Tagbl.-Verlag.

(| | ) 2tüchtig  im Kochen « «»
jeder Hausarbeit , tür

kltincren best. Haushalt zum 15. April
sucht Dotzheimerstraße 32 , 1 l . ,

„M,̂ Ein ordentliches sauberes Mädchen
mit guten Zeugnissen zum sofortigen Eintrw
gesucht Herderstraße 25, 2 Treppen.

Gesucht Ä
' ^ gnten Zengniffen.

♦;d »r. Biittrici ». Friedrichstr. 18, 1»
Ja . Mädch. Haupts, z. Kind. gei. Westendstr. 1, P-
pH - Ein tüchtiges Mädchen vom Lande

gesucht Nerostraße2. , „ . .
Tücht. sgub. Mädchen ges. Secrobenstraße 18. f
EDM *» Zum 1. Mai ein Hans-
MUW mädche« , welches koche« kann»

Nicolasstrasie 29 , 3. ,
für einen kleinen Hausbau
zum 15. April ein tüchtige«

* ' ^ solides Mädchen, da?
kochen kannu. jede Hausarbeit. Gute Zengnüst
erforderlich. Kaiser-Fricdrich-Ring 70, 1. Et.

Braves Alleinmädchen
zu kleiner Familie für dauernd gesuM.
Borst . 1—3 u . G- 9 Uhr Moritzstr. 27,

Alleinmädchen*****
i5 . April Mainzerstr . 8.

Für eine Villa in Wiesbaden(kleiner Haushaiv
wird Uniständc halber per sofort ei» etufadie*
Fräulein gesucht, welches die f. brgl. Kuck«
erlernt hat und im Bügeln sowohl als in Hand'
und Hausarbeit tüchtig ist. Eigenes ZimMkr-
Adressen und Angaben unter Einsendung vo>>
Zeugnißabschriften, ev. Photographie, unt»
«I. lft. hauptpostlagernd Wiesbaden.

Ein gesundes kräftiges Llllei«'
GWW> Mädchen, da» gut bürgerlich locke"

kann, gesucht AdolfSallee 25, 2.
Für einen kl.Hanshal

ein braves Hausmädchen aui den 1b. APw
gesucht. Zu crfroqen im Tagbl.-Verlag.

tüchtiges Zimmermädchen'
WvMVvV welche« Hansaibeit verrichtet,»

15. April geiucht Elisabethenstratzel l . P.
Suche cm eins. Alleinmädchen. Schulgasse6. 1 « >-
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Haue- und Alleinmädchcn
llllllklllkIl , für i , Hotels, Casäs u.
Restaurants, sowie Privat für baldigst gesucht,
hoher Lohn, auch Putz.

Central -Büreau
Frau Karl, Vermittle,

aur Goldgaffe I«, Ecke Langgafle.
Telephon 2085.

Aelt. Mädchen für kl. ruh. Hauehalt zu einem
Wittwcr auf gleich acs. Moritzstr. 39, Mtb. 1 r.

gesund und zuver-
Ml vv L lässig, zu einem Kinde sucht

Fran Lina Wallralienstefn . geborene
» «ji ner , Langgafle 24.

Ei» einfach. Alleiiimädcbenm. gut, Zeugn. für kl.
Haush. gef. An der Ringkirche7, P.

WN «*rrr "rädchen, das gut bürgerlich kochen
Hilllll kann, f. kl. Haueb. gesucht. Gute

Zeugnisse erforderlich. Adclbcidstrgße 10, 2.
Frau FAilller , Stellenvermittlung, Seeroben

slraße4, Souterrainladen, sucht tüchtige Allein
wädche», die kochen, in nur prima dauernde
Stellen und eine Anzahl einfacher Allein- und
Hausmä dchen bei hohem Lob».

«JSSISä»  Eine perfccte Büglerin gesucht
Nerostraße 23, H. 1.

Büglerin für JahreSstellc
4 ? ll f lllt Adlerstrabe 11, H.

Ein Mädchen kann dar Bügeln
erlernen Rerostraße 23. H. l.

Waschfrau für dauernd gesucht Steingasse 26, P.
DV Tüchtige Putzfrau für Samstags gesucht

Dotzheimerstrafe 27, Parterre.
Monatsfr. f. 2—3 Morgenst. auf4—5Wochen gef.

Hint. Wilhcluiiueustr. 11a (1. Thor) b. Beausite,
Monatsfrau oder Mädchen gesucht Jabustr. 32, 2.
©ggggf̂ Saubere Monatsfrau gesucht

Kavrllenstraße 4, 2 l.
Monatsstclle offen Marktstratzc 6, 2 l.

Saubere Monatssran von8—10 Uhr
Mo rgens gesucht Dambachthal 14, 2.

MG Sauberes Monatsmädchen täglich von
8—11 Ubr geiuchl. Porstelle» zwischen 10—11
Ubr  Frauz-Ablstraßc 12, Part.

Ehrliches flinkes Mädchen wird zu
kiiidcrl. Ehepaarf. Vormittags als Aufwärteriu
gei. Lobn 18 Mk. Bismarckriug1, 3 links.

Eine reinliche Frau für Brödäien- und Brod
tragen sofort gesucht Richlstrohe 16.

Heleueustraße 18, Part ., aus der Schule entlassen.
Mädchen zu einem Kinde gesucht.

Jüngeres braves Mädchen sofort für tagsüber zu
einem Kinde gesucht. Näh. Gerichtsstrabe1, 1l.

Junges Mädchen von 14—15 Jahren für einige
Stunden tagsüber gesucht Albrcchtstrabe7, 3 l.

Laufmädchcn für einige Stunden
Früh gesucht Stiftstrabc 18.

Eine zweitstillcnde Amme sofort gesucht
Goelhestratze 22, 2.

Cigaretten - Arbeiterinnen
und Lehrmädchen gesucht.

J * Wittenberg -, Bahnbofstraße 20.
Tüchtige Einlegerin oder Einleger findet

Stellung bei
Hart Sclinrgelberger & Cie.

Meibttche Personen, die SteUung
suchen.

Christliches Heim und Stellen-NachweiS,
jetzt Westendstraße 20, 1,

empfiehlt sof. geprüfte Kindergärtnerinnen, pcrf.
Privat, fand. Alleinnmdchcn, p.Büglerin für Privat, fand. Alleinmädchcn. p. b.

Köchin, z. 10.—15. April,f. b. Köchin(7-jähr.
Zeug».), fünfzcbn Allein- u. Hausmädchen, zum
20. April einfaches Hausmädchen.

Der HanSvater: I». Otelsser

_Eine tüchtige Verkäuferin
(gelernte Modistin) sucht Stellung in einem
Putzgcschäfi. Ia Zeugnisse stehen mir Ver¬
fügung. Offerte» erbeten unterW . » 2»
Mannheim , hauptpostlageind.

Buchhalterin,
junge Dame, 24 Jahre all. iucht Stellung als solche.

Offerten sub It . 203 an den Tagbl-Verlag.
Suche Stelle als Hausdame,
llkäheres Geisbergstrabe9, Part.

Geb. zuvcrl. Fräulein, d. englisch. Spr. m..
ans Reisen erfahr ., »>. d. Jnstaudd. d. Garder.
bertr., sucht z. Begleitung e. Dame baldig.
Engagem. Off. erb. Frl. L,., Stiststraße 26, 3.

Hausdamen, Reiie-
bcglkiterluncn, Gcscll-
schnitcrinnen.Erziebe-
rinnen,Haushälterin,
f. Hotelsu. Privalh.,

Kmdersräulein mit und ohne Sprachkenuiniffe,
Fräulein zur Stütze der Hausfrauen, persecte
Herrschgftsköchinnen, Beschließerinnen, Zimmer¬
mädchen, Servirfräulei», best., gut empfohl.
Personal jed. Branche für'S Ausland ie.
Central- Bürean Frau Lina Waii-
'■»•»ennteln . (leb. » firner , Stellender»,.
(Sur . allererste» Ranges ), Langgafle 24.
Telephon 2555. Hebern st bekannt.

Acht. ged. hofhsllm«
ü w. Todesf. f. bald anderw. Stellung bei
alt. Herrn od. Dame. B. Rcfer. u. Zeugn.
Off. erb. u. 2 irr» an den Tagbl.-Verl.

vtttt »? Herrschaftököchin.,fein. Hau
V- und  Alleinmaschen m. gute»

Zeugniflen. Frau Lang , Schulg. 6, 1.
Telephon 2383.

Aelieres Wlileiil oon nueroörfä,
jadrel. allein den Haush. ihr. Neffen leitete,

sticht ähnliche Stell, b. Herrn oder Dome. Gest.
^ Offerten unter « . 2« ? an denT>gbl.-Verlag.
inständiges Mädchen vom Lande, welchs etwa«

kochen kann, sucht Stellung in b-sserei» Hause
^ 15. April. Auf gute Bebaudl.w>rd sebr gesehen.
Oranieustraste 89,6, Nachmittags von 2 Uhr an.

Mädchen, d. f. bürgl. koäUu. Hausarbeit mit
übernimmt, s. Stellung. Fcldstr. 25, 2. Et. l.

®ln anständiges fleißiges besseres Zwcit-
tuädchen sucht Stellung, am liebsten gleich. Zu

<̂irsragc» Friedrichstraße 28. Mädchenheim,
suche für meine 14-jähr. Tochter, gut bürgerl.

"logen, Stelle in kleiner feiner ffam. Offerten
krbclcn an Fr. »anwald , Erathstraße 11.

Fräulein , in häuslicher
K»-' lll fll 111̂ 9 Arbeit, des. im Nähe» und

Bügeln bewandert, mit guten Zeugn., sucht
Stelle als Stütze der Hausfrau . Off. u.
A . Vi. litt nti I» frrn/ , Mainz , F 131

Ein braves Mädchen sucht per sofort Stelle.
Nab. S chwalbacherstrabe 39, Part.

Ein anständiges besserer HauS-
Mädchen sucht Stellung, am liebst,

gleich. Näh. Friedrichstraße 28.
Fleiß, Mädchen, da« etwas kochenk., s. b. St ln

ruhigem Hause. Gute Zeugn. Feldstr. 13. 2 St.
Ei» aus der Schule entlassenes Mädchen wünscht

Stelle bei Kind. Fach . Lehrstrabe 29

Maititttchr Personen , die Stell » ,»gfinden.
Für Prinzipaleu. Gedülfen(Verb.-Mitgl.) kosten-

freie Stellenvermittlnng durchd. Verband
Deutscher HandlungSgehülfenzu Leipzig.
BlS >etzi 43,000 Stellen besetzt. Geschäftsstelle
in Wiesbaden bei I». «lassen , Kirch-
«affe 51. f 62

Wer schnell eine Stellung in der Schweiz oder in
Frankreich finden will, wende sicha» die Agentur
Uavid in Genf . (Zä 1478g) F12Ö

HMpt-Agentlir
" »er altenu. angesehenen Lebcnsverstchernngs

Gesellschaft, welche au» Unfall- u. Haftpflich
betreibt, mit bedeutendem Jncaffo an befähigten
stclbigeii und cautionsfähigen Vertreter für
Wiesbaden und Bezirk zu vergeben. Offerten
sub K. 20 # an den Tagbl.-Verlag.

Vertreter SÄ„- , auch solche,,die sich nur nebenbei
für den Verkauf interessieren, für unsere |ausgezeichneten

Höchster Rabatt Katalog gratis. |
Nordd . Motailwaren -Msnufaktur

von floliNchmldt * nrindnw , Hamburgwmmmmmmmmm
Nedegcwandle Leute jeden Standes erbalten

sofort Stclluna als Reisende. Höchste Provision,
soforttge Auszahlung, Atelier„Hania", Berlin.
Pücklcrstraßc2. (ll-. 8.5179/4) F 133

Commis gesucht. Näh. Tagbl.-Berl. Hb
Junger Mann,

energisch, für Comptoir und Reise acfncht. Gehalt
und Provision. Offerten mit Ansprüchen und
Zeugnissen an die Rhein. Fruchtsäfte-Fabrik,
Adelheidstraße 11.

Zum Beitragen von
Geschäftsbüchern zu-
verläfsigerBuchhalter
mit schöner Handschrift zur Aushülf- gesucht.
Offertenu. O . 200 an d. Tagbl.-Verlaa erb,

Fenster-Anschläger §gss' xo"
Junger Küscrbursche gesucht Nerostr. 32.

Tüchtiger energischer Maurcr-
parlier iofort gesucht. Offerten mit

Lohnansprüchenu. H. 805 an d. Tagbl.-Verl.
^icfttt tüchtige Maurer sofort gesucht.
V? » 4,4 » Zu melden Hermannstraßc 30, Bau-bürea», Morgens8—10.

V Tüchtige Maurer gesucht. Näheres
Baubüreau Rüdesheimcrstrabe 14.

Malergehülfcn gesucht.
j »s. ntiller , Platterstrabc 32.

Lackirerachülfe gesucht Kirchgaffe 37.
Tüncher,

Facxadenarbeiter und Anstreicher, gesucht.
t ". Siaucii . Arndtürabc 2.

Tünchergchülfen jn Accord für Fassade sucht
W . Thon , Blücherstraße 12.

«ggesucht, «eelt - r , Biebrich,
'VW *111)V1 Fi-iedrichstrasze lö. F158
Ein jüngerer Tapcziergehülse sofort ge-
_nicht, EBiinmler . Nerostrobc 36, 2.
Tüchtiger Tapeziergrbülfe erhält dauernde Be¬

schäftig. bei Heinrich Mayer, Sch>va!bacherstr.27
Tapeziergehülfen sofort ges. N. Röncerberg 35, 2.
Tapezirergebülfengesucht Delaspeestrabe8, 1.
Selbstst, Tapezirergch. geiucht Hermannstraße 9,

Tiichtze Kosserlirbeiter
rüden sofort Beschäftigung.

Franz Herker , Sattle»Meister,
KI. Burgstrabe 9.

m »et.
für gröbere Bäckerei ge.
sucht. Verbeiratbete bevor,
zugt. Offerten sind unter

« . 200  an dar Sprechamt der Bäcker-Innung,
Alarklstratze 12, zu richten.

Wochenschneider aus Röcke ges. Jahnffr. 22, Lenz.
T. Säin.-Geb. ge!. L, Stegmaier, Hermannstr.17, 2.
Ein guter Wochenschneiderfür dauernd gesucht

Adlerstigbe8, Part.

Schießer

Wr Sdjneiiier!
Erste Rock, und Westenschneider

(Jabresbeschäitigung) gegen hohen Lohn
sucht per sofort

I *. Braun.

Schneider
Drcr Hoienschneider gei. Heuler , Goidg.5.
Schneid, e. Sitzpl. u. L. Schwalbacherür. 7, H. r. 1.

gesucht auf Woche gegen
ho'-en Lob» i. Jahr.

V . ScbKFer, Bierstadt.
Ei» tüchtiger Gärtner oder Gartenarveiter

für Lantswasi ans dauernd gesucht.
Ad. Crcsn, Schiersteinerstraße18a.

Ein Junge , welcher Ostern die Schule verläßt,
findet auf nnierm Bürean Beschästignng.

Bnjnnowikl & tlnrxbciiner,
Rechtsanwälte, Kirchgaffe 7.

Lehrling aus guter Famüie gesucht.
DrogerieH. R <u» Waclif . W . Seliupp.

Sohn achtbarer Eltern mit guter
»- Schulbildung(beanlagter Mittel¬

schüler mit schöner Haudichriit nicht ausgeschlofl.)
findet in einer hiefigm Weinhandlnug paffende
Lehrstelle. Selbstgeschriebene Offerten erbitte
unter » . 201  an den Taabl.-Beriag

Lehrling, zeichn. veranlagt,
^ mit Berecht. zumEins., sofort gesucht.

Architekt Sickei.
Verir. d. Königl. Banrätbe I4a ^ser

Und v,«n («rosxlieim,
Orauienstratze 12.

Lehrling gesucht.
E . Brunn , Weinhandlung , Adclheidstr , 33.
Sohn achtbarer Eltern mit guter Handschrift

zur Erlernung der Farbenbrauche». allen Bürcau-
arbeiten gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. äs

Qn »fi| vftttJ % mit guter SchulbildunglllljA für Büreru sucht
®einr . Eieii , Waaren -Agcnturen,

Wiesbaden, Kirchgaffe 10.
^Hbfftttst bei sofortiger Gehalts>Vergütung gesucht.

Julius Bernstein , Kirchgaffe 64.
LevrlingSstclle per Ostern wieder zu besetzen

Günstige Bedingungen.
Tapetenhandliinn Rudolph Baase

Kl. Blirgstrai' e 9.

Lehrling gesucht
für eine hiesige Tapeten «und Teppich-
Handlung. Offerten danptpostlaqernd bis
18. Avril unter L. W . lo # t» erbeten.

Lehrling
saatstelleJ . fi.

mit guter Schulbild. u. günst.
Beding, geiucht. Central-

- - M«iliath . ManritiuSpl.
Ern Junge mit guten Schnlkenntniffen

wird auf das Bürean aefnchl. Edel ’arlie
Buchdruckerei, Kl. Schwalbachkrstraste 3.

^Hbt ' ftttet schöner Handschrift undA' * V * *1•*SJ gulrni Schnlzeiioniß für m.
Calonialwaareu- EnaroSgeschätt gesticht. Näh.
Adelheidstraße 11. Comptoir lloefling.

Lehrling aus achtbarer Familie kann die Phot »!
graphie in gutem Geschäft gründlich erlernen
Näh, im Tagbl.-Verlag. Dz

Braver Schlosserlehrling gesucht.
J . Holtlwein . Heleneustr. 23.

Braver Junge als Schloslerlebrling gesucht.
C. atänunerl . Schloffermstr., Westendstr.82,

Schlosierlel,rlinggesucht Kellerstraße 12.
Schlofferleürlinggesucht Jabnstraße 20.
Schlofferlehrlinggeaen Vergütung' nchen

H . & C . lleihrlbac ' . Dotzbeimerstr. 60.
Schlosserlebrlina ges. «el »r . Horn , öerberftr.33.
Schlofferlehrlinggesucht Adlerstraße 38.
Schlofferlehrling gesucht Herrngarteustraste12.
Schlvfferlebrling ges. Sedanplatz4. H. Weyand.
Schlofferlehrlinggei-cht Dork»raße29. tztb. P.
Schreinerlehrling gesucht Marktstraße 22.
Sch-einerlebrling gesucht. K. Müller. Nerostr. 29,
Glaserlehrling aes. gegen Berg. Moritzstraße 60,

Malerlehrling
sucht Ilelnr . I' flug . Porkstraße 23.

kann eintrete» bei
s^elllll -l, -- Cudsvlg , Herberstraße 33.
Lackirer-Lehrling gesucht Scbwalbacherstraße 67.

kehrlinq aesncht Römerberg 28.Uli Uli . f.  cisboiz.
Tapezirerlevrlinggegen Vergütung gesucht,

duslav Seliuiip Xarhr .. Taunnsstr. 39,
Ein braver Junge kanu unter gllnstiaeu Beding,

da« Tapezireraeschätterl. Heleueustraße 19. P.
Braver Tavezirerlebrliuggesucht(Kost und Logis

im Hause. Georg Rotb, Hellmuudstr. 49, Part.
Posamentier-Lehrling peg, Vergütung aesncht.

14. Zimmer »,ia » n . Adlerstraße 45.
Bnchbindcrlehrlinggegen sof.

^ Bezahlung ges. Jos . i,ink,
Bnchbindermeister»Friedrichstrasie 14.

Zwei Lehrlinge sucht gegen Vergütung
Cr. Iterker . Bürftcnsabrik, Kirchg. 0.

Schiffsjungen
»cbt tt. placirt soforta. Segelschiffenu. Dampfern

mit transailauiifchen Reisen. Mittel zur Aus¬
rüstung erforderlich. F67

E , «f . Grams,
AuSrüstnngsgeschäft,

Hamburg, Herrenaraben 4l.
Ein anständiger solider Mann als Hausbursche

(womöglich gedienter Soldat) wird gesucht per
Anf ang Mai. C. Hoch , Papierlaaer.

Braver Junge für einige Stunden früh
g-sucht Stiststraße 18.
V Junge, kräftiger Auslüufer gesucht. Filiale
A . Binder . Stiststraße 17.

(Stttba * jüngeren Laufburschen für dauernde
Stellung. Hirschapotheke.

Ein braver Junae für leichte Beschäftigung gesucht
Moritzstraße 16. 2 r.
V Ein Kutscher gesucht Heleueiistraße 10.

Ei» Knecht ans soi'ori gesucht«dlerstr. 63. Stb.
Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Ludwigstraße 6.
Gesucht ein sauberer Stallvnrsche von 17 bis

18 Jahren, welcher schon in Herrschaftsställe»
war. Näh. Haydustraße 4.

^ V Tüchtiger Knecht gesucht Feldstraße 18. Pt.
IJSntrfflÄ tüchtig«Fullrknechte zum Eintritt

am 19. April gesucht. Näheres
Bureau Biebricherstroße.45,

Tüchtige Erdarbeiter gesucht Wasserleitung
Sanuenberaerstraße, Ecke Leberberg.

Tüchtige Einlegerin oder Einleger findet
Stellung de!

Carl »ebnegellierger & Cie.

Mmmliche Urrsoire«. die Slellimg
suchen.

Buchhalter lucht Nebenbeschäfllgunfl. Offerten
unter B . 808 an de» Tagbl.-Verlag.

'MiVs . a a . »«tlMilfe sucht Nebenbeschäftigung.
4lIllUUI Anfragen unter * • 20J an

dm Tagbl.-Verlag.
Verb. s. Mann s. Stell, als Hausburscheo. ähnl.

Stellg. Jakob Zahmer, Gustav-Adolfstr. 8, 8.

Coriditor und Koch.
Junger Eonditor mit guten Zeugnlffen, welcher

event. da« Kochfach noch dazu erlerne« will,
sucht unter bescheidenen Anspr. Stellung.
Off, «ul, » . 203 an den Tagbl.-Verl.

gUHIg^ Ein tüchtiger Mann, 25 Jahre alt.
welcher die Dienerfachschule besucht

hat. sucht Stellung als Diener in Pension oder
Krankenpfleger, sowie zwölf Diener, 18 bi»
88 Jahre alt, mit den besten Zeugniffen, suchen
Stellung, sowie große Anzahl Kellneru. Au»-
bülfe. Hotelbuchhalter, Lift, Hausdiener pp.
durch das

Cenlr.-Mr . Kernhari»Karl»
Vermittl.,

nur Goldgasse 18 , Ecke Langgaffe.
Ein verh. Manu sucht Arbeit in einer Gemüse¬

gärtnerei oder sonstige Beschäftigung, gleichviel
welcher Branche. Nah. im Tagbl.-Verlag. Ja

-Venilllliiltimgeit
Sonntag, den IS. April.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abend»
8 Ubr: Concert.

Königliche Schaufpleke. Abend» 7 Uhr: Tann-
'äwe, - o c>e Sängerkrieg auf Wartburg.

Nestdenz.Hyealer. Nachmittag»3'/, Ubr: Monna
Vaciau. Aoends7 Uhr: Der Fall Clömenceau.

Malhalka-Fyeater. Nachmittag» 4 und Abends
8 Uhr: Vorstellunaen.

Makbalka(Haupt-Restaurant). Abend» 8 UhrrConcert.
Weichst,alken-Tbcater. Nachmittags4 u. Abend»

8 Uhr: Vorstellungen.
Montag, den IS . April.

Kurkaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abend»8 Ubr: Concert.
Königliche Kchauspieke. Abends7Uhr: Jägerblut.
Westdenz-Llieater. Nachmittag» 3'/- Ubr: Der

blinde Pöffagie.r. Abends7 Ubr: Lmti.
Walftalka-Theater. Nachmittag» 4 und Abend»

8 Uhr: Vorstellimaeu.
Weichsllalten-Thealer. Nachmittags4 und Abend»

8 Uhr: Vorstellungen.
Dienstag, den 14. April.

Kurkaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abend«
8 Ubr: Concert.

Königliche Schanfpieke. Abends6'/»Uhr: Di,Walküre,
Westdenz-Hkeater. Nachmittags3'/, Ubr: Die elf

Scharfrichter Abends7 Ubr: Neukunst.
1!Sals>alka-T8eaier. Abends8 Ubr: Vorstellung
Wakbalk« (Haupt-Ncstanraui). Abends8 Uhr»Concert.
VeichsKalken-Tlleater. Abds. 8Ubr: Vorstellung.
Heilsarmee. Abds. 89; Ubr: Oeffcntl. Versamml.
Wanger' s Knustsakon, Taunnsslraße 6,
?amen' tzkuö, TauniiSstraße6. Geöffnet von

Morgens 10 bis Abends 10 Ubr.
Wokliskesekalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittag« bi« 9' '- Uhr Abend»,
Sonn- und Feiertag» von 10'/,—12'/- Uhr und
von3—8'/, Ubr. Einiritt frei.

Verein für Auskunft über Wohkfakrts-Ki».
richtungen und Wechtsfragen. Taqiich von6—7 Ubr Abends mi Ratbhnuie im Bürean de»
ArbeitrnachwttscS(Mäniier-Abtbeilune).

Arveitsnachmeis unenlgeltlich für Männerund
Trauen : im Raibbans von9—12'/, u. 3—7Uhr.
Mänuer-Abib. 9—12", und von2'/-—6Uhr. —
Franen-Abtb. 1: für Dienstbotenu. Arbeiterinnen.
Frauen-Abib. II: für höhere Bernfsarten und
Hotelpersonal.

sentratstelke für Krankenpstegerinnen(unter
Zustimmung der diesiaen ärztlichen Vereine),
Abt. II (f. böb. Veriiscl des ArbeitSnachw. f.
Frauen, im Natbhans. Geöffnet: '/»9—>/,1 und
' ',3—7 Uhr, Sonntaas '/,12—l Ubr.

vereiusUachrichten
Sonntag , den 12. April.

Wlaschinisteu- u. Keizer-Werein. Bibliothek von
11—1 Uhr geöffnet,

ßhrillk. sirveiter-Werein. Nachm. 12—2 Uhr:
Sparkasie. Herrn Kauim. Balzcr, Faulbrunncn»
straßc 9.

slhvanaekischer Männer- «. AüngNngs-Werein.
Nachmittaa» 2 Uhr: Jiigeiidabtbeilung. 3 Uhr:
GeselligeVereiiliguiig. Abends8'/,Uhr: Bortrag,

stbristlicher Verein junger Männer. Nachm.
3 Uhr: Gesellige Zusammenkünftu. Soldaten-
Versammlung-, Abend» 8'/, Uhr: GeselligeVereinigung.

Männer - Kefangverein Eäcikia. Nachmittag»:
Familien-Ansflug.

Männer - Kesangveretn Anio«. NachmUtag»:
Gesellige Zusammenkunft.

Hheeabend für Verkäuferinnen und alleinstehende
Mädchen besserer Stände 10 Uhr in der
Heimath, Lebrstratze 11/

Montag, den 13. April.
A.-V. Wrania- Nachniittag»: Ausflug.
Würger-Kchühen-tzorps. Nachm.: Eröffnung«,schießen.
Zitber-Verein. Nachmittags8Uhr: Spaziergang,
tzonditorgelsükfen- Verein Wiesöaden. Gegr.

1890. Nachmittags3 Uhr: Familien-Ansflug.
Heleltsckaft Jiraternitas . Nachmittag» 8 Uhr:

Famiiien-Ausflug.
Elub Wheingold. Nachm. 3'/, Uhr: Ausflug.
Waycrn-Kkuv. Nachm. 4Ubr: Familien-Ansflug.
Kachle«, u. thüringer .Werel«. Nachm. 4 Uhr:

Ausflug.
Sänaer -Huartett Krischauf. Nachmittag»4 Uhr:Ostcrieler.
Keselllchaft̂ ovenari». Nachm, 4 Uhr: Ausflug.
Helest/chalt Ziidello. Nachm. 4 Uhr: Familien»

Unterdalkung.
Miesöadener Kihletrn-- ku». Nachmittags4UhrtAusflun.
Wächer-Verband. Nachm. 4 Uhr: Stiftungsfest.
<kn» Kdelweih. 8 Ubr: Abcud-Unterhaltung.
Htächer-Lluv Keiterkeit Mesölden. 8 Uhr:

Abeud-Uulerbaltung.
Wäckergehülfen-Verel«. Gegr. 1882. Abend»

6 Uhr: Concert und Ball.
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Dtenkag, drn 14. April.
Mürger-Kchühen-Lorps. Nachm.: Stcrnschießen.
Wiesbadener Schühen-Werein. Ausschießen von

Ehrengaben.
Rrei finnige Wolkspartei. Nachmittags4 Uhr:
' VertrauenSmänncr-Versammlung.
Hurn-Heteirslkast. 6—7*/« Uhr: Turnen der

Damen-Abtbeilung. 8—10'/- Uhr: Niegenturncn
der Männer-Abtbeilung.

T«rn-Werein. Abendsv. 8—10 Uhr: Kürturnen
und Vorturnerschule.

Wiesbadener AechtclnS. 8—10 Uhr: Fechtabend.
Männer-Turnverein. Abends8'/, Ubr: Riegen¬

turnen der artiven Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

Helangverein Wiesbadener Männer - Eknv.
^Abends8'/, Ubr: Probe.
Evangelischer Männer- «. Snngkings-Werein.

Abends8'/- Uhr: Iugendabtbeilung.
Evangek. Arveiter-Werein. Abends8'/, Uhr:

Zitherspiel-Probc.
Stemm- nnd Wing-ßlnv Athletia. Abends

8'/- Ubr: Uebnng.
Stemm- und Mlngckub Einigkeit. Abends

8' '2 Ubr: Uebuna.
Wiesbadener Zlblelen-Elnb. 8'/- Ubr: Uebnng.
Atbleten-Llnb Deutsche' Eich«. 8"-Uhr: Uebung.
ßhriklicher Werein junger Männer. 8'/«Uhr:

Bibclbeiprechuna.
Krieger- und Militär-Verein. Abend« SUHr:

Gesangprobe.
Stenograpken-Merein„ Eng-Schnell" , System

Stenotachygrapbie. 9—10 Ubr: Ucbnngsabend.
Stenotachygrapben-Berein Wiesbaden. Abendsvon9-1O Uhr: Uebungsabend.
Kthleten-Verein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebung.
Männergelang-Verein«ioncordia. 9Ubr:Probe.
Gesangverein Vene Eoncordia. 9 Ubr: Probe.
Wiesbadener- thleten-Mnnd. 9 Ubr: Uebung.
Kaufmännischer Verein Wattiacnm. Abend«

9>/2 Ubr: Versammlung.

Uersteiflernny n
Dienstag, drn 14. April.

Einreichung von Offerten ans die Erd-, BetonirnngS-
und Maurerarbeiten zur Herstellung«ne«
Treppenanfgangs in der Schützenstraße zwischen
No. 1 und3 und in der Riedervergstraße, im
Ratbbnuse. Zimmer No. 44, Vorm. 11 Uhr.
(S . „Amtl. A»z. No. 28" S . 2.)

vtrlreijrs llachrichtrri
Telegramm -Gebühren.

Worltaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach
Luxemburg und Oesterreich-Ungarn5 Pf. Nach
Belgien, Dänemark, 'Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf. Nach Gibraltar 2v Pf. Nach Griechenland
80 Pk. Nach Maltau. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mindcstbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., in, übrig«,
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben. Für Stadttelcgramme beirägt
die Dorttaxe8 Pf., die Mindestaebühr30 Pf

Banknoten,
welche im ganzen Rrichogedirtntt'.iaustähig find:

Reichsbank.
Badische Bank.
Bankf. Suddeulschland.
Bayerische Notenbank.

Sächsische Bank in
Dresden.

Württembergcr Noten¬
bank

Barometer*) . . .
ThermometerC.. .
Dunstspann. (mm) .
Rel.Feuchtigkeit("/«)
Windrichtung. . .
NiederschlagSb.(mm)
Höchste Temperatur8.0. Niedr. Temver. 3.4.

Die Banknoten vorstehender6 Privat-Roten
banken werden von den Reichsbank-Anstalten in
Städten mit übcr«D0,000 Einwohnern, und den
jenigen Reichsbank-Anstalten, welche mit der be¬
treffenden Privatbank in derselben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschast
gelegen sind, in Zahlung genommen.

Sairhnolin,
welche nicht im «anzrn Ueichssebiet

umlautfähig sind:
.anksurter Bank.
waunschweiaffche Bank (nur im Herzogthum
Brannschweig).

Landstäudischc Bank in Bautzen(nur im Königreich
Sachsen).

Kassenscheine der Stadt Hannover(nur in der
Provinz Hannover).

Vorstehende Banknoten werden nur von den in
dem betreffenden Bundesstaate bezw. der Provinz ge¬
legenen Rcichsbank-Anstallen in Zahlung genommen.

Theater -Eintrittspreise.
Königl. Theater.

10. April. 7 Uhr
Morg. LHSf-nK

9 Uhr
AbdS. Mittel.

Barometer*) . . . 757.1 757.2 7582 767.5
ThermometerC. . . 5.5 10.8 7.0 7.6
Dllllstsvami. (mm) . 5.2 6.4 5.8 5.8
Rel. Feuchtigkeit(«/») 77 67 77 74
Windrichtung. . . N. 3 N. 3 N. l —
Niederschiagsk.(mm) — — — —
Höchste Temverarur 11.2. Niedr. Temper. 6.6.

*t Die Barometerangaben und auf —0" E.
Normalschwere reducirt.

Wetter -Bericht
des „Mirsdadrner Tagblatt ".

Mitgethrilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck vervrten.)
18. April: wolkig, vielfach Niederschläge, Sturm¬

warnung, normal lemperirt.
14. April: kühl, Niederschläge, sehr windig,
lb. April: wolkig, theils bester. Tag« angenehm,

Nacht» kalt, vielfach Niederschlag.

Ein Platz kostet: Erhöhte
Preise

Gewöhnl.
Preise

M A
FremdenlogeI. Rang . . 14 — 10 —
MittclloqeI. Rang . . . 12 — 9 —

Seitenlogel. Rang . . . 10 — 7 50
I. Rayggallcrie.
Orchesterieffcl.

9 — 6 50
9 — 6 50

Parquet. 7 — 5 50
Parterre. 4 — 3 —
II. Rang1. Reihe . . .
II. Rang2. Reiheu. 3., 4.

6 — 4 60

und5. Reihe Mitte . . 4 — 3 —

II. Rang3.M 5.Reihe Seite 3 — 2 25
III.Rangl .R. u.2.R.Mitte 3 — 2 25
in . Rang2. Reihe Seite u.

3. u. 4. Reihe . . . . 2 1 50
Amphitheater. . . . 1 40 1 —

Nesidenz-Thearer.

Lin Platz kostet:

ffremdenlog« . . . .
I. Rangloge. . . .
SperrsitzI.—10.Reihe
Sperrsitz 11.—14 Reihe
Rullunertrtrr Balkon.

Halbe
Preise

Eirffache
Preise

Erhöht,
Preise

-5t M -5t A A
2 50 6 7 6(
2 — 4 — 6 60
1 60 B — 6 —
1 — 2 — 8

— wj 1 — 1 7V

Wettet Berichte
Meteorologische Kesvachtunge«

der Ktotion Wiesbaden.
9. April. 7Uhr

Morg.
748.6

4.4
5.0

60
NW. 2

2 UhrI9 Ubr
Nachm. Abdr. Mittel.

750.4
5.8
5.5

81
N. 2
1.5

753.2
4.7
5.4

84
N. 3
0.7

7507
4.9
5.3

82

Auf- »mV Untergang für Könne (©) und
Mond (L).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitleleorovlilcherZelt.)

®
April, «im Süt.I Aufg. !Unterg.

jstlhr Mnl -Iudr Min stlhr Mn,
A»fg. ! Unterst.

Ubr Min stlhr Mi».
13. |!12 28 I 5 42 f7 14 I 9 7N. 6 25V*
14. I!12 28 | 5 40 j 7 16 >1010N.>6 59V.*
15. [|12 27 | 5 38 | 7 18 »11 9'Jl.| 7 86B-*
*) Hier gebt>1-Untergang dem Aufgang voraus.

Theater (»oncerte

Königliche Schauspiele.
Sonntag, den 12. April.

101. Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement.
Tannhänser

«. dev Sängerkrieg ans Wartburg.
Große romantifche Oper in 3 Akten von

Richard Wagner.
Musikalische Leitung:

Herr Königl. Kapellmeister Professor Mannstaedt.
Regie: Herr Dorncwaß.

Personen:
Hermann,Landgrafv.Thüringen Herr Schwegler.
Tannhäuser,
Wolfram von Eschenbach,
Waltherv. der Vogelweide,
Biterolf,
Heinrich der Schreiber,
Reimar von Zweier,
Elisabeth, Nichte des Landgrafen
Venu? . .
Ein junger Hirte . Frl. Sedlmaier.rl. Sedlmaier.
Edelknaben. I Än.

rau Dobriner.
delleute, Edel-

jüngere Pilger.

As■Si
"»3or

Herr Kalisch.
Herr Winkel.
Herr Klarmüllcr.
HcrrEngclmann.
Herr Schub.
Herr Ruffcni.
Frl. Brodmann.

rl. Robinson.

Dienstag, den 14. April.
103. Vorstellung. Bei anfqehobenem Abonnement.

Die Walküre.
Musikdrama in 3 Akten(Erster Tag ans der Trilogie
Der Ring des Nibelungen") von Richard Wagner.

Musikalische Leitung:
Herr Königl. Kapellmeister Professor Mannstaedt.

Regie: Herr Dornewaß.
Personen:

Siegmund. Herr Kraußl
Hn»ding . Herr Schwegler.
Wotan . Herr Müller.
Sieglindc . Frl. Brodmann.
Brünnhilde . Frau Lefsler-Burckard.
Fricka . Frau Mosel-Tomschik.
Sigrune. Frl. Sedlmaier.
Waltraute. Frl. Müller.
Helmwiae. Frl. Hanger.
Schwertleite. Frl. Schwartz.
Ortlinde. Frl. Cordes.
Gerhilde. Frl. Robinson.
Grimgerde. Frl. Roßmann.
Roßwciße. Frau Mosel-Tomschik.
Decorative Einrichtung: Herr OberinspectorSchick.
Kostüm!, Einrichtung: Herr Oberinspector Ranpp.
Nach dem1. und2. Akt finden Pausen von je

12 Minuten statt.
Anfang6'/, Uhr. — Ende 10'/« Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Mittwoch, 15. April. 104. Vorstellung. 46. Vor¬

stellung im Abonnement* . Gerechtigkeit.

Thüringische Ritter, Grasen nnd
flauen, Edelknaben, ältere und

Sirenen, Najaden, Bachantinnen.
Ort der Handlung int 1. Akt: Da« Innere des
Hörsel-(VeiinS-) Berges bei Eisenach, in welchem
der Sage »ach Frau Holda(Venu») Hof hielt
dann Tbal am Fuße der Wartburg. Im 2. Akt:
Tie Wartburg. Im 3. Akt: Tbal am Fuße der
Wartburg. — Zeit: Anfang der 13. Jahrhunderts
Decorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick,
Kostüm!. Einrichtung: Herr Oberinspector Ranpp,
Nach dem1. und2. Akt findet eine Pause von je

12 Minuten statt.
Anfang7 Uhr. — Ende nach 10'/« Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Montag, den 13. April.

102. Vorstellung. Bei ansgebobcnem Abonnement,
Iiigerblut.

Volksstück mit Gesang und Tanz in 5 Bildern von
Benno Ranchenegger.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz,
Regie: Herr Dreher.

Personen:
Andreas Niederrachcr,Forstwart
Therese, seine Frau . . . .
Leonhard(Learl), ibr Sohn .
Wab'n, Anslräglcrs-Wittwe .
Loni, ibre Tochter. . . . .
Hias, ihr Sohn.
Zangerl, Dorfvader . . . .
Rupven-Toni. ein Wilderer. . ,
Schwappler, Wirth. Herr Waiden,
Afra seine Frau . Frl. Koller.
D' Meßner-Marie. Frau Baumann
Lexenbascht. ! Musikanten, , Herr Rohrmann,
Natzi, Bauernknecht. . . . Herr Martin.
Bnrgl . Frl. Roßmann.
Bauern, Burschen, Weiber, Mägde, Musikanten.

Ort der Handlung: Ein Dorf im Chiemgau.
* „ * Zangerl. Dorfbaderr Herr Hosschan

spteler Conrad Dreher.
Decorative Etnrlchtunar Herr Oberinspector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr OderinspeceorRanpp

Nach dem8. Bilde 10 Minute» Pause.
Ansang7 Uhr. — End« V'/>Uhr.

Gewöhnltst« Preise.

Herr Andriano.
Frl. Ulrich.
Herr Malcher,
Frl. Santen.
Frl.Doppelbauer
Herr Zollin.* . *
Herr Schreiner.

Königliche Schauspiele.

Restde»; - Theater.
Direct'on: Dr. phil. K. Stitndi.

Sonntag, den 12. April.
Manna Manna.

Schauspiel in 3Auszügen von Maurice Maeterlink.
Deutsch von Friedrich von Oppelnbronikowrki.

In Scene gesetzt von Dr. H. Ranch.
Personen:

Gnido Eolonna, Kommandant
der Besatzung von Pisa . . Hans Bauera.G.

Marco Eolonna, sei» Vater . Otto Kienscherf.
Giovanna(Monna Vanna)seine

Gemablin. Elaste Krona.
Prinzivalli, Feldhanptmann im

Solde von Florenz. . . . Hans Wilhelmy.
Trivnlzio, EommiffarderRepu-

blik Florenz . Artbur Rob-rts.
T°r!llo> '"d°r Lieutenants' AL °ltZrtak.
Vedio, Prinzivallis Sccrelär . Theo Ohrt.
Edelleute, Soldaten, Bauern, Männer und Weiber

au» dem Volkeu. s. w.
Das Stück spielt in Pisa und im Feldlager Prinzi-

vallis am Ende des 15. Jahrhunderts.
Nach dem1. u. 2 Akt finden größere Pansen statt.

Anfang3'/, Uhr. — Ende'/«6 Uhr.
207. Abonnements-Vorstellung.

l Gastspiel
/der GroßhcrzoglichBadischen Hofschauspieleri»L'lli Schwendcmann.

Der Fall Clemenrea«.
_chanspiel in 5 Aufzügen von Alexander Dnmar
und Armandd'Arlois. Deutsch vonR. Schelcher.

In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.
Personen:

Pierre Elemenceau, Bildhauer
Frau Elemenceau, seine Mutter
Thomas Ritz. Bildhauer. . .
Eonstantin. Offizier, 1 seinef
'"rau von Niesterfeld, JKinderl

lrästn Dombronowrka. . .
stabella, ihre Tochter. . . . * , "

Serge Voineff . Franz Oehmig.
Madame Lespöron. Käthe Erlbolz,
Ebaffagnol,! s Paul Otko.
Fancher, ® | Hans Wilhelmy,
Berlin, I Thomas Ritẑ U^hur Roberts.
Marieltc, ein Modell. . . . Bertha Ladel.
Alice. Else Tillmann.
Lonison. Agathe Müller.
Georgette, Kammermädchen. . Wally Wagener.
Tdeodore, Diener . Hermann Kunz.
Jean, Diener bei Pierre. . . Richard Schmidt.

Marken aller Art, Diener.
Ort der Handlung: Pari». — Zeit: Gegenwart.
' * * Jsabclla: Lllli Schwendemann, als Gast.

Nach dem1. Akte(2, Bild), 2. und4. Akte finden
größere Pauien statt.

Anfang7 Ubr. — Ende'<«10 Uhr

Otto Kienscherf.
Sofie Schenk.
Gustav Schnitze
Rudolf Bartak.
Mary Spieler.
Clara Krause.

* ^ *

Montag, den 13. April.
Drr blinde Vajsagier

Lustspiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal und
Gustav Kadelburg.

In Scene gesetzt von Dr. H'. Rauch.
Personen:

Clemens, Freiherrv. Gelsingen Otto Kienschcrf.
Erich Brückner. Paul Otto.
SlQdtbf, seine Frau . Elaste Krona.
Max Hagedorn. Hans Sturm.
Anton Friede! . Rudolf Bartak,
Betty Marberg. Käthe Erldolz,
Eduard Bellcrmnnn
Therese, seine Frau . . .
Ida, deren Tochter. . . .
Otto Hoffmann, Zahlmeister
Herminc, seine Frau .
Larle», Kapitän
v. Rogge, Leutnant
Peterse», Leutnant
Dr. Grahn, Schiffsarzt
Schlüter,Ober-Steward
'ames, Stewa-d
„oftatfi Frantzin» . .
Llsbetb, seine Tochter.
Rechtsanwalt Martin

o-
5'5

Gustav Schnitze.
Clara Krause.
Else Tillmann.
Han« Wilvelmy.
Claire Albrecht.
Aldnin Unger.
FranzO-hmig.
Max Rebburg,
Albert Rostnow
Richard Schmidt
Theo Odrt,
Hermann Kunz.
Agatbe Müller.
Arthur Rhode.

ranv, Malritz . Sosie Schenk.
abltz, Fabrikant . Robert Schnitze.

Rentier Bcrnlcke . . « . . Franz Hlld.
v. Sterneck. Arthur Robert«
Baumeisirr Haller. Georg Albri.
Hedda, Kellnerin . Mary Spieler.
Nach dem1. u. S. Akt finden größere Pansen Natt

Anfang8'/. Ubr. - '»ndr»l.8 Uhr.

Rrstde«? Theater.
Montag, 13. April. 208. Abonnements-Vorstellung.

g»ttr*
(Loute.)

Schwank in 4 Akte» von Pierre Veber. Deutsch
von Max Schoenau.

In Scene gesetzt von Dr. H. Ranch.
Personen:

Lutti. Käthe Erlholz.-
Dnpont. Paul Otto.
Castillon . Gustav Schnitze,
Frau des Echanguettes. . . Clara Kraule.
Renöe, ihre Tochter . . . . Else Tillmann.
Daburon . Theo Okirt.
Francolin. Rudolf Bartak.
Bru . Otto Kienscherf.
Frau Bru. Minna Agte.
Frau Petitboi« . Agathe Müller.
Frau Cbevrel. Wally Wagener.
Toinette, ihre Tochter. . . . Gretkc Nlüllcr.
Frau Marcaison . Sofie Schenk.
General Moreau-Chandonneur Arthur Rbode.
Ei» Abgeordneter. Arthur Roberts.
B«u, Brie'träger . Albert Rosenow.
Antoine, Diener bei Dupont . Hermann Kunz.
Julie, Kammermädchen. . . Mary Spieler.
Marie, Dienstmädchen. . . . Elly Osburg.
Emile, Diener . Robert Sckmltze.
Hausdiener . Richard Schmidt.
Erster Polizist . Karl Kuhn.
Zweiter Polizist. Otto Engel.
Nach dem1. u. 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. — Ende9'/« Uhr.

Dienstag, den 14. April.
Gastspiel

Die elf Scharfrichter.
Münchner Künstler.
Die Verlobung.

Ein Elepedodrama von Jodok.
Die Uerschönernngokomtnisston.

In einer Sitzung von Pani Schlesinger.
Die Hochzeitomustkanlen.

Von Dionysius Tod. Musik von Hannes Buch.
Lebensläufe. |

Von Gustav Falke. Musik von Hannes Buch.
Solisten: Marga Delward, Balthasar Starr,
Dionysius Tod/ Fritz Quidam, Hans Dorbe,

Leonhard Bulman?.
chauspiel-Perionnl: Adele Banmbach, Earl Nen-

bert, Paul Larsen, Hans Dorbe, Gertrud Steiner,
Paul Schlesinger.

Anfang3'/- Uhr. — Ende'/«6 Uhr.

Abends7 Uhr.
209. Abonnements-Vorfiellung.

UenKunst.
Lustspiel in 4 Akten von Georg Wilhelm!.

Mittwoch, den 15. Avril: Alt-Heidelberg. ,
Donnerstag, den 16, April: Der blinde Paffagicr.
Freitag, den 17. Avril: Lniti
Samstag, den 18. April: Monna Vanna.
Sonntag, den 19. April, Abends: Dora.

Malhalla -TKealev . Mauritiusstraße1».
pecialitäten-Dorstcüungen. Anfang Nachmittags
4 und Abends8 llbr.

Reichshatten -Theater . Stiftstraße 16.
pecialitäten-Vorstellimgen. Anfang Nachmittags
4 nnd Abends8 Uhr.

Kaisrr -Uansrama , Nheinstraße 37.
Diese Woche: Umgebung von Neapel. — Berchtes¬

gaden mit Umgebung.

Auswärtige Theater.
Franbf«»:ter Ktadttyrater. — Opernhaus-

Sonntao. Nachm, 3'/- Uhr: Die Fledermaus.
Abends7 Uhr: Tannhäuser, oder Der Sänger¬
krieg auf Wartburg. — Montan. Nachmitiags
8'/- Uhr: Die kleinen MichnS. Abend«,7 Uh«
Götz von Berlichingen. — Schauspielhaus.
Sonntag, Nachm. 3'/» Uhr: Monna Vanna.
Abends7 Udr: Die Schloßherrin. — Montag,
Nachm. 8'/, Uhr: Der blinde Paffagicr. Abends
7 l̂ hr: Im bunten Rock._ _

Walhalla-Theater.
An den beiden Osterfeiertagen täglich

2 grosse Vorstellungen
des anerkannt vorzüglichen Programms.
Jede Kummer ein Srlilager.

Nachmittags 4 Uhr: Abends 8 Uhr:
Kleine Preise. Gewöhnliche Preise-

Tlie CJreat bumar ' s, eleetr.-akrobatisohef
Sensationsakt.

lloliusdorf . das beste deutsche Damen«
Kunstgesangsquartett.

Tlae B' aolis , Excentric-Akrobaten mit ihre®
Ilun'ie „Caro“.

tzUWP" 3 Ball spielende Hunde.
Itlcliard IIiingar , sächs. Humorist.

Eng ' -Uliys - Ensemble , Masuren ,un
Krakowjaden. Polnisclie Gesangs- und 'Jan '

Gruppe. 6 Damen, 1 Herr. ,
Hat Kr *sy, der hier so beliebte Humor 18
(■rrifTou Trio , komisch - musikalischer A

„Die amerikanische Glookenorgel“.
etc. etc.

Im Theatersaal an den beiden Osterfeiertag«
Vormittags von 11’/*—1 Uhr: ,

Friihschoppen-Oonccrtn. Kiinstlerinatinee*
Eintritt 20 Pf.

Walhalla -Restaurant-
TftgUch Abends 8 Uhr : iConcen

der "W. Neam »nn’«ohen Könstler -Kap «^0
Vftrnflhme Mimik.
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Skat-Aufgabe.
(a b e d die vier Farben ; A Ab; K König; D Dame, Ober;

B Bube, Wenzel, Unter ; V M H die drei Spieler.)
tr Mittelhandspieler, reizt auf folgende Karte zunächst
Handspiel, worauf Y paßt:

a, bB; aA, 10; bA, 10, K ; cA, 10, K.

Wiesbaden, 12. April 1903.
Schachvereln Wiesbaden.

Lokal ; Centralbodega, Webergasse, I. Etage.
Spielzeit: Jeden Nachmittag von 4 Uhr ab. Regelmäßiger

Spielabend: Dienstag von 81/«Uhr abends ab. Gäste willkommen.

Schach - Problem.
Von J . Berger.

%♦
O

V+* +
* + *+ +

c v c>

abcdefgh

mm
- . ■

_ glk

^wmii

ABCDEFGH

H reizt weiter und bietet schließlich aufgedeckten Null
worauf M ein Großspiel ansagt . Er verliert das Spiel mit
Schneider. Im Skat lagen aJf, D. Wie saßen die Karten ?
Wie ging das Spiel?

MIMI -Eckr
(Der Nachdruck der Kätsel ist verboten .)

Bilder -Rätsel.

Rösselsprung.

auf holde | er und

die dir nacht
1 |
wach | oster

1
stau

ters träum 0 den in ban

auch nimm schwer mär herz hei

fest win du land den trü

ist rer ben I der

d„eru T?4, de" Läufer  genommen , ist durch
TT-ifet" + ’ 8oba. l fier 8 gedeckt ist oder gezogen hat. Da
SÄ ™ ' z“r Verfügung stehen, ist das Wegziehengeboten. Sehr gut stunde er auf f7. Je nach dem Genen/m-
dureh Sb2 fv ŵ- 5’ h6« D°r ^ Tlgriff Terliert alle  Wirkung
snchlr, S ifMfu-  müssen einen anderen' Standort aus"
an Sei - A 1 ‘ aUSg6fahlossan> CT4 besetzt . d3 scheitert wieder

, . 1 , zwecklos. Den Läufer zu nehmen darf nachallg. Regel nichts helfen. So bleibt nur Sc6.
Se5—cf> , _
■̂ 7T- Db 1 -r + ; ^ Vd7 -I- 4- ; — _ rTe5 + + .

Sd4 e7 + + .

Wortspiel.
Nach dunkler Nacht, nach Winterspein
Zieht’s leuchtend durch die Welt.
Die Herzen füllt’s mit sonnigem Glanz,
Mit jungem Grün das Feld.
Und wenn ein Zeichen es verliert,
Zieht’s glänzend seine Bahn.
Und wandelt man ein Zeichen um,
Trifft man’s auf Erden an.

Rätsel.
Ich führe Dich in längst verrauschte Zeit,
Die aus dem Buch der Bücher Dir bekannt.
Dort strahlte ich in Macht und Herrlichkeit,
Und Gottes Segen blühte meinem Land.
Ich war ein Mensch und irdisch war mein Sinn;
Ich liebte Pracht , war stolz auf meinen Stand.
Geläutert zog’s mein Herz zum Höchsten hin
Und alles Ird ’sche galt mir dann für Tand.
Raub meinem Namen, was drin doppelt klingt.
Sieh! Jetzt nun stamm ich aus dem grünen Rhein.
Und wenn der Köchin Alles wohlgelingt,
Werd’ ich als Festmahl Dir willkommen sein.

Buohstaben-Rätsel.
Du schlankes Kind am Waldessaum,
Du stellst mir dar den Frühlingstraum.
Des jungen Lenzes Poesie,
Du Festschmuck, dein vergeß ich nie!
Doch schlägt ein and’rcB Herz in dir,
Dann bist du mir des Herbstes Zier.
Du lockst und lachst in gold’ger Pracht
Und hast oft Labsal mir gebracht.

Auflösungen der Rätsel in No. 161.
Zahlen-Rätsel : Palmsonntag; Arnos, Lamm, Montag, Salm,

Opal, Notiz, Natal , Tasse, Anna, Gans. — Ergänzungs -Rätsel 1
Pfründe , Gohlis, Angst, Hanf, Angel. Frühlingsanfang, —
Bilder -Rätsel « Druckfehlerteufel. —- Wortspiel : a. Lese,
Rinde, Rain , Amsel, Borneo, Laden. U. Else, Dirne. Iran, Selma,
Oberon, Nadel. Edison. — Gleichung : Ufer, Wien, Drei, Äsen.
Ferienreisen.

RUDOLPH HERTZOG
Breitestrasse 12—18. BERLO C. Brüderstrasse 24 —33.

Gründung 1839.

Neue Damen -Xleiderstoffe
* * * * *Einfarbige KiinmigarnsMc

Vorzügliche ganzwollene Qualitäten, grosse Farbensortimente \  Or p aa
„  Breite 95/120 cm Meter I,ö0 —0,00 M-
Hochfeine namentliche* * * * * * *

in allen neuen Saisonfarben ji aa « r «
_T Breite 110/135 cm Meter >J,00 V,0U M.Noppen- und Schleifen-Stoffe* * * * *

Glatt, broschiert, mit feinen Streifen und Fantasie-Karos f ür n AA
Breite 95 130 cm Meter 1,00

Noppen-Stoffe mit angewebtem Futter
Kräftige Qualitäten für Jackenkleider etc. ^a a aa

Breite 130 cm Meter u,00 ~ O,00 M-
Hoclielegante Kostümstoffe* * * * *

für Schneiderkleider. Feine Melangen, Streifen, Karos Q F' A A f̂ A
Breite 110,140 cm Meter

Mohair- und Alpaeea-Stoffe* » « * •
Glatt und gemustert. Helle und dunkle Farben

Breite 95/115 cm Meter
Voile, Etamine, Canevas. Saison-Ncnbcit* *

Glatt, meliert, gestreift, kariert , mit Knötchen und Noppen I fiff - ITA
Breite 110/120 cm Meter 1,^ 0 0,00 M-

Bedruckte Wollen-Etamine. Grosse Neniieit
Gitterartige Grundstoffe mit reichen Fantasie- u. Blumenmustern

Breite 74/75 cm Meter

Mozambique und Barege-Stoffe* * * *
Glatt kariert , gestreift mit Flammen- und Thind-Effekton t ar n PA

Breite 95/115 cm Meter l,u0 ~ Ö,00 M>
Leinen und Seidenleinen* * * * * *

Klar und halbklar. Elegante Stoffe für Kleider und Blusen Pk- IAA
Breite 50/120 cm Meter DO Pfb,s  4,00 M>

1,25-4,00*■

1,35-1,80 h.

Wolle lind Halbseide und dichte Gewebe. Nene streifen.Karos,Fantasie-IOflA RH
_ _ _ MCAIUOÜIUO . muster , auch in Boule-Geschmack. Breite 90/115 om Meter 1, ^ - U ~ 4 . 0U M.

Der illustrierte Itaupt - Katalog für Frühjahr und Sommer 1903 über Kleiderstoffe, Seidenwaren, Weisswaren Leinen Wäsche
Tricotagen, Handschuhe, Kravatten , Damen-, Herren- und Kinder- Konfektion, Decken etc und der ' r Ä ...
Möbelstoffe, Teppiche werden auf Wunsch franko zugeschickt Spi Zial - Ktltalog für Gardinen,F 512
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Gardinen , weiss Tüll, schmal, 10, 20, 30, 40 Pf.,
Gardinen , w. und creme, breit, 35, 45, 50, 75, 90 Pf.,
Gardinen , Congress, gestreift, 25, 35, 45, 50 Pf.,
Gardinen , bunt Möbelkattun, 35, 40, 50 Pf.,
Gardinenlialter in weiss, creme, bunt, Paar 8, 15, 30, 40,

50, 60 Pf .,
Holzgallerfen , in allen Breiten, von 50 Pf. an,
Molzquasten , Porzellanquasten Stück 5, 8, 10 Pf.,
Holzrosetten mit Eisen Stück 12, 15, 20, 25 Pf.,
Kouleaux -Sclmur , weiss, creme, farbig,
Beinringe , Messingringe in allen Grössen,
Gallerlefransen , bordeaux, weiss, creme, buntfarbig, per Meter

50, 60, 70 Pf ., 973
Mobelschnur , Gimpe , Blillclienfransen

empfiehlt in grosser Auswahl

(4 Langgasse 14. 20 Wellritzstrasse 20

Ivseph  flDolf, Mbel u. Ziiiieiidecoralioii,
Pnahe der Koferwc,fttff* 8̂, nahe Schwalbacherftr.

Größter Möbellager. Eigene Werkstätten. 5ü Musterzimmer. Telefon 2521

Man achte aus ausgeschriebenen Vornamen und auf Hausnummer 48.
th

Wegen demnächstiger

Geschäfts-Terändemng
unterstelle ich mein grosses Lager fertiger
Corsets in jeder Preislage einem

reellen Ansvcrkanf
und werden einzelne Dessins zu und
unter 3£inkauf $ prei $ abgegeben.

Reform -Corset
In verschied. Ausführungen.

;ialif:Corsets für starke
Reparaturen und Corset -Wäsche

prompt und billig.

Minna Schönholz,
12 Gr. Burgstrasse 12,

neben Herrn Hofconditor X êtiinann.

W . Michel,
Möbel-Transport — Spedition — Lagerung.

Bürean Taunusbahnhof.
131 Telephon 131.

Ausführung von Umzügen mittelst Möbelwagen neuesten
Systems in der Stadt , sowie nach und von allen Städten des In-

und Auslandes.

Bestgeschultes Personal . Prompte Bedienung.
Billigste Preisberechnung.

Man verlange Kostenanschläge . 429

■j nuiMu u . yw . il
für

Bauien
mit dünnen Stirnhaaren oder kahlem Schädel von 25 muri * an empfiehlt

W . ftiilxbach , Hoffr .,
Fabrik künstl . Haararbeiten,

Bärenstrasse 4 . 767

„Lichtenthal“
bei Baden -Baden.

Erholungsheim, Naturheilanstalt.
Inh. u. Anstaltsleiter: lirrnlmrd Biu . tvnno 'cr . Entzückende
Lage im Sehurnrzwald. Neuzeit entsprechendes, vorzüglich ein¬
gerichtetes Bad. Schöne Parks für LiohtluftbUder, ausgedehnte
Sonnenbadogalerien u. grosse Glashallen. Prospekt frei. Anstalt
da » ganze Jahr gelllTnrit . F72

Chris tolle
Bestecke und Turelffcrätlte , ScllWer versilbert , ersetzte,

»nit Vortlieil dl ^ äditen Sllberwaaren.
Viscli -Kssbestecke , Mucken * und Frücht e -Be stecke.

Tafelgeräthe im Jugendstyl. - Wy
Suppen *. Braten *, laemllse * und Hors d ’oenvres - Sct »üsseln.

Cafe - und VIiee -T-iesckIrre . Tlteekes «el und Bradkörbe.
Tafelaufsätze , Fruchtschalen, Candelabres.

(Gegenstände lür («esrlieitlie In nur solider Ausführung.
Neuheiten . Wiederversilberung.

TÄBMKZEICHEN Alleinverkauf — Frankfurt a . M.
Th . Sackreuter,

Schillerplatz 5/7 — Pariser Hof.(FA.15593g) ^1291

Alle fiantiarbeiten für mealg M.
Fertige

MKnge
mit Doppelsohlen 29 und 45 Pf.

Ueber 10,000 Paar bunte und echtschwarze

Strümpfe und Socken
von 15 Ps . an bis zu den seidenen und

bandgestrickten. 1054

Strümpfe
werden angestrickt und gewebt, ohne Naht, so

fein wie gewünscht.
Strickwolle Loth2, 4. 6 und8 Pf.

„Ths Comfortable Water Closet (Patent)
vollkommen geräuschloser ClosetspUlkasten
Kein Schwimmer. Keine Reparaturen.
Hoch und niedrig angubrlngen.

—— Feinste

o
Alleinverkauf für

Hessen - Nassau und
Qrosahorzogthum Hessen j

Otto& Eschenbrenner
Baumaterialien * Wiesbaden.

Musterapparat in unserem Geschäfts lokal Luieenetr. 22.
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Marcos Berle & C-
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - — Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen-

1 ständen.
Vermiethung teuer- und diebes-

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsung v. Baareinlagen in
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lojnbardirung börsengängiger

Effecten.

Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
V

161

"iro-KoÄ: Moritzstrasse ZK. SÄ
Gerichtlich eingetragene von 158 angeschlossenen

Genossenschaften mit unbeschränkter Haft¬
pflicht übernommene Haftsumme . . r.

Reservefonds und eingezahlte Geschäftsantheile am
31. Dezember 1902 .

Nassanische Haaptgenossensehaftskasse Wiesbaden!
E. G. m. b. M ^

^entralkassc der Vereine des Verbandes der nassauischen landw . Genossenschaften . fc
— --ELSMZrSI »»-— P

II
Mk . 3,270,000 .— |

Hk . 170,248 .52 . |

Es werden Depositengelder '"mit ' /--Übriger Kündigung von |

Jedermann zu 33/4 °/e entgegengenommen , i| ?d täglich abhebbare Spät *- ^
emlagen zu Mk. 5000.- VH Tage der Einlage ab mit £

31/®°/° verzinst. Ausfertigung der Sparkassenbücherkostenfrei . fe

Kassenstunden von 8 bis 12 V* Uhr . F479 ^

Öiirtriiiiiöxlel
in reicher Auswahl

empfiehlt 975

- Frorath, Kirchgasse 10.xxxxxxmmnxxxxxxxxxxxxxxxxxx
8 Wohnungs-Wechsel nud Gcschästs-Cmpfelilnng. R
H Oranienstraße '/n "ch" t!,eiIe sa”ä cr0e6enß"l 't. daß ich m-ine Wohnung von X

8 Friedrichstratze 47 n
4* irfl für da? mir geschenkte Vertrauen bestens danke, bitte ich dasselbe X

H geehrte,? Publik'nn. zÜm" 'EU»" wollen. Gleichzeitig empfehle ich mich einem hoch- A

X Alisechei, eleWlet#erren*Sacbereben, Uuifctmei! eilet Sri £X unter  ® arQntle  für guten Sitz und solide Arbeit. 2
Hochachtungsvoll 2

8 Kau - X
Civil - und Militär -Schneider , Friedridiftr . 47.

*tt*»uam»m**jK*n**uim)e)m***x*
II *i Iler Spar -Cla skoch er.

Mit Jener fttammc kann man 2 Geschirre
SUtti Koche» bringen . Durch eine praktische
Einrichtung des Brenners bekommt derselbe
doppelte Luftzuführnng und kocht daher
schnell bei sehr geringem
Gasverbrauch.

Franz FSössner 9
Wcllritzstrastc 6. 919

ChemikerI>r. phil. Beruh . Laudmnnn , Inhaber der 1887
seihst gegründeten Firma

Dr. O. jTantonann, Lrrlin 55,
fofirteirt— der Härte der MetaNe entsprechend- die besten Pntz.
artikel in 4 verschiedenen Prima-Qualitäten und licscrt dieselben nur

Originalpackungen zn 10 und 20 Pf. (bezw. Lasen 30 nud 50 Pf.)
LanSmann'z 5Nder-?utrpu!ver

zieht Silber- ll.GoldgegenstLndcn prachtvolle Politnr.LZnümann'z Nanne Piitrpulver
erzielt bei Messing, Blech:c. dauernden Spicgelglanz.Lanümsnn'z yitriol*Puf2pimjer
wirkt schnell wie der Blitz auf Kupfer,Messing,Blech re.csntlmsnn'z Messer PutLpuIver
macht schöne blank polirte Messer, Sabeln-e.

Meine gründliche, wissenschaftliche Bildung, mein Weltruf mein
Stolz garanriren für eine gleichmäßige, tadellose Maare, wie sie sauft

smcht geboten werden kann. Der bessere, gewislenk,°„cKaufmann wird
bemüht sein, da»Beste sur seine verehrte«undschast ZNführen und wird

«dieser in erster Reihe meine echten Präparate anbiete». Dagegen warne
«ichvor der Abgabe anderer Artikel unter liicincm Namen I,»d wollen Sie
.die an Stelle meiner echten Marken vorgeschobenen, oft warm anae-
prieseuen werthlose» Erfatz-Artikel energischznrnckwcisenu.ev.lm
nächsten besseren Geschäft nur vr . Landmann 'S echte Prädarate
einkaufen. — Meine echten Präparate sind durch Aufdruck meines
Namensu. NamenSzugcS gesetzlich geschützt und daher  sofort erkenntlich.

s „Peugeot“,
s . a ,«. » < j i ., , r io . S2 .isr» bis *.

vom SO . «tpril alt.
Gleichzeitig erlaube mir anzuzeigen , dass

ch die Einrichtung ' getroffen habe , Motor-
wajyon , vergeh . Fabrikates von 14—14 Tagen
vorzuführen . t-peziaiitiit : Fabrikate Peugeot,
■Oudell, Fanhni 'd & Levassor , Uenz Parsival
und Ander “. Ganz besonders empfehle:

4i-Cyliii 'lcr - U ' ngrn,
95 Klmtr ., '10- 24 IIP ., Mk 850 ).—.

Anfrage erbittet 4 1», . Marth . IViotiltadem , Herrngartrnstrasse 1 ? ,
Telephon 293 !. Motorwagen , lienzine und Oele, Teclin . Neuheiten.

NB . An - und Verkauf gebrauchter Wagen . Umtausch.

Bet unseren sämmtlichen Herren Abnehmem
gelangt während der Zeiertage unser

Gfter -voMer
zum Ausschank und können wir dieses vor¬
zügliche, anherordentlich bekömmliche Spezial¬
bier aufs Beste empfehlen. 1116

Pehbräu-Actien-Ses.
in Autmbach.

Male Wiesbaden.
KeQeteten mit Mhlmaschinenanlage

und Comptoir:
Telefon 366. Tannnsstr. 22.

WijnandW

Focknsik
Gegründet Amsterdam Im Jahre 1679

ff. Liqueure: Anisette , Cura âo, Cherry-Brandy u.s.w.
Hoflieferant I. M. der Königin der Niederlande,

S. M. des Königs von Preussen und anderer europäischer Höfe. ^
Käuflich in allen besseren Delicatess -, Weinhand hingen und Condiloreien  m-

..... — 1— tnmm IIIIII IIIIM■III■■ ' I

q iesbadener
Kronen-Brauerei.

Allen Freunden
eine? vorzüglichen, wohlschmeckenden und gut bekömiiilicben Bieres empfehlen
nur unsere, ohne Zusatz von Surrogate », nur ans bestem Hopfen und
Mal , gebrauten erstclassigcn ^

Lagerbiere|
BsWiiölger Ersah für Pilsklm Siet.

v , Dieselben sind in den bekannten Restanrationen im Ausschank und in den
durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen in allen Theilen der Stadt die Flasche
m-i “ f r' (f>ft die Flasche sind 3 Ps . zu hinterlegen, welche bei der
Rückgabe zuruckbezabli werden), sowie in eleganten Nickel-GIat-Syphons mit
m. o Liier Inhalt , das Syphon zu 150 Pf ., erhältlich. 1038

Da von unreeller Seite wiederholt versucht wurde, anderes, zuweilen ge¬
ringeres Bier in unsere Flaichen zn füllen und z» verkaufe» (was gesetzlich ver¬
boten ist und gerichtlich verfolgt werden kann), bitte» wir die Freunde unseres
Bieres, stets nur Kronenvier in , ,Original -Fnllnng " verlangen zu wollen.

hell
nach Pilsener Branarl,

dunkel
nach Münchener Branarl.

RE° Stil lg er , Ausstattungs-Magazin,
Kryslall — Porzellan , llärnorsfa «»«- Kl.

, empfiehlt als Specialität : Mokorlrto T « rel-
kcrvice » in »dlI , » l *reöl » ^ en , stets über
1(,0 dir . Deeore am Lager . Wuschgarnituren , Kaffee¬
services , Moocatassen , Theetnsscn eto. in enorm . Ausw.

94

CSr-No.B.8556)Eli
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Inhaber: Wilhelm Stillger,

Häfhergasse Mo. IG

Krystall— Porzellan— Steingut— Majolika.

Specialitöt : gszutSUSÄSttllllgei,
in allen Preislagen und enormer Auswahl.

Stets Eingang von Neuheiten in 951
decorirten Tafel -Services (ca. 120 diverse Decore am Lager), Thee - und
Kaffee - Services , Mocca - und Theetassen , Waschgarnituren,
Römer (ca. 250 Sorten), Trinkgarnituren , Krystall -, Dessert - undEisservices etc. etc.

HerirwJos-

v

•Haus ▼gegr. 18W' KOIM® X-'

lerxilio ?! PinnfoMen. 338

Jean Meinecke,
ffllibel - » l >>*rorationüe :es €' liärt,

Wiesbaden,
Schwalbachbrstrasse 32, Ecke Wellritzstr.

Telephon 2721 . Telephon 2721.
Grosses Lager in Möbeln aller Art

von dem einfachsten bis zum feinsten
Genre in nur garantirt guten Qualitäten

zu den billigst gestellten Preisen.
Permanente Ausstellung

compl . Salons . Schlaf -, Speise -, Wohn - u.
Herrn Zimmer.

Braut -Ausstattungen.
ost<n nschläge bereitwilligst . 4-70

Restauration zum Schützenhof
ln Biebrich a . Kli . .

gegenüber dem Schlosspark.
Werthen Herren Collegen, Freunden, Gönnern, sowie dem verehrten̂ Publikum

von Biebrich und Wiesbaden die Mittheilung, dass ich die Restauration zum
Schützenhof in Biebrich käuflich erworben habe und empfehle mich ihrem
geneigten Zuspruch. . . . . .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, die mich beehrenden Gäste m jeder
Weise zufriedenzustellen.

Führe vorzügliche ff . helle und dunkle Biere , reine W eine
(Glasausschank ) , vorzügliche Küche , kalte und warme Speisen
zu jeder Tageszeit.

Meinen Saal und Vereinslokalitäten halte geehrten Vereinen
und Gesellschaften zum Ahlialten von Festlichkeiten und Aus¬
flügen bestens empfohlen . 938

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst ein

Georg Apel,
langjähriger Koch in ersten Häusern.

Unsere Destillate sind in unserer Brennerei aus gesunden
franzGsischen und deutschen Weinen gebrannt.

Erste Taunus-Gognac-Brennerei
Trifz Scheller Söhne

Homburgv. M . « • gegründet >$43.
1/1 Flasche M. 1.80. 2.40, 3.—, 4.—, 5.—,

1/2 Flaschen verh&ltnissmässig.
Preise stehen auf den Etiketten.
Niederlagen durch Plakate kenntlich. (F ä 1509 3 g

F 123

Verblendsteine!
Die

Bonner Verblendstein-n.Tlioiiwaaren-FabrikAct.-fles.
zu Hangelar

empfiehlt ihre seit Jahren rühmlich st bekannten und bewährten Verblendstein-
Fabrikate, und zwar: 15

Verbleudsteine in gelb,roth, weiss, sandsteingrau, mehrere Lederfarhen;
Klosterformatsteine , glatte, sowie handstrichimitirte;
4/4 Rohbauverblendsteine in gelb, roth, sandsteingrau, glatt, sowie

handstrichimitirt;
Verblendsteine , glasirt, in den beliebtesten und gangbarsten Farben;
Spaltsteine , zum Zertheilen in 2 Verblendplättchen , unglasirt

und glasirt, in Farben der unglasirten und glasirten Verblendsteine.

Vertreter: Wiesbadener Marmor- und Banmaterialien-Indnstrie
ML ISetz (Aug. Oesterling Nachfolger),

Telephon 509 . Wiesbaden . Karlstrasse 39.

X Kohlen . X
Bei ejntretendein Bedarf halte ioh mioli zur Lieferung mir bester (limlilät

Kuekohlen . tntlirarilniirlel . Kierkoblen , HrikcU . Patent - Cnka
zu den I»IIUjr »teii Tntreapreiaen bestens empfohlen . 986

Fernsprecher 2145. Willi . Tlieisen , Luisenstrasse 36.

Um mein grosses Leger in

Tapeten und Linoleum
etwas zu räumen , habe ich die Preise

sehr billig —W4
gestellt und bitte diese Offerte zu berücksichtigen . 796

«Failfus Bernstein,
54 Kircligasse 54 , nahe der Langgasse.

Continental
Bester PNEUNIATIC
für Fahrrad und Automobil.

Continental Caoutcboncu. G. Co., Hannover. (Bwg.848) F 125

Schweizer Milchkur-Anstalt
Dietenmnhle.

Seit über zwanzig Jahren als gute Kur - und Kindermilch bewährt , von Schweizer
Alpen-Küben Der Viehstand stellt unter beständiger ärztlicher Controlle und wird
von besten Schweizer Alpenkräuter » gefüttert . Auf Bestellung täglich zwei Mal
frisch gemolkene und gekochte Milch frei ins Haus geliefert.

Auch empfehle beim Spaziergang zur Dietenmüble meine Gartenlokale . Verab¬
reiche zu jeder Tageszeit gekochte und frisch ins Glas gemolkene Milch, Kefir und
Dickmilch.

Fernsprecher 33.
Achtungsvollst

Joln . Wild.

gOOQGOOQOOO

O

OOOOOOOOOCXBOOOOOOOOQOOOOO

jjj neueste bestbewährte Systeme , empfiehlt in grösster Auswahl

g Carl Oasteier , Neugasse 9
OOOOOOI

1015

Möbel -n. Bettenlager . 8,1 ~4‘
Verkaufe wegen Platzmangel 1- u. " thürigl

♦
Platzmangel 1- u. 27thürige

lkleiderfchränke, Küchenjchränke, Verticows , Wasche
kommode», Nachttische, alle Arten Tische, Stühle,
-picgel , Bettstellen , Matratzen , Kuchenbretter , lack
u. vol . Kommoden :c. zu sehr billigen Preisen.

Bis zur Fertigstellung meines Lodens befinde,
Ich mein Geschäft Helenenstraste 3 , Part , r .,
''cke der Bleichstiaße,  Will ». Heu » >an » .

Eag/enleidenden
lbeile ich au « Danlbarkeit gern und unentgeltlich
mit. was mir von fadrclangen . qualvollen Magcn-
»nd PerdannngSbeschwerden geholfen Hot
» . Lehrerin . Sachsenhansen bei
.Frankfurt a . M . F67

Albion
die Hände blendend weiß.

Aeckt h Flocon 60 Pf . in
Apotheker Blum ’« Flora -Drogerie,

. Grone Bnrgstroste 5. _ ,
py - Getegenheitstanf . _

Große Betten m. kl. unbcd. Fehlern , Ober-,
Unterbett u. Kissen zus. 11' /- M . Prachtv»
Hotelbetten 17' /- M . Rothe «lusstattungS«
netten 22 '/- M . Nichtpass, zahle Betrag retour.
PreiSl . gratis . (Man .-No . L4055 ) F4

A. Hirscliberg . Leipzig 36.

Von allen Fußbodenlacken ' ist HolIS ’s ächter

mehrfach prämiirt , der anerkannt Veste und billigste,
über Nadit hart bei vollem Glanz.

Stets vorräthio in Patentdosen h 1 Ko
Heini -. Rons \ oclif „ 3n (). Walllirr

Hebupp , Mctzgergafse5, nahe der
Marklstraße,

n . SrUTe . Webernasse 37,
H. Crntis . Langgasse,

Jeder damit gestrichene Fußboden trocknet
907

bei:
C . #*ortzel »l , Rbeinstroßc 65,
Wilhelm Neiiiid , Friedrichstraße 16,
Rc >ni >ar <i <4i (ttel , Drogerie , Michels¬

berg 23 und Ecke Schwalvachcrstraßc.
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Confirmanden-, sowie Gelegenheits-Geschenke
ln Uhren , Crold - und Silberwaaren

EU den anerkannt billigen Preisen.

Scouts Dörr , Uhrmacher und Juwelier,
800

Telenhon 2537.
*> ;.»«ist r«sse A. Poke Wilhelmstrasse. Gegründet 1884.

Sämmtliche

Schulbücher
welche eingeführt sind im

iol.Gelehrten

g Oher-Realschule,z
Höheren Mädchenschule,

sowie in den

sind in soliden Einbänden
neu und zum Teil antiquarisch

vorrätig . 1117

Willielmstrasse 52.
Telefon 2925.

Billig ! Billig!
Die von meinem Laden noch vorhandene

Schulranzen
derkanfe ich in meiner Wohnung Neugaffe CS
»u jedem annehmbaren Preise.

J . Ilraclimann.

Teufel ’s
Leibbinden,
hervorragend bekannt durch ihretadel löse
zweckentsprechende

Ausführung , richtigen
anatomischen Schnitt,
sowie gutes angenehmes
Sitzen , in allen Grössen von
Mh . 3 . 50 bis Uk . 11 .—

vorräthig. 372
Andere bewährte Systeme
von Uk . 1 70 bis Mb . 0 .50.

'Weibliche Bedienung.
Chr . Tauber,

Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgasse 6. Telephon 717.

500 Paar Damen- und Herren-,
»!»er Andrrstikfcl in schwarzu. farbig bedeutend
lür l  Kosten feiner Confirm.-Stiefel3.95,

*<n 1 R ^ en Äerren-Ztiefel. seine

Rur Mainzer Schahbazar,
SL . (Mimik 17, äsäl

Diese Woche Abends bi«10 Uhr Verkaufszeit.
! pOOOOOOOOOOOOOOOOO

Sommerfrische

„Taunusblick“,
Station Chausseehaus

bei Wiesbaden,
empfiehlt sich als Ausflugsort.

ooooo

Corsetten.
Der grosse Erfolg, der durch Einführung der neuen Fagons:

vorn gerade — d ^ vant droit
err-ielt wurde, beweist am Besten, dass dieselben nicht nur der heutigen Mode besonders entsprechen, sondern dass sie auch an Bequemlichkeit
U j <r.e^’a* ê n̂ den weitgehendsten Anforderungen gerecht werden. Mein Lager ist i eshalb in diesen Sorten ganz hervorragend ausgestattet
und bietet eine unerreichte Auswahl , sowohl in einfachen, wie in eleganten und hochaparten Ausführungen, die sämmtlich als ausser-
gcwolinlicli preiswertst bezeichnet werden müssen.

Folgende Marken, deren Hauptvertretung , bezw. Alleinverkauf mir übertragen ist, empfehle besonderer Beachtung:
Marke C. Z.,

Deutsches Fabrikat allerersten Banges, den besten Pariser und Brüsseler Erzeugnissen gleichkommend.

AIÄ COUROHNE
marouc(jj otpoeis

Marke L. P.

Erstklassiges Pariser Fabrikat
von vollendetem Chic.

Marke„Sellena-Erectina“,
das „aufrecht schnürende“ Corsett, das in einem neuen eigenartigen Schnitt gearbeitet ist, dürfte sehr
rasch die Gunst der Damenwelt erringen. Ein sorgfältig ausgewähltes Sortiment von Mk.2.75 bis Mk. 12.—

per Stück ist am Lager.

Marke„Siva“
ist in den mittleren und hBligen Preislagen unerreicht . U. A. Corsett 483, aus feinfädigem weichem
Drell und mit ächte » . V' ischbein ausgerüstet, Mk . 3 .50 , No. 444, ein kleineres hübsches Facon

mit Herkulesfedern, Alk . 1 .50 per Stück u. s. f.

In Reform-Corsetten, Corsett-Ersatz etc. n. Leibchen
für Damen und Kinder sind Uber 20 Sorten auf Lager und empfehle ich auch diesen Artikel allen

geehrten Interessenten angelegentlichst. ggg

Weberfasse
18 . Ludwig Hess Weberfasse

Y 18.
Billigste Bezugsquelle für

Ta pefpii
ist

r.

Mein Zahn-Atelier
befindet sich

X
X

2 «nWrD 6, 1. (Etage,
x Heinrich Meletta , Dentist.X
xxxxxxxxxxxx xxxxxxxxx

WT* Lairitz'scheWaldwott-Watte
^ n. Ocl

«egen
rheumatische Leiden,

seit einem Menschenalter be¬
währt, empfiehlt ,_

Apotheker Otto Mehert , Wiesbaden,
_ Marktstratze 0,_

Tapeten . idanuläctiir

9. Kleine ßurgstrasse9. Telefon No. 2618.
Weite zu jedem I' reis.

I,
lUnfditiiitten,
grStztcs Lager

am Platze.
RrnoI Hansbaltunge-
Dl UtJI, Geschäft.

Menbogeugaffe 5. 994
®*«r. 1881. Telefon 2526.

Empfehlen unsere scwstgekcltcrten
Ahr . Rotweine,

Reue Pianos v. Mk.450,—
an empfiehlt

A. hier , Tannusftr. 29 131

garantiert rein v. 90 Pf. an pr, Liter, in Eedinden
von 17 Liter an und erklären uns bereit, falle die
Ware ntcht/m arStzt. tzufriedenbett auSfallen sollte,
dieselbe auf unsere Kosten surück-nnelimen. Proben
gratis ». franko. vedr. N<rtd,Hnnv11orNr . 155.

CÔC* HA
C,£

ßüdhans„Goldene Kette".
Laiiaaasse 51.

Thermal - Bäder n 30 Pf .,
im, Nbonnement billiaer, 350

Haut- mit!Harnleiden,
Solnvaelie/aistande, ■I1

speciell veraltete und hartnäckige Fälle, behandelt
gewissenhaft ohne «ehr« »Hiebe Mittel

E, Herrmann , Apotheker,
Merlin . A’eue Btänig »tra *«e 9 , II.

_ Prosp u, Ausk. discr, ». franco, F18C

p -' im eiwi « JS
In - und Ausland«

L .Mfv .- cr.Vtcs'bcä.jiOMi.rthrt.M

(Srbciilicint, SOlctlBUr*
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Leonhard Groich,
Sedanplatz 5 — Wiesbaden , — Sedanplatz 5

Dampffärberei u. chemische Reinigungs -Anstalt
für Herren - und Damen -Garderoben . Gardinen , Möbelstoffe , Teppiche , Felle etc.

Dekatier - Anstalt !_ flüssige Preise ! Schnellste Bedienung!Tranersaclien in 24 Stunden.
Ftablissenient und Annahme Sedanplatz S und Platterstrasse 36,

Während der beiden
Feiertage

Doppel-Bier
(hell ) .

Brauerei Walkmühle.

Steinmetz-Brot!
macht Wangen rot,
hält sich wochenlang frisch,
gehört auf jeden Tisch.

Zu haben täglich frisch bei:
Kaufmann Dutsch * Adelheidstr ., Ecke Wörth¬

strasse.
„ Isbeck , Philippsbergstr . 29.
„ J . C . Heiper , Kirchgasse 52.
„ Kneippliaus , Rheinstr . 59.
„ Linnenkohl , Moritzstrasse , Ecke

Albrechtstr.
„ Dichter , Luxemburgstr . 7.
„ Döpfner . Bleicbstr . 23.
„ Schlick , Kirohgasse 49.
„ Siehe rt , Taunusstr . 50.
„ Drodt , Albrechtstr . 5.
„ Witzei , Michelsberg 9a.
„ Ksaias , Sonnenberg , Wiesbadener¬

strasse.
Haupt -Niederlage:

Clebr . Dittrich,
■Vegetarisches Speisehaus . Zur Gesundheit “,

Friedrichstr . 18, 1, Ecke Schillerplatz.
GOOGGKKKKKGKKKOOGKGGK
8 ^ I

voll Kraft I
und Klärt,I

bekömmlich sind die'
F522<

V» kg . 3 Mk.
9

und ausgiebig
Marken:

Cacao vero
Caca « Fortuna
Cacao Juno
Cacao Apollo .

Hartwig & Vogel , Dresden - A.
Mur in Packungen , die unsere

Firma tragen , erhältlich.
Vertreter Louis Jacobs , Agenturen,

Stiftstrasse 11. Telephon 2974.

2.40.
1.60.

KGGOKWUMKKGKGNBWUAlkoholfrei!!!
Erfrischend , wohlschmeckend,

gesund und ernährend sind unsere
alkoholfreien Weine , Biere und
Fruchtgetränke und sollten dieselben
deshalb in keinem Haushalt fehlen.

Vi Fl. VsFl.
Liebfrauenmilch.
Tokayer (Sanitäts -Stärkungsmost)
Burgunder . . .
Muskateller.
Traminer.
Riesling . .
Traubensaft , weise . . . . .

„ rot . . . . . .
Horcher Tischwein.

„ Kapellenberg . . . .
„ Rotwein.

Mosel . .
Schaumwein (deutsch ) . . . .
Apfelblüte -Sekt.
Erdbeernektar .
Himbeernektar.
Johannisbeernoktar.
Heidelbeernektar.
Aepfelnektär.
Frada (Diverse ) .
Pomril.
Lapp ’s Malzbier.
Bierwürze.
Volksbräu.

Haupt -Versandgeschäft
für alkoholfreie Getränke

S „Zur Gesundheit“,
Friedrichstrasse 18, 1. Am Schillerplatz.

Niederlagen«
Herr Kfm . A . Döpfner , Bismarckring , Ecke

BleichstraJse.
Schokoladengesch . Th . Flliller , Taunusstr . 26.

2.75
2.50
2
1.50
1.30
1.30
1.20
1.80
0.95
1.10
1.2?
1.40
2
1.50

1.50
1.30
1.1(
0.8(
0.70
0.70
0.65
0.70
0.60

0.75

1.-
0.85
0.75
0.70
0.60
0.00
0.50
0.40
0.45
0.35

Färberei- ^
tfunsf-Wascherei

^ Chemische
‘Reinigung

720

Saai -Kartoffel»,
OfO, PaUlsc » Juli , magn

englische , Mäuschen
linnnm,

kumpf- und
Frührosa,
gelbe eng . .
centnerweisebilligst.

Ott « llukeliittcli , Tel . 2734.,
Schwaibachcrstraße71.

Preisausschreiben
litt idanpnnm Miirfen einer reformierten Kicke

her Skrneuftöister©etneinhe jn Cassel,
veranstaltet für Architekten, welche in der Provinz Hessen-Nassau ansässig sind.

Das PreiSrichteramt besteht aus den Herren:
1. Architekt Ludwig Hofmann , Herborn.
2. Professor A . Neumeister , Karlsruhe i . B
3. Weheimer Baurat Schnchard , ]
4. Stadtbanrat HSpfner , I &
5. Beigeordneter u . Stadtältester Seidler , > Cassel.
6. Amtsgerichtsrat Kbliler , l

. 7. Pfarrer P . Xeumeister , I
Die Entwürfe sind bis zum 1. Oktober 1903 einzuliesern an den

Kanzleidiener Opfermann , Cassel , Renthos.
Die Bedingunaen des Preisausschreibens sind bei Herrn Rechnungsrat Borst , Cckssel, Sieni-

siraße 10, gegen pvstsreie Einsendung von 2 Mark erhältlich , welche beim Einlicsern von Entwürfen
oder bei alsbaldiger Rückgabe der Unterlagen wieder zurückcrstattet werden. F73

Die Kirchbau-Kommifsion:
Pfarrer »' . Meumeister , Borsihender.

^ Kohlen . ^
Mein grosses Lager in allen Sorten Ofen - und Herdkoklen,

Braunkohlen - und Steinkolilen -Brikets , Patent -Coks für
Centralheixungen , sowie Brenn - u. Anzündeliolz in bester
Qualität und zu billigsten Preisen halte ich hierdurch bestens
empfohlen . — Preislisten stets gern zu Diensten . 962

Willi . JLinneiikohl,
Ellenbogengasse 17. Adelheidstrasse 2 a.

Fernspr. 527.

Restaurant Buchmann,
S äpiegelgasic &.

Mährend des Osterfestes:

Franeusteiner Marsclmll,
ä das 4 « Pfennig.

Reichhaltige Frühstiäcks - und Abendkarte. 1127

Waldhäuschen.
Schönster Oster -Ausflug.

Während der Feiertage:

Helles und dunkles Märzenbier der Germania-Brauerei.
2000 Sitzplätze. Karl Müller.

Restaurant Krouenburg.
MWend der beiden Oßerfeiettage

von 4 Uhr ab:

Großes Coneert.
kauft man am besten im

Entziehung von
Morphium und Alkohol.

Dr . Schlegel , Biebrich a/Hli.
bei Wiesbaden . Prospecte . F62

Geschäfts-Anzeige.
Bringe hiermit zur öffentlichen

Kenntniß, daß ich mein Geschäft
in dem Hause

MHrche 13
eröffnet habeu. empfehle mich in
Geschirren aller Art , Aus¬
schlagen von Wagen u. allen
vorkommenden Arbeiten.

Hochachtungsvoll

Karl Diefenbach,
Sattler.

einzigen SsmialMäil am Platze,
imwierbadener

vettsedern-haur,
Mauergasse(5.

Kraue Feder » 35. 50, 90, 1.25, 1.60, 1.90.
Weihe Federn 2.25, 2.75, 3.- , 3.50, 4.25 Mk.
Daunen 2.75 bis 6.— Mk.
Fertige Kiffen 1.40,2 .- . 2.50. 3.50, 4.50,5 . 5.50 Mk.
Fertige Deckbetten 6.50,8 .50,10 .50,12 .50,14 .50,17 Mk.

FM
Gartenhäuser , Spaliere , Geländer , gehobelt

n. in Natur , fert . bill. an Ij.  DeUus , SKooti«
ftrafse 8, Pt . Stets vorräthig : Schaukeln , Recke,
Barren , Reckstangen (Eschen) , Teppichstangell
Wasch-, Baum -, Rosen- und Cordonpfähle , Steig«
leitern , Geländerpsosten , Riegel und Latten , Dach'
pappe, Theer u. Carbolmeum . Alle Reparatureit
iverden gut ausaefübrt.

Jch darf nur„l^clbaCl)'« Z a
§2 W
Ci -P* 887

jSOrdX’Stiftnpalvefkaufen.

VllitremiWgsthtt
zur Frühlingskur

empfieblt in vorzüglicher Mischung

ßi>kiW-Nm. 598>Ml. 59 - .̂
Aaffee-Vrennerei

mit elektrischem Betriebe

P. En ders, Wiesbaden.
Tcleph . 195 Michelsberg 22 Teleptz. 1»

empfieblt als Speeialität!

Wurdl gebrannte Wee's
pr . Pid . Mk. 0,80 - Mk. 1,80

unter Garantie für vorzüglich entwick»'
Aroma , tadellosen Brand und absolu

Reinheit des Geschmackes.
Bon besonders hochfeiner Qualität ist

HWshiiiiMas-Kissll
pr . Pid . Mk. 1,20 ^ . pr . Pfd . Mk. W

lebrnnnter Zm-Perl-ZM
pr . Pfd . 'Mk. 1.25 pr . Pid . Mk.
Große 'Auswahl in Rohkaffee L

billigen Preisen . “
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Automobile
allernenester Constrnctfon befinden sich kommende Woche in Wiesbaden und stellen wir dieselben Reflectanten zu Probefahrten gern
zur Verfügung . Anmeldungen bitten wir gefl. frühzeitig an Herrn Paul Zink , Wiesbaden , Luxeniburgstrasse 9 , Telephon Mo. 2529
zu richten. F73

Fahrzengfabrik Eisenach , Eisenach.

Obigen Schirm , sowie alle Sorten der feinsten Sonnenschirme empfiehlt

F . de Fallois , Hoflieferant, 10. Langgasse 10.
Ueberziehen und Repariren der Schirme prompt und billig . 1111

Marktplatz 5 0 . Marktplatz 5/0.

Kunst -Ausstellung
ünr für kurze Zeit

eine auserwählte Collection hervorragender OriginairGemälde des Thiermalers

Julius Scheuerer
in Planegg bei Hänchen.

Marktplatz 5/0 . Marktplatz 5/0.
Geöffnet 0 —1 und 3 —7 S 'br täglich . Sonntag ‘'-13 - 8 Uhr . Entree 50 Pf.

] *aill Ullrich aus Solingen,
Wiesbaden, Mauritiusstrasse 3,

Spezial - Geschärt
bester Solinger Mal >lw » aren

und Schusswaffen.
Schleifen und Reparaturen

gut und billig.

Siirhans-Restanraot Wiesbaden.
Menusä Couvert Mk. 4 —.

Sonntag , den 12. April
(I . Osterfeiertag ) .

Schwedische Platte.

Legirte Hühner -Suppe.

Rheinsalm, Sauce palermitaine.

Kalbsrücken mit jungen Gemüsen.

Aufbau von Helgoländer Hummer
mit Kräuterbeiguss-

Junger Truthahn.
Kopfsalat — Dunstobst.

Frühlingsbombe.
Käse und Radieschen.

Rheingauer Früchte.

Montag , den 13. April
(II . Osterfeiertag ) .

Russische Vorspeise.
Kraftbrühe mit Ochsenmark.

Ostender Steinbutte , Sauce bearnaise.

Lammrücken nach Richelieu.

Stangenspargel mit Schaumbeiguss.
Westfälischer Schinken.

Metzer Masthuhn.
Kopfsalat — Dunstobst.

Gemischtes Eis mit Waffeln.

Käse und Radieschen.

Rheingauer Früchte.
s«rvii4" n8ser<*em wir<* im ®* er ’ Salon ein kleines Diner zu Mk . 2 .—

. 1125
W. Ruthe,

^  Hoflieferant 8. M. d. Kaisers und Königs.

tajuus Mebad Konderburg.
herrlichem Bark direkt cm der Ostsee

'•  Bor - und Nachsaison billigere Preise,
"» lange Prospekt. (Hao.1868g) P182

fff
Osterlamm

im Ganzen und im Ausschnitt, sowie alle übrigen
Fletschwaaren für die Feiertage empfiehlt

Jacob Ulrich , Friedrichstraße 11.

aus der Cognac-Distiilerie

Mercser , La Roche & Co.,
Cognae, Berlin, London.

Zu haben bei:
E . Alexi , Michelsberg.
G . Hecker , Bismarckring.
M . Beyaiegel , Schwalbacherstrasse,
Corl Horn , Helenenstrasse.
C . Hutsch , Wörthstrasse.

• Euch », Saalgasse.
Jnc . Erey , Schwalbacherstrasse.
A.  Genter , Bahnhofstrasse.
A.  Hayliacli . Wellritzstrasse.
Jean llauli , MühlgaBse.
Jac . Helbig . Blüeherstrasse.
Tli . Hendrirh . Dambachthal.
A.  8 ! äpfner , Bismarckring.
Jac . Huber , Bleichstrasse.
J . Jäger »bwe ., Hellmundstrasse.
E hr . Heiper , Webergasse.
■' r. blitz b'arhf, , Rheinstrasse.
A.  li iapper , Seerobenstrasse.
A.  Xiortiieuer , Nerostrasse.
A. i*. liinnenkolii , Ellenbogengasse.
I -. Lendle . Stiftstrasse.
Pli . Eii -ser , Oranienstrasse.
A.  Hösbach , Kaiser - Priedrich -Ring.
EEr. Sieef , Rheinstrasse.
A. H' icolay . Karlstrasse.
Jac . Schnall , Grabenstrasse.
Earl Schlick , Kirchgasse.
E . Spelleken , Nerostrasse 12.
J . HE . Weiler , Moritzstrasse.
Er edr . Weber . Kaiser-Friedrich-Ring
BB. Steinhauer , Biebrich.
51 . HH oller , Langensohwalbach.
G . Heuler , Langensohwalbach.

Generaldepot: HE. jinarker , Bism.-Ring 15,1
Telephon 6(3.  66f

Drachenquelle.
Erste und einzige Viineralquelle

des ^iehen ^ ebir ^ eH
zu Honnef a Rh,

Hervorragendes Kur- ui d Tafelwasser.
Generalvertreter

ffitr Wiesbaden und Unigeyendt

Georg Faust , Wiesbaden,
Oranienstr . Stil.

Telephon 30(12. Telephon 3002.
Der Preis ist einschl. Gefäss für die Flasche

(Vs Ltr . Inhalt ) 25 Pf. Bei Rückgabe wird da.
Glas mit 10 Pig. vergütet. (Ka. 1717g) F 1H<

Pilsener Urquell.
Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

Gegr. 1842. in IMIsen Höchste Ausz.
empfiehlt in ll1 und '/« Flaschen

F . (Schmidt,
Flaschenbier -Handlung

5 JabnatraHic 5.
Borzngttchrs Mtttagseste » 45 Pf . und

l)ß£)fr,_Abendessenv. 80 Ps. an it. Köder bekommt
man im Bürgerlichen Speisehaur, Manritiusstr.
Ecke Kl. Schwaldacherstr. S. E»hlllpp Kolb.

Restaurant Zauberflöte,
Mengasse 7.

Schönstes Wein- und Bier- Restaurant
am Platze.

Reine Weine.
•pezial -Ausschank der 14gl . Staats-
brancrei HEeiliensteplian München,
sowie hell mri dunkel aus der Brauerei

Eelsenkeller hier . 95/
Achtungsvoll

_ Wilh . Frohn.

Restaiirailt MW
(Endstation der elektr. Balm Eichen).

Dem verehrliäien Publikum hiermit zur ge¬
fälligen Nachricht, daß ich die Oster-Feiertage
ein vorzügliches Glas

Märzenbier
(hell und dunkel)

aus der Germania -Brauerei zum Ausschank
bringe. Hierzu ladet freundlichst ein

Franz Daniel.

Hotel zur Krone
Biebrich a. Rh.

Erlaube mir mein Cafd- Restaurant und
Conditorei in meinem neu erbauten Glas-Pavillon
mit überdeckter Terrasse, herrlicher Fernsicht,
direct am Rhein, bestens zu empfehlen. Vorzüg-
zügliche Restauration zu jeder Tageszeitbei täglich
abwechselnd frischen Speisen nach der Karte.

Biincrs . — Souper «.
HeineHE <ine , ff . offene

(Münchener Paulaner und helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung

ladet zu freundlichem Besuche ergebenst ein
_B . IMIiller - Anthes . Kesitzer.

Gasthausz.Löwen,
Crbenheim.

Am zweiten Osterfeiertag findet

große Tanzmusik
’tntt, wozu freundlichst einladet

G . Koos Ww.
Nordenftadt.

Zur gefälligen Mitthcilung!
Am 2. Oslerfeiertag findet

bei Gastwirth B4ari Bieffen»
iiach . „Saalbau zur Krone",

groiE Tluißelustjgung
statt. Für Speise und Getränke
ist reichlich gesorgt. 1126

Achtungsvoll
B4ari BioffenI ihcIi , Besitzer.

Selten biMgN
Blutapfelsinen , Ia Bergfrüchte ohne Kern,

mittel Früchte Kiste 300 Sick., große 200 Stck..
xtragro e 160 Stck. per Kiste 11 Mk. ab Hier,
.-ostkorb Mk. 3.25 frc. Mefstna-Apfeksinen in
»erf. Größe u Stückzahl wie Blut, >/>Kiste8 Mk.
ab bicr, Poitkorb Mk. 2.50 frc. Citronen , Post¬
korb, ca. 50 Stck. Mk. 2.50 frco. F151
Th . Schiinnann , Versandhaus, Hamburg 23.

Apfelwein
selbstgckeltert, beste Qualität,

la Export per Flasche 30 Pf.,
Ia Speierling „ „ 40 „
Bei Abnahme v. 12 Fl. Preisermässigung.

Theodor Groll,
Hpfelweinhclterei . Hdlei -Ktr. fiS.

Bestellungen nehmen an:
Eried . Groll . Goethestr. 13. Tel. 506.
Carl Groll . Sehwalbachorstrasse 79.

Telephon 740. 955 I
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Elektrischer tohtanmnbad Wiesbaden
alten Brustfell- Erfolgreichstes Heilverfahren gegen Gicht in allen Stadien, Rheumatismus in allen seinen Formen, Nervenleiden, Muskelschwund, bei allen Ex- und Transpulateu, Ueberbleibsel bo,

. . l-, Bauchfell- u. dergl. Entzündungen, Schwächeznstände, Blasenleiden, Unterleibsleiden der Frauen, Hämorrhoiden, chronischer Stuhlverstopsimg. Epilepsie, Lähmungen nach Schlaganjällm
Nerven- und Kinderlähmungen, Hcrzklappenfcbler, Zuckerkrankheiten. Kramvfadcrn und allen Stauungen der Blutzirkulaiion und geben wir wegen Raumcrsparuua einen Tbeil der aewordeueu Atteste und
Danksagungen. Prospekten, Broschüre mit ärztlichen Gutachten gratis. Anfragen sind zu richten an den Besitzer Franz A. Holtmann , Hotel ur,d Badhaus Kaiser Friedrich, Wiesbaden.
Rerostratze 35/37. Telephon 126. t

Atteste.
Sonnenberg, den 30. Juli 1902.

Da ich längere Zeit an Gelenkrheumatismuslitt, nahm ich mehrere Kuren und Bäder, so
ß. B. 50 Kochbrunnenbädcr, jedoch erzielte ich keinen Erfolg.

Da nun das elektrische Lobtannin-Bad in Wiesbaden eröffnet wurde, nahm ich diese Bäder
und wurde von meinem Leiden befreit.

Ich halte cs für meine Pflicht, diese Bäder auf das Beste zu empfehlen.
(gez.) Frau Caroline Christ.

Vorstehende Unterschrift beglaubigt:
Sonnenberg, den 14. August 1902.

Der Bürgermeister.
In Vertretung: (gez.) » lug :«!.

Wiesbaden , den 1. Oktober 1902.
Ich fühle mich verpflichtet, für die erhaltenen Heilerfolge meinen besten Dank auszusprechcn;

seien Sie versichert, daß ich Ihre Heilanstalt dadurch, wo ich Gelegenheit habe, bestens empfehlen werde.
Die Folge eines Nervenschlages gewordene Lähmung meiner ganzen linken Seite konnte ich

durch andere Kuren keinen Heilerfolg finden und wurde durch Gebrauch von 18 elektrischen Lohtaunin-
bädern obige Lähmung gehoben.

Bei Gebrauch meiner Kur i;, ,uircr Anstalt sah ich auch andere Schwerleidende, welche so
rasch Heilung fanden, und ist Ihre Ar statt eine Wohlthat und ein Segen für die leidende Menschheit.

Hochachtungsvoll

Durch meinen Gelenkrheumatismus
bestätige dankend die Hellerfolge.

ez.) Frau Antonio Alintermann , Private.
Wiesbaden, den 15. Oktober 1902.

Hämorrhoidalleiden nahm ich Ihre Bäderund und

Hochachtungsvoll
(gez.) Fr , Elsliolz.

Wiesbaden, den1. November 1902.
Durch mein Gelenk- und Hämorrhoidalleiden nahm ich diesen Sommer sechs dieser Bäder.

Ich bin zum Dank verpflichtet für die erhaltenen Heilerfolge.
(gez.) Adolph Stamm , Maurermeister.

Wiesbaden , den8. Dezember 1902.
Dem elektrischen Lobtanninbad Wiesbaden wird hiermit bezeugt, daß ich durch den Gebrauch

von 12 elektrischen Lohtauniubädern von meinem langjährigen Hämorrhoidalleiden befreit bin und
geheilt wurde. (gez.) Fr . Hoffinann.

Biebrich a. Rhein , den 15. Dezember 1902.
ES gereicht mir zum Vergnügen, den Heilerfolg, welchen ich durch Ihre Bäder erzielte.

Ihnen mitzutheilen. Empfangen Sie meinen Dank.
Hochachtungsvoll

(gez.) Jean Cippert.
Wiesbaden , den2. Februar 1903.

Durch den Gebrauch Ihrer elektrischen Lohtanninbäder bin ich von meinem Rheumatismus,
Wadeukrampfund mangelhafte Blutzirkulation geheilt und sage Ihnen hierdurch besten Dank.

(gez.) Caspar Ri -aury,
Kgl. Betriebs-Werkmeistera. D.

Wiesbaden, den 25. Februar 1903.
Infolge meiner chronischen Stuhlverstopfung iiabm ich Ihre elektrischen Lohtanninbäder,

deren Heilerfolge ich dankend konstatire und kann ich diese jedem Leidenden nur bestens empfehlen.
Achtungsvoll

(gez.) H . (»olomlieli.

Wiesbaden, den6. März 1903.
Nachdem ich 12 elektrische Lohtannin-Bäder gebraucht habe, kann ich mit vollster lieber-

zeuguna bestätigen, daß sich dieselben bei meinem Rückenmarksleiden sehr gut bewährt haben. Die mit
diesem Leiden verbundenen neuralgischen Schmerzen sind fast jedesmal verschwunden. Ich bin davon
überzeugt, daß bei anderen Leiden, wie Rheumatismus. Gicht, mangelhafter Blutzirkulation und
gewissen Nervenleiden, diese elektrischen Lohtanninbäder für die leidende Menschheit eine große Wohl¬
that sind. Ich gestehe offen, daß diese elektrischen Lohtanninbäder bessere Wirkung haben, als alle mir
bekannten Lichtbäderu. s. w. Ich wünsche Ihnen in Ihrem Unternehmen den besten Erfolg ntib
wäre es erwünscht,wennsich die Acrzte der Sache mehr annehmen würden; es könnte manchen Kranken,
wo Alles vergeblich angewandt wurde, damit geholfen werden. -tser*

Hochachtungsvoll
(gez.) Tli . Berndt , Elektrotechniker.

Wiesbaden, den7. März 1903.
AufWunsch bezeuge ich Ihnen hiermit gern,daß meine jahrelang an Gelenkrheumatismus leidende

Ehefrau, nachdem sie die verschiedensten medizinischen Mittel, die hiesigen Thermalbäder und die Bad
Nauheimer Soolbäder erfolglos gebraucht hatte, nach Benutzung von 82 (zweiunddreißig) elektrisch»
Lohtanninbäder» den unhehinderlen Gebrauch ihrer erkrankt gewesenen Glieder fast vollständig wieder»
erlangt hat.

(gez.) Heinrich Amltorn,
Kreisausschuß-Assistenr.

Wiesbaden.
Seit ca. 4'/, Jahren leide ich an linksseitiger Körperlähmung durch Schlagaufall, gegen die

ich die verschiedensten Bäder und Kuren gebrauchte mit ungenügendem Erfolge.
Ein Bekannter machte mich auf die elektrischen Lohtanninbäder. System Stangen, der

HerrnF. A. Hoffman» in Wiesbaden aufmerksam.
Durch den Gebrauch von 30 dieser Bäder habe ich eine wesentliche Besserung meiner

Befindens erzielt. Nicht nur, daß mein Gang viel besser und leichter ist, hat sich auch bei sämmtliche»
Fingern der linken Hand Bewegung eingestellt, die früher ganz unbeweglich waren. Ich kann infolge,
dessen die linke Hand schon zu kleinen Verrichtungen gebraucheu. j

(gez.) August Bonner.
Kgl. Bahr. Bezirksamts-Assessor in Pmsion. M

Wiesbaden» den 30. März 1903.
Ich bestätige hiermit gern, daß ich nach dem Gebrauch von ca. zwanzig elektrische«

Lohtanninbädern von meinem Rheun.atismnSleiden, an welchem ich feit 5 Jahren litt, vollständir
geheilt bin.

(gez.) Friedr . Büller.
Wiesbaden, den6. April 1903.

Ich tbeile Ihnen hierdurch mit, daß ich von meinem langjährigen schweren Muskel- uni
Gelenkrheumatismus und durch Ihre Lohtanninbäder großen Erfolg erzielt habe, was ich von meiner
früheren Kur nicht-sagen kann und was ich Ihnen mit Dank hiermit bescheinige.

(gez.) Barre Be >ehert.
Wiesbaden, den6. April 1903.

Habe die elektrischen Lohtanninbäder bei Herrn Hoffman» in Wiesbaden für verschiede«!
Leiden gebraucht, halte sie in ihren Wirkungen für ganz vorzüglich, so daß ich dieselben nur Jede»
aufs Wärmste empfehlen kann. Auch ist die Abwartung und-Verpflegung bei den Bäder aufs Besti
anzuerkennen.

(gez.) Vea Grälin Batusclika -Toppolezan
Freifrau von Spaetgen.

teer-
Bheinstr . SS,

unterhalb
dem Luisenplatz.

Panorama.
Photoplastik , naturwahre

Rundreisen,weltgeschiehtliohe
u. patriotische Begebenheiten.

Mit 36 goldenen und silbernen Medaillen preisgekrönt.
Neueroffnung : Ostersonntag , den 12 . April.
Jede Woche zwei neue Reisen.

Ausgestellt vom 13 . bis 18 . April:
Serie I: Die herrliche Umgebung von Neapel,

Capri , Sorrent , Amalfi , Salerno , Vesuv etc.

SerieH: Berchtesgaden mit Umgebung
und eine hochinteressante Besteigung des Watimann,

Täglich geöffnet von Morgens 9 bis Abends 10 Uhr. Eintrittspreise : Eine Reise 30 Pf.,
beide Reisen 45 Pf. Kinder : Eine Reise 15 Pf., beide Reisen 25 Pf. Abonnement zum
beliebigen Besuch: 4 Reisen Mir. 1, 12 St. Mk. 2.75, 50 St. Mk. 10. Schülerkarten:
12 St. Mk. 1.50. Yereinskarten : 100 St. Mk. 18, 500 St. Mk. 75. Die stets wachsende
Frequenz dieses bewährten Kunst-Instituts hat die Aufstellung eines zweiten Apparates
zur Nothwendigkeit gemacht, so dass jetzt in jeder Woche zwei verschiedene Reise-Serien

zur Ausstellung gelangen.
Zu öfterem Besuch ladet ergebenst ein Wie BJireofion.

Bei warmer Jahreszeit unentbehrlich !!!

C. W. Poths’ Fussseife,
bestes Mittel gegen die Beschwerden der

Schwcissfüssc.
Preis pro Stück 50 Pf., 3 Stück 1.45 Mk.

Seifenfabrik C. W. Pofhsj
Langgasse 19. Fernspr.-Anschluss 91.

929

Sparsam im Gebrauch , daher billig !! !

Große Versteigerung
wegen Ausgabe der zuhrgeschastr.

Im Aufträge des Fuhrunternehmers Herr » Anton Bohr hier,
Dotzheimerftraße 64a , versteigere ich mit Montag , den 20 . d. M -, Bor¬
mittags ü 1/» Uhr beginnend , in dessen Wohnung den ganzen Fuhrpark, als:

6 schwere Arbeitspferde, darunter 2 voczügl. 5-jährige Rothschimmel, für
Spediteureu. Brauereien passend, 3 zweisp. Fuhrwagcn, 2 einsp. Fuhrwagcn,
1 leichte Federrolle, 2 Schncppkarren, 1 Kohlenkarren, 1 Victoria-Wagen(cin-
und zweispännig), 1 zweisp. plattirtes Chaiscngeschirr. 1 desgleichen einsp.,
8 Paar compl. zweisp. Fuhrgeschirre, 2 Paar desgleichen einspännig, I Pflug, div.
Leiternu. Ersatztheile für Wagen, Ketten, sowie Sommer-, Winter- u. Regcndecken,
div. Stall-Utensilien, Gesindebetlen und viele hier nicht benannte Gegenstände

öffentlich meistbietend freiwillig gegen Baarzahlung.
Besichtigung der Pferde u. s. w. am Sonntag, den 19. d. M., Vormittags.
Die Pferde kommen zuerst zum Ausgebot. Die Wagen und Geschirre sind

durchweg gut erhalten.
Credit kann ausnahmsweise, event. gegen Bürgschaft, auf einige Zeit bewilligt werden.
Es ladet höflichst ein

Wilhelm Master,
beeidigter , öffentlich angestcllter Anetwnatov und Taxatox.

NB. Uebernahme von Versteigerungen, Taxationen, Verpachtungen, Pfandverkäufen
und Verkauf von Grundstücken zu den coulantesten Bedingungen.

/Strnhfrtrfr von5 Mark an tu allen1
Größen vorräth. Tel. 2823. | Mlic WnlMD. L,U,*»”

.Philipp liuutii , jetzt Bismarckring 33. >haben. Gärtner Ooss , Schierstcinerstraßc 18 a.

Möbellllger
(kein Laden)

9. Langgaffe 9.
NM ml Muschle Möbel.
Eleg. Nußb.-Büffet«. Perticows, Spiegel, Kleider-
und Bücherschi., Kommoden, Eon ölen, Schreib-,
Sovha- u. Ausziehtische, Waschkommodenu. Nachl-
tisdie, eleg. Salongarnilnren in Gobelin, Seiden,
Plüschu. Kameltaschen, einzelne Sopnns, Ottomane,
große Trümcanx-Spiegel. complelc Schlafzimmei-
Einrichtungen in modernem Styl nnd Holzarten,

Stühle, Etagäre, Bauernlifchc.
Da kein Laden,

Verkauf zu billigen Preisen
Ferd . Müller,

_ Langgassc » ♦
11 Adelheidstrasse II,

empfiehlt sich bei feiner Ausführung zu bJj,

Wohmiilgv-Wcchscl.
Zeige ergebenst meinen Umzug von Rhein-

ftratze 28  nach Bühnhofstrahe 4 ,
NN 1 . St . , an . Hochachtungsvoll

liiirl . lYinltl . -r . Agent.

auf Jaekel’s Patent-
?tt-

VorrSthig' bei 9352
i ricdr . liOOlV, Uclononstr. 19.

Nälimascliinen
aller 2 »''tc'!%cti

ans den fcnoiuimytci,,
Fabriken DentjE^
mit den nettesten»»d
baupt existirenden ,
bcssernngen empfl

Ratenzahlung.
Langjährige Garant«-E.dllI'!ti8,Mechanik

_ Kirckgasse 24. ^
fftidMt f  t ' hdfdhtdtiC*
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MT"
ipf MlW ? 1 I 1Vohnungr-AnzeigerMWiesbaden«»»Umgegend

ist seit 1882 das

Wiesbadener Tagblatt.
Mirkhrrn , insbesondere dem FrrmdenxubliKum und den hier zuziehenden auswärtigen

4 *M4jy » lvUI VVtUlliyi  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

liornittt 0on den Vermiethern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
VHUI 1) 1 unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Ueberhchtlich geordnet nach Art und Große des zu vermietheuden Raumes.

Miettz Uerlrage
vorräthig im Tagblatt-Verlag, Langnaffe 27

Dar

MHlIIMMlyMlS-UmII

Lionk Lie..
SchiNcrplatz 1 — Telephon 708.

empfiehlt sich den Miethern zur »osten«
freien Bcichaffnng von

möblirte» und unmSblirten
Billen- und Etagenwohnnngen
GekehäftSlokalen— möblirte«
Zimmer»,

sowie zur Bermittlung von
Ammobilien »Geschäften «nd
hNpotbckarisefte» Geldanlagen.

UHWWstl
Villen . Hunser ete.

Bictoriastraße 2l ist die Bel-Etage, 5 Zimmer
^ nebst Zubehör, auf 15. April cr. zu ocrmieibe».

Zu besichtigen täglich von 9 bis 11 Ubr.
■Näh. daselbst. 936.

GeschSftsloKale etc.
Laden Adolsstraße6, 38 (H-Mtr. groß, für

jedes Geschäft(Blumengeschäft ganz besonders)
geeignet sofort zu vermiethcn. 879

Albrechtstr. 46 schöner Laden mit abgeschlossener
Wohnung sofort oder später zu vermietheu.

Schöner Laden, ; K;
später zu Perm. b. » orgor , Bärenstr. 2. 830

Bülowstraße 16 schöner Heller Raum, für jeden
Zweck geeignet, zu vermiethcn. 287

Dotzheimerstraße 48 (Ecke Ring) ist der große
, Ecklodcn mit 3-Z.-Wohn., sehr pass. f. ein Mode¬

ll. Putzwaarengesch., wegen Hausaukauf der jetzt.
Inh., auf 1. Juli o. 1. Okt. anderw. zu vcrm.

Ellenbogengaffe 9 gr. Laden mit Souterrain
und Zimmer auf gleich zu vermiethen. 928

Großer Laden
(cvent. mit Souterrain) Fricdrichstraße 40,

Neben io. *-ciisi «“iiler . z» Demi. Näheres
i)_a(elbft Dci It ’.l JicSin (»a ' ier & Co. 809

»riedrichstraste 47 Heller großer Laden sofort
oder später zu vermiethen. Näheres nu
Dotzheimerstraße 21, 3. 881

Kranzplatz3 4 großer Laden mit Laden-
zimmer zu vermiethen. 858

Schöner Laven,
in bester Lage der Langgasse , sofort

zu vermiethen. Näheres Langgasse 27, im
Druckerei-Contor. *

nrl Wohnung per 1. Mai o.später
zu verui. Moritzstraße 10.

Schöner Laden, Äß
• Zimmer-Wohnung und großen Hellen Lager¬

räumen, für jeden Geschäftsbetrieb passend, per
1. Okt. preistv. zu verni. Moritzstr . 12. 1019

Lagerräume, resp. als Wcrk-
stalle, für sich abgeschlossen, Hof

und Thorsahtt, s. jede» tWeichäftabet. ich paffend,
. Per 1. Okr. zu vcrm. Moritzstraße 12. 1048
Dranicnstrastc4, 2, Laden mit 4-Zimmer-
^..Wobnung foro*t billig zu vermiethen.
6m Llcrzte, Rechtsanwälte, Llrchitekten k.

»ceigiicle große Helle Räume per sofort oder
später zu vermiethen Nhcinstraße 59, 1. 953

AlS ttnterrichtslokat oder zu Bürenuzwecken
iedr geeignete Helle große Räume per sofort oder
später zu verniiethen Rheinstraße 59, 1. 952

Unsere früheren
Werltjiliilräme«. gr. Lagerflgtz

mit Kontor und Stallung
Schlachthausstratze 18

sind ab 1. April — evenll. auf mehrere Jahre
—zu vermiethcn.

Marmorwerk Wiesbaden.
Näheres im Kontor: Lnisenstraßc 23. 816

Niehlstraße 22 schöne Helle Werkstättco. Lager¬
raum zu vermiethcn. 642

Schöne belle Parterre -Räume » cr. 100 Üj-Mtr.
groß, für alle Gcschästszwccke geeignet, zu verm.
Näh. Friedrichstraße 12.

Bürean-Räume,
2 evcnt. auch 3 Räume mit separatem Eingaua.

die sich wegen der guten Geschäftslage vorzüglich
als Bürean-Räume verwenden lassen, zu ver-
miethcn. Näh. Kircbgaffe 10, im Laden. 876

Große Helle Werkstatt, für jedes Geschäft passend,
zu vermiethen. Näh. Nömerderg 33, P.

Wohnungen tum 8 und mehr
Zimmern.

Hl|} 5 ®nItêteIIe berStraßenbahn,
gr. Eckhaus An der Ringkirche, ist die Parterre-
Wohnung, 8 Zimmer mit vielem Zubeh., alleinige
Beilutzuiig des großen Borgartens, per 1. Juli
d. I . zu vermiethen. Die ganze Wohnung wird
vollständig neu renovirt. etwaige Wünsche werden
gern berücksichtigt. Näh. Gelsbergstraße 20,
Part , bei oder Wohuungs-Nachweis-
Büreau Lion . Schillerplatz.

Marktplatz3, 3. Stage (Lift, elektr. Licht,
Kohlenaufzng re.), 9 Zimmer» Küche,
Speisekammer, sowie reicht. Zubehör per
sofort oder später zn vermiethen. Näh.
im Bureau daselbst1. Etage.

Parkstraße 43, 2,
Herrschastswohnungvon 8 Zimmern mit
reichlichem Zubehör, elektr. Lichtu. Gartcn-
benutzung per April Wegzugs halber zu
vcrm. Näb. Wohnuugsnachweis-Büreau
Lion & Co., Schillerplatz1.

Rlieinstraße, Ecke Bahnhosstraße2, 1. Stck.
ist die Wohnung, bestehend aus 9 Zimmern
Balkon, Badezimmer, Küche, Speisekammer nebü
Zubehör sofort zu vermiethen. Näh. zu erfreu
außer Sonntags auf dem Büreau Bahnhof,
stratze2, Part . u. täglich anzusehen in der Zeit
von Vormittags8 bis 1 und 2'/» bis 7 Ubr
Nachmittags. 1088

M . Schiklsikiiierftr. 22,
direet am Kaiser-Mr..Ri«g, freier Blick
in die Erbachcrstraße, hochelegant au?-
gestattete Wohnungen, 8 Zimmerm. Erker,
zuf. fünf Balkons, Bad, Küche rc., per
sofort zu verni. Näheres daselbst. 938

Wohnungen von 7 Zimmern.
Kaiser-Friedrich-Ring31 ist diePart.-Wohnung

7 Zimmer mit reich!. Zubehör, zu vermiethcn.
Näh. Nhcinstraße 20. 932

Kaiser-Friedrich-Ning 31, 3. Etage, 7Zimmer,
Küche, reichliches Zubehör auf sofort zu ver¬
miethcn. Anzusehen von 3—5 Uhr. Näheres
Rheinstraße 20, P . 949

Oranienftr. 42 Ä !7fe
oder später zu verm. Näh. daselbst Part . 950

s Taunnsstraße 13, 1, vis-&-vis dem
Kochbruunen, 7 Zimmer sofort oder später
zu vermiethen. 901I

halber
sofort od. später Dotzheimerstraße, g. nahe am

Friedrichsring, in neu. eieg. Hanse1. Et., 7 Z.,
Bad, 2 Maus., Zubehör(GaSu. Elcctr.), cvent.
mit sehr eieg. Stall., 4 Pferde, gr. Remise,
Futter-, Putz- und Kiitschcrraum, im Contracl
3 Jahre billiger abzugeben. Auch cvent. neu.
uord. Speisezimmerzu übernehmen. Besicht.
. 5p- ■ - -- - -11- 4 Ubr. Näh. im Tagbl.-Verlag. Oy

Wohnungen von 0 Zimmern.
Adclheidstraße 80, 3. Et., Herrschaft!.Wohnung

von 6 Zimmern h.  Zubehör zum 1. Oktober zu
vermietbeu. EiuzusehciiD>c»stagSu. Freitags
von 10—1 u. 3—6 Uhr. Näh. Part . 878

Bictoriastraße 27

Bictoriastraße 27
Parterre-Wohnung von6 Zimmern. Bad, Veranda

und Zubehör mitGartenbeiiittzung zu vermiethen.
Anzusehen ab 11'/- Uhr Vormittags. Näheres
Lessingstraße 10. 947

Wohnungen von 5 Zimmern.
Arndtstraßc8, am Kaiser-Friedrich- Ring, ist

Fortzuas halber bocheleg. 5-Zim.-Wohn. (3. Et.)
mit viel Nebengel. von Juli ab zu vermiethen.
Besichtigung tägl. 11—1 und 3—5. Näheres
daselbst2. Et. 921

Emserstraße 4 eine schöne1. Etage von
5 Zimmern mit Zubehör zn vermiethen.
Geisberaftraße 29

ist die Bel-Etage, 5 Zimmer, 6 Fenster Front,
Sonnenseite, Kurlage, obne vis-ä-vis, inmitten
Gärten, mit uötb. Zubehör, sofort oder später
zu vermiethen, Alles vollständig neu renovirt.
Näheres dort Part, oder Wohnungs-Nachwcis-
Büreau Lion , Schillerplatz.

.tzerderstraße 31 6-Zimmer-Wohuuiig sofort zu
zu vermiethen. Näb. Part . r. 944

Karlstraße 87, 8. Et., 5 Zim., Zub., Balkon.1. April zu verm. Näb. 2 I. 854
7 ft elegante1. Etage.»» I 4 Balkon .Bad,reich!.

Ziibebör per l. Juli . Preis 1200 Mk. Näberc-
bei 1V»iir *iioli1 , Hinterhaus. 1016

Wohnungen von 4 Zimmer « .

In gesund, freier Lage
ist geräumige Wohnungv. 4 Zim., Balkon, Kllch
u.Zubehör, sowie großem Garten zu vm. 5Bül
Katharina, Bierstadterhöhe 8a, Warttburmallc

Bismarckring 29, im Hause der Bismarck
Apotheke, ist in der 1. Etage eine 4-Zimmcr
Wobuung zu vermiethcn. 94

Bülowstraße 10 schöne4-Zimmer-Wohnung in
oder ohne Werkstatt(ev. Büreau) billig zu ve,
miethen. Näb. 3. Et. r. 1047

sherderstratze 31 4-Zimmer-Wohnnng sofort^
vermiethen. Näh. Part, recht». 94«

Saalgasse 38, 2. Et.. 4 Z., Kücheu. Zubehör
iof. event.1. April zu vm. Anzus. v. 10—12 Diu
u. 3—5 Uhr Nchm. Näh. bei Nng. Köhler. 937

Schierftcincrstr. 22, Neubau, direct am Kästet
Fr.-Ning, 4-Zimmer-Wohnnngen, der Neuze
cutspr. ausgestattct, per sofort zu vermiethenNäh. daielbst. 93

Schöne Vier-Zimmer-Wohnnng, 2 St ., cventuc
auch als 2 Zimmeru. Küche und 1 Zimme
u. Küche, auf 1. Juli zu vermiethcn. Nähere
Walramstraße6, Metzgerladen. 103

Mohnnngen von 3 Zimmern.
Bismarckring5, 2, eine schöne Wohnung, best,

aus 3 Zim. nebst reich!. Zubeh. p. 1. Juli evl.
. Näh. b -schon früher zu verm. daselbst2 St . r.

*>l )} 4*1tftrt 1t Dotzheimerstr. 57 3- uut
4-Zimmcr-Wobnuligen, d. Neu

zeit eutsvrecheud, auf1. April z. v. N. i. H. 93V
ftfrotlftrtlt Dotzheimerstr. 57b , Süd
«rl 'vllvllll fette, schöne Wohnungen, drc

Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör, sof. zu vcrm.
Näheres daselbst. BY. Xortuinnn . 105«

Geisbergstraße5, 2. Etage, 8 Zimmer, Küch<
und Zubehör per sofort zu vermiethen. 1051
Gneisenarrstratze 15

schöne3-Zimmer-Wohnungen mit reich!. Zubcdöi
per sofort oder später zu vermiethen. Näheres
daselbsto. BILch-rplatz4, Büreau. 940

Karlstratze 20» 1. Etage, 3 resv. 4 Zimmer,
Küche und Zubehör per sofort oder 1. Juli z»
vermiethcn. Näh. Part. 872

Neugasse 11
1. Juli zu vermiethen. 1034

Ncub« Schiersteincrstr. 22» direct am Kaiscr-
Fr.-Riug, 8-Zimmer-Wohnu»gcu, der Neuzeit
entspr. ausgestattet, per sofort zu vermiethen.
Näh. daselbst. 942

Drei-Zim.-Wohn. m. Küche, gr. Mans., 2 Kell.
liebst Zubeh. per sof. zu verm. Adelheidstr. 11,
Gartenhaus. Nähere« Comptoir Hoefling.

Drei Zimmer, Küche, Keller, Mtlb. P„ zu vcrm.
Näh. Friedrichstraße 14,1. 943

Wohnungen von 2 Zimmern.
Küche zu verm.

. Juli zu vcrm.
Per electrischcn

, «-Zim.-Wohnung
Mit Kücheg teuer ,e. sofort tu
Vermiethen. -

Moritzstraße9, Mittclb. 1 r., sind2 Zimmer
Küchen. Keller auf 1. Juli zu Vermietbeu.

Röderstr. 22 2 kl. Zim u. K. zu Vm. Näh. P.
Kl. Schwalbacherstr. 8 2 gr. Z., K., Keller gl.
Weilstraße 18 zwei Zimmer und Küche zu verm.

Wohnungen von 1 Zimmer.
Metzgergaffe 18 ein Zim. u. K. an einz. Person.

Ausivärts gelegene Mohnnngen.
Schöne Frontspitz-Wohuung sofort oder später zu

verm. Näb. Sonnenberg , Wiesbadenerstr. 39.
Eltville, SÄwalbacherftraße 16, eine hübsch-

4-Zimmer-Wohnmlg zu vermiethen.

Möblirte Mohnnngen.

hmjchliftliche möblirte Mhimg
wegen Abreise zu verm. <5 Zimmer)
Nhcinstraße 94, 1.

Möblirte Ziminer «nd möblirte
Mansarden . Schlafstellen etr.

2ldelheibstr. 87, G. Fr., s. eins. m. Z. sof. z. v.
kldolfsallce 51, P.. möbl. Wohn- ». Schlafzim.

an nur best. Hrn., wenn anch leid., f. danerudz. v.
Adlerstr. 30,1 1., mbl. Z. mit od. o. Pens. z. v.
.Ilvrechtstr. 28, 31., fein möbl. Zimmer zu vm.
lllbrechtftr. 31, 2, gut möbl. Zimmerm. Pens.
Albrcchtstratze 46, 1 l., eieg. Zimmer zu verm.
Bärenstr. 7, 2, möbl. Mansarde auf gleichz. v.
lertramstr. 6, 1 L, mbl. Z. m. o. obneP. z. v.

Bertramstr. 12, 1 St. I., zwei schön möblirte
Zimmer mit Pension zu vermiethen.

liiSniarckr. 31, 3. mobl. Z. m. Kaffee, 23 Mk,
Ileichstratze4, 1. Et., möbl. Zimmer zu verm.
Ueichstr. 4, 2 l.. möbl. Zimmer zu vermiethen,
Ileichstr. 6 , 1. schön möbl. Zimmer zu verm.
'Ileichstratze8, 2, erh. jg. Mann Kostu. LogiS.
3lücherplatz6 h. möbl. Part.-Zimmer, sep.
Eiua., zu verniiethen.

dotzheimerstr. 5, Gartenh. bei Sclilll , gut
möbl. Parterrczimmer an anst. Herrn per sofort,

dotzheimerstr. 18, Mtlb. 2. sch. mbl. Z. 14 Mk.
otzheimerstr. 57 >», Hth. 1, M. Neubau, erh.
anständiger Mann Logis,

dotzheimerstr. 74, 3 I., erh. zweij.L. sof. b. L.
/rankenstr. 24, 2 l., erb. 2 reinl. Arb. sch. Log.
erankenstr. 28» 3 l„ erh. ein reinl. Arb. Logis,
'/riedrillistr. 43, 2 I., m. Zim. m. Pens. z. vm.
Friedrithstr. 46 ein frdl. m. Z. zu vm. N. i. L.
rocthestr. 24, Part, l., fein möbl. Wohn- und
Schlafzimmer zu vermiethen.

'»oldgaffe 17, 2, möbl. Zimmer mit Frühstück
an Ladenfräulein sofort zu vermiethen.

->äfnergaffe 3, 2, erhält anständiger junger
Mann Kost und Logis für 9 Mk. die Woche,

'relenenstr. 26, 1, neu einger. möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethcn.

Scllmundstraße 6, 2 L, fein möbl. Zimmer
mit guter Pension zu vermiethen.

'ecllmnnvstr. 12 niöbl. Zimmer(Part.) mit sep.
Eingang an anständigen Herrn zu vermiethen.

Kcllmnndstr. 27»Hth. 2 r., erh. 2 jg. L. sch. L.
ocümundstr. 32 schön möbl. Zimmer zu verm.
Hellmnndstr. 36, 1.Et., sch. m. Z. (20- 25 Mk.)
Hellmundstr. 36, 2, ein schön niöbl. Z. zu vm.
Heilmundstr. 40, 1 l., m. Z. an2 Schläf. z. v.
Hellmuudstr. 49, Part, rechts, freundlicher gut

möbl. Zinimer an einen Herrn sofort zu verm.
shellmundstraße 54 schön möbl. Zimmer mit

od. ohne Pension zu verm. Näb. Wirthschaft.
Hellmnndstr. 54, 2r., sch. möbl.Zim. zu verm.
Hellmnndstr. 56, Stb.2, erh. e. rl. Arb. K. u.L.
Hcrinannstr. 6 k. attst. Herr Kostn. Logis erh.
Hcrmaunftr. 12, 1 St., möbl. Z.. Woche3Mk.
Ocrmannstr. 17, 2 r., möbl. Zimmer zu verni.
Hirslhgr. 5, P. r., erb. 2 M. bill. Kostu. Log.
Aahnstr. 14, 1 St., schön möbl. Z. a. H. zu v.
Jahnstraße 16, 1 St., gut möblirtcs Zimmer

an besseren Herrn zu vermiethen.
Karlstr. 3, 2 St., möbl. Zinmier zu vermiethen.
Karlstr. 26, 1, 2—3 schön möbl. Zimmer, evcnt.

mit Pension zu vermiethen.
Karlstraße 28, 2. Et., elcg. möbl. Wohn- und

Schlafzimmer dauernd an b. H. zu vermiethcn.
Karlstraße 34» l » fein möbl. Zimmer an cineil

besseren Herrn zu vermiethen.
Kircktgaffe 19, 1 St ., möbl. Salon und Schlaf¬

zimmer zu vermielheu.
Luikenplatz1, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.

Ltlrembnrgftr. t , Bart., f. mobl. Zim. ,» v»>.
Malnzerstr. 44 mobl. Z mito, ohne Dens. z.u.
Marktstr . 11, Belt. }. v.
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Mauergaffe 14, 1 I., gut rtiöbl. Zim. zu Denn.
Moritzstraffe3, 1, möbl. Zim. mit o. ohne Pens.
Rerostr. 14, P. I., ein möbl. Zimmer zu Demi.
Rerostr. 15, 1, sof. möbl. Z. an Kurgästez. v.
Rerostr. 23, 1, sch. möbl. Z. m. 1—2 B. zu v.

Pons , viltn Krckor,
eleg. möbl. Zimmer mit anerk. oorz. Verpfl. frei.

Gemeinsch. Speisesaal. Bäder.
Oranieustr. 2, P., erh. reinl. Arb. Kostu. Log.
Oranienstraßc2, 1. St ., schön möbl. Zimmer

mit Pension. Zu erfragen Parterre.
Oranieustr. 22, Frtip., möbl. Zimmer zu oerm.
Oranieustr. 35, Mtb. 3 St . l., möbl. Z. *. vm.
Oranienstr. 44» 3» sehr gut ausgestatt. Wohn-

u. Schlafzim. mit Balkon au einen Herrn zu D.
Oranienstr. 44, 3, sehr gut ausgestatt. Wohn- n.

Schlafzimmer mit Balkon an einen Herrn z. vm.
Oranienstr. 48, P., 1 g. möbl. Z. ä. gl. z. vm.
Oranienstraffe 5V, 3 r., schön möbl. Balkon¬

zimmer mit g. Pension zu vermiethen.
Philippsbergstr. 33, 1 I., großes Zimmer mit

2 Betten mit oder ohne Pension sofort zu Denn.
Platterstr. 78 erh ein Arbeiter gute Schlafstelle.
Riehtstr. 4, 2 I.. srdl. möbl. Zimmer zu verm.
Römerdrrg 21, 2 St. l., möbl. Zimmer zu vm.
Römerverg 28, 3 St., ein schön möbl. Zimmer

an einen oder zwei Herren billig zu vermiethen.
Roonstr. 3, 2 l., gut möbl. sep. Z. an bess. H.
Roonstraffe 22, H., m. Z. an anst. jg. M. z. v.
Schachtstr. 11, Hth. 3, erh. reinl. Arb. Schläfst.
Schiersteinerstr. 2V, P.,sch. möbl. Zim. zu vm.
Scharnhorststr. 17, P. r., srdl. möbl. Z. zu v.
Schwalbacherstr. 7» H. 1 r., möbl. Zim. zu v.
Schwalbacherstr. 14, 2 r., fein möbl. Z. zu v.
Schwalbacherstr. 45» , 31., E. Michelsb.. m. Z.
Schwalbacherstr. 51» 1, frdl. möbl. Z. sof. z. v.
Schwalbacherstr. 55, Part., möbl. Zim. zu vm.
Sedanstr. 1, 2 St. I., möbl. Mansarde zu verm.
Sedanftr. 4,
Seerobenstr. 11, Mtb. 2 r., möbl. Zim. z. vm.
Steingaffe 3, 2 l., gut möbl. Zim. b. zu verm.
Steingaffe 15, 1 St., möbl. Zimmer zu verm.
Stiststraffe 1, 1 St. r., möbl. Zimmer zu verm.
Stiftstraffe 21, 2, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Weilstratze 11» 2, gut möbl. Zimmer frei, eventl.

Wohn- u. Schlafzimmer mit zwei Betten.
Wellritzstr. 27, 2, erh. sg. Mann Kostu. Logis.
Wellritzstr. 45, 3 l., möbl. Zim. m. od. o.Pens.
Westendstr. 20, 2 !., g. m. M. a. anst. Frl.z. v.
Wörthstr. 11, 2. Et., schön möbl. Zim. z. verm.
Wörthstr. 18,2 bei Fr. Geis, gut mbl. Z. zu v.
Morkstr. 7, P. r., sch. möbl. Z. m. P. zu verm.
Korkstr. 18, P. r., nngen. g. möbl. Z. gl. zu D.
Aimmermannstr. 10, 1, möblirte Zim. Pens.
Eine Dame wünscht

ml  Meine Ddsrh lö&lirte Ammer
mit Küche vortheilhaft an sorgsame einz. Dame für
6 Mon. gl. z. vm. Zu ersr. Mont., Donnerstag
u. Sonnab. Morg. b. 12 Ubr Adelheidstr. 19,3 1.

Schön möbl. Wohn- u. Schlafzim. (1. Etage) bei
einer einz. Dame an einen sol. Herrn preisw. z.
verm. Off. u. i". srr « au den Tagbl.-Verlag.

Hin ungenirtes möbl. Zimmer sofort an besseren
Herr» zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. If

Leere Zimmer, Milliarden,
Kammern.

Adelheidstr. 25 gr. Mans. z. Möbelcinst. zu vm.
Bleichstr. 4, 1 r., e. l. Part.-Zim. a. sof. z. vm.
Bülowstr. 10 Mansarde zu verm. N. 3. El. r.
Friedrichstraffe 30, 1, sch. großes Zimmer zu v.
Hellmundstr. 42» 2 St ., leeres Zim. zu verm.
Hellmundstr. 42, 2 St., leere Plans, zu verm.
Hermanvstrahe 16 1 g. l. M. zu vermiethen.
Kochstraffe7, Gth., Zimmer an einzelne Person

per 1. Mai zu vermiethen.
Kirchgaffe 10, 1, ger. Mons. z. Möbeleinst, z. v.
Vfteinstraffe 15, 2, ein leeres Zimmer zu verm.
Ringkirche7»P., zwei leere Zimmer zu verm.
Sedanplatz 1, 2 St .» schöne gr. leere Mans.

an anst. Person od. z. Möbelunterstellen zu verm.

Remiseri, StttUinigs«, Schemirn,
Keffer etc.

Webergaffr 44 ist eine Stallung auf gleich zu
vermiethen. Näh. Bärenstraße7, 2.

Weinkeller zu vermiethen Wilhelnislr. 51. 855

.ur Vereinfachung des geschäftlichen
>Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Etagen-Wshrmng
-on 6—8 Zimmern in Knrlage für feine seit
S Jahren am Ort bestehende Fremden-Pension
sofort oder 1. Mai gesucht, eventuell möblirte
Wohnung. Offerten unter » . 209 an de»
Tagbl.-Verlag.  _

Schriftl. Offerten mit Preisangabe an
Sn ». Waminitzity . Lveberaasse 3.

mit einem
zroßen Zim., Saal od. äbnl.Ranm. Off. mit Preis-
«ngabeu. Lageu. y . 299 an d. Taabl.-Veilag.

Suche ab I . Allai bi» I . » t»pt . mvhlirte
Wohnung (9 Zimmer mit 3 Botten). Gefl. Off.
pur mit PreisBng. n. C . 200 Tagbl.-Verlag.

Ehepaar sucht auf sofort gut möbl. freundl.
Zimmer für 6-wöchentl. Aufenthalt, in Mitte der
Stadt. Off. mit Preisaug., incl. Morgens Kaffee,
erbeten unter ®. 2 « « nit den Taabl.-Verlao,

Lehrer einer liöh. Sednle sucht zwei freundl.
möbl. Zimmer, Nähe Adelheidstr. Off. mit Preis
sub 8 . SO ? an den Tagbl.-Verlag.

Bon drei Damen2 einfach motil. Zimmer gef.
mit 8 Betten, ohne Kaffee, von Ende Aprila. sechs
Wochen Off. »uh W . I vostl.Biebricha'Nb. F158

Btfferc Geschäftsdame jucht möbl. Zimmer,
Nähe Kaiser Friedrich-Denkmal. Offerten unter
I» 290 an den Tagbl.-Verlag.

Möbl. Mansarde für jungen Mann gesucht.
Offerten erbeten Moritzstr. 12, Hinterd. 2 l._

Backerei von einem hieß gangb. Gesch. auf
1. Juli zu miethen aes. od. auche. neu gebrochene.
Offerte» unter tUl. LS» hauptpostlaaernd._

Ges. in Bierstadl ger. Kam. z. Unterst, v. Möb.
s. Ans. Mai. Off, u. w . 29 » a. d. Tagbl.-Verl.

für ein Pferd geinchi. Off. u.
I». 298 a. d. Tagbl.-Verlag.Stallung

ilrchluttflcn
Wiesen im alten Weiher, 45 Rth. u. 67 Rtd.

zu verpachten Rheinstraße 44.
Ca. 4 Morgen Acker im Lo„nenbcrgcr

Aukamm, hinter der Dietenmühle, zu verpachten.
Näh. Karlstraße 15. 2.

>r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Same Mt Pension
in gebildeter Familie (nabe der Wilhelmstraße).
Offerten unter Rl. 88 befördert Kudolf
Möwe . Lonagasse. (F.F.1607/4) F132

Für j. Biolinspielerin wird Pension i» bess.
Hause zum 20. d. M. gesucht. Offerten mit Preis
unter V. 298 an de» Taabl.-Verlag erbeten.

Fremden-Ptnsion Bärenstr. 7,
Ecke Langgaffe.

elegant niöbl. Zimmer. Bad im Sause.
BMa Melitta,

Elisabethen»,-. 11.
Eleg. Zimmer mit n. ohne Pension. Gr. Garten.

Bäder im Hause

Villa Monbijou,
Eratlmtr . 11, neben (tuUlnann.
Feine Fremdenpension in erster Iiurlage.

Zimmer mit Pension von 5 Mk. an.

„Marmor-Palais“,
11 FrankfurterstrasseS4.

Pension I . Rg. in eigener l ' arklage
im vornehmsten Kurviertel.

Hochelegante sonnige Zimmer!
Mineral- u. Thermalbäder , Telepli. 2990.

Pension Herrngartenftraße16, 1,
dicht an der Adoltsallec,

gut möblirte Zimmer frei.
Kapellenstratze 14 , 1,

möbl. Zimmer mit guter Pension, 3.50 u.
4 Mk. pro Tag.

beinstraßc 15, 2, Ecke Wilhelmstr.»
eleg. möbl. Zimmer und Woh». zu

vermiethen. List, elektr. Lickt.
R"
Wevergasie 2, ein möbl. Zimmerz» vm.

Christliches
empfiehlt sich allcinstehenocn Dame» u. Herren für
länaercn oder kürzeren Aufenthalt. Gut möblirte
große Zimmer tägl. 4 Mark, bei längerem Aufent-
valt Monotspreis. Der Hausvater,

Kl.Wilhklmstr.5, P.,»Ä
Denkmal». Rbeinstr., eleg. Zim. m. n. ohne Pens.

fSZttfaiti der unteren 61. findet
wWIWlvi gute Penston, et*, mit

Nachhiilse. Näh. im Tagbl.-Verlag 6u
Nähe des Köckbr. zwei möbl. Zimmer mit

Küchcnbenutzung und Mansarde an Kurgäste zu
vermiethen. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. Gz

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

IViiKionat Worbs
für Schüler höherer Lehranstalten.

Pension n.,Halbp.m.». o. Slrbeitöstunden
z.Beaufsichtig,d. Schulaufgaben bi«Prima incl.!
Beste Erfolge , sogar mit Prim ., seit etwa 10I .l

Persönlich erth. der ll. Unterricht in allen
Schul- ii. kaufm . Fächernu. Sprachen, auch für
Ausländer , hält 'Arbeitsstunden auchf. Nicht¬
pensionäre ab und bereit'! erfolgreich auf alle
Klaffen-, Schul- und Militär -Examina vor.
VForha . ftontl. aepr. Oberlehrer, Luiseiistraße43.

Fortbildungs - Anstalt
für junge Damen,

Alwinenstratzc3.
Lehrfächer: Deutsche Litteratur, Ge¬

schichte, Kunstgeschichte, d. englische und
französische Sprache und deren Litteraturen,
eventuell Italienisch, Handarbeitn. A. — Deutsch
für Ausländerinnen.

Anuielknngen zu den nach Ostern beginnciideu
neuen Kursen nehmen entgegen die Vorsteherinnen:

räulcin » *cl«»r>H'er ,,„d
ademoiselle S. ilafncr.Ma

Berlitz School
Sprachlehr-Institut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Part.
Industrie-, Knnstgewerbe-

nnd Hansiiaitnngsschule
für Frauen und Töchter,

Pensionat und Erziehungs¬
anstalt fiir junge Mädchen

von Antonie Schrank,
vorm. Institut Hadder,

Wiesbaden , Adelheidstrasse 3.
Beginn des Sommer-Semesters: 21. April.

Kurse für:
Handnähen, Flicken und Stopfen.
Wäschenähen auf der Maschine und

Wäschezuschneiden.
Kleidermachen.
Weiss-, Bunt- und Goidsticken, Spitzen¬

nähen , Spitzenklöppeln und Kunst-
handarbeiten jeder Art.

Zeichnen und Malen (Oel, Aquarell, Por¬
zellan u . dergl . in.), Holzbrand , Tief¬
brand , Kerbschnitt , Lederschnitt etc.

Vorbereitung für das staatliche Hand¬
arbeitslehrerinnen- Examen. Aus¬
bildung zur Tndustrielehrerin.

Sprach- u. Fortbildungskurse für Deutsch,
Französisch , Englisch , Litteratur , Ge¬
schichte und Geographie.

Kochkurse, hauswirthschaftlicher Unter¬
richt und Bügeln.

Prosp . und nähere Auskunft jederzeit
durch die Vorsteherin

Antonie Schrank.

Im Fröbcllschen Kindergarten,
Jahnstraße 24 (Garten a. d. Schiersteinerstr.),

können von April an wieder Kinder von 8 bis
6 Jabrcn aufgenomnicii werden, auch bietet sich
daselbst ja.Mädchen Gelegenheit zur Ausbildung als
Familienkindergärtnerin. Der Kindergarten ist dem
Cliratorium: Herrn Sanitätsrath i»r . nicke !,
Frl. S.  liöster , Herrn Oberlehrer Spanier,
ftrl. «S. Weber it. Herrn Gewerbeschnl-Director
Xitel mann unterstellt. Näh. durch Prospekte.

Crabriele Hrtn «e.

Technikum Elektra,
GierI in . Neanderstrasse 4.

Ilascliiiipnlinii . Elektrntrcknik.
Krone Werkstätten.

Keine Fachkenntnisse erforderlich.
Kursus für Einjährier-Freiwillipre. F73

GriinWe Mereitirag
f. Gymn. u. Nealgymn. bei Pfarrer auf kl. Dorr.
Beste Erfolge und Empfehl. Strenge Aussicht
Familiknlebeil. Pension und Unterr. bis O. II
M. 750, f. II u. I M. 300 excl. Bett u. Wäsche.
Offerten unter J . 257 an den Tagbl.-Verlag.

Unterricht in iämmilicken Fach., Arbeitsiiund.,
Vens. Vorbereitnilg auf alle Elaste» u. Examina!
Werks , staatl.  gepr. Oberlehrer, Lnisenstr. 43.

Welcher Lehrer ertheilr einem Mililäranwäner
aründl. Unterricht in Denisch und Rechnen. Gest.
Offerten unter H . 298 an den Tcmbl.-Verlaa.

Eng änderin hat freie Zeit Stunden zu geben
Stiststraße 23. 3 St.

Dl

Französisch.
Ffliĝ lfsch.

Italienisch.
Russisch u . Spanisch.

Deutsch für Ausländer.
Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch anch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
Rheinstrasse 18.

Parisienne in . titutrice donne lei’ona
de gram, et conveisation. Klisabethenstvaase13.

Französ. Cimvers.-Stunden
gicbt eine Französin. Kinder». jg. Damen bevor;.
Offerten unter » . , » o an d. Tagbl.-Berlag.

^tilllPNPI 'ill 3>ebt Unlerrichi in ihrer
»v̂ lllllLIILL 111 Muttersprache (Gram.,

Lit., Conv.). Anna 4'i^ »r.« ii . Moritzstr.66, P.
Qinnnrü maestra palentata , da lezioni.
OlyllUB Cl,  Kleine Wilhelmstragse 6. III.

Miülidp ttfli billigen
Unterricht in der einfach., doppelt, u. amerikan.

Buchführung!
Korrespondenz, Wechsel!, rc. Gründliche Ans-
bildung nnt. Garantie eines sicherenu. schnellen
Erfolges. Oranienstraße3, 2, an  der lltbeinstr.

Musik-Unterricht:
Clavier, Violine, Theorie, llebuna in vierhändig,
ertheilt gründl. »ach bewährter Methodej. cons.
gcb. Lehrer. Monatsprci« 8 Mk. (wöch. 2 Std.).
Gefl. Offertenu. « . 2 « r an den Tagbl.-Verlag.

Stenographieschule
Staatlich genehmigt«

Die Eröffnung neuer Kurse(Stenographie u,
Maschinenschreiben) erfolgt am 20. April , avends
8 Nftr, im Schulgebäude an der Lehrstraße.

Teilnehmerkarten sind bei dem Leiter der
Schule, Lehrer**. Paal , Hartingstr. 8, sowie
bei Beginn des Unterrichts zu haben.

Das Kuratorium
der Stenographicschule.

Stolze-Schrey: Vcrbreitelstcs System in
Preußen: cingefüdrt in sämmtlichen städtischen
Tsortbildiingssduilen der Neichsb.liipkstadt.

Am 14. u. 1«. April
Beginn neuer Schönschreib-Kurse

in kaufm.» Beamten -, Kopf- und
Rundschrift,

z« ermiitzigte« Preisen sÜD die
zu Ostern aus der Schule
entlassenen Knaben unter

Garantie des Erfolges.
Schreiberfolg.

Das Original obiger Schrift, sowie
andere Schreibersolgc von hiesigen Schülern
liegen in meinem Bürcan Jntereffcnten zur
Einsicht offen.

Unterricht in Buchführung, sowie in
den flksamintkii kaufm. Wissenichaiten in st.-
und h---j8hrl. Kursen, auch Einzeliiiiterricht.
Perfecte Ausbildnng garantirt. Nach dem
Kurs us Ve rmittlung von Stellung.

MU- Damen werden von Frau
«l. --el °r--il>̂ rpersönlich unterrichtet.
W.-Wests, öanbelslefjrnnft.

Rbeinstr. 103, 1. Nta.

Atelier Eva Hoyer,
Michelsberg 6, 2.Mal (unterricht

Sprechstunden täglich von 11 1Uhr.

Wiesbadener
Consemtorian

fiir Musik.
Rheinstrasse 54.

Direct., Arth . Michaelis.
Anmeldungen werden im Büreau

des Conservatoriums, ZimmerNo.il,
entgegengenommen.

Pianist,
Lehrer am Conservatorium, m. b. Refe¬
renzen, ertheilt n. bewährt. Methode, au<V
privatim. Unterricht im Ctavtersptel «♦
empf. sich außerdem als Llceompagnateur
zum Einsind. u. Begleit , von Gesängen-
Off, erb, unter H. 22 s a.  d . Taabl.«Bcrl.

Gründlicher Zlther-Unterricht wiid crlhci>t
von junger Dame. Langj. Erfolge im Pensionat'.
Zu erfragen im Taadl.-Peilaa._ -lh
Akadtinischc Zuschncidcjchule

von Frl. 8t »7i». Wiesbaden,
Bahnhofstr. 6, Hlh. 2, im Adriailllchen Hanse.

Erste, älteste und preisw. Fachschule aM
Platze f. d. sämmll. Damm- ». Kinder-Gard.,
Berliner, Wiener, Engl. ». Pariser Schnitt. Leickt
faßlichste Mclbobe. Borzügl. prakt. Unterrichs-
Gründl. Ausbildnngf. Schneiderinnenu. Directr.
Schüler.-Ansnahinc täglich. Eostümc werde» zugc-
schnittenu. eingerichtet. Taillenmuster incl. Futter-
Anprobe1.25, Rocksä,. 75 Pf. bi« 1 Mk. Verlaus
von Stoffbüstcn zu billigsten Preisen.
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Otto Kilian, Wer-MuH.
Bleichstratze 25,

erth. gründlichen Unterricht in

zithcr, Mandoline, Guitarre
in und außer dem Hause.

Leiter der Wiesbadener Zitherschule.

Clavier-"?°7L' erth. gründl.
- - - - - wut. geb. Mann.

Anfänger Std . «v Pf . Gcfl. Offerten unter
A.  aos an den Tagbl .-Verlag. _

Klavier- und Gesang»Unterricht wird
grüudlichst ertdeilt Bismarckriug 16, 3 l.

Der Zuschneide-Kursus
von Frau A.  Roth befindet sich jetzt Friedrich¬
strabe 36, Gartcuh. 2 St.

Couserv. «cb. Lebrerin erth. Clavicrunterr. z.
maß. Pr . Off, u. R . SLS au den Taabl.-Berl.

An einem

Pmat-Tanz-Cirkel
können noch Damen und Herren teilnehmen.
Näheres Michelsberg4, Laden, oder Wohnung,
Emserstraße 47, 2.

Julius Hier.

Tanz -Unterricht
von

n Schwab.
An meinem am Freitag , 17. April , be¬

ginnenden Extra -Tanzknrsus können fich noch
einige Herren und Damen beiheiligen. Honorar
15 Mk. Näh. in meiner Wohnung

Oranicnstratze 27, Vdh. P.

^Beerdipnfs -i^
^ „Friede“ und„Pietät“

Inhaber : Adolf Limbarth,
\ %

8 Ellenbogengasse 8 und Mauergasse 15,
gegründet 1805 , Telefon SOS,

n

empfehlen alle Arten Hol *, und Relallsärge nebst Ausstattung derselben zur
sofortigen Lieferung. Aufstellung von Katafalk nebst Kandelabern
bei Leichenfeiern, sowie Decoration derselben. TJebernahme von Leichentransporten

nach allen Gegenden unter coulanten Preisen. g04
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Offenbach, Heidelberg

und allen Crematorien.
Transport durch eigenen Leichenwagen.
Telegramm-Adresse: „Friede “ oder „Rietät “ .

MOMM

Trauerstoffe,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

J . Hertz,
Langgasse 20 . 9,

gXK*** *K«XK»*X
* Trauer Costumes*
1

!

von Mk. 20.— an,

Trauer-Blousen
von Mk. 5.— an,

Trauer-Röcke
von Mk. 6.— an

in allen Preislagen u. Grössen.

8. Hamburger,
Damen-Confectioo,

Langgasse 11 .
761**************

*
*
*
*
*
*
*
*
*
*
*
*

L. Schellenberg’sche Hof-Buchdruckerei
Kontor: Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeitin jeder gewünschten
Ausstattung alleTrauer-Drucksachen.

Trauer -Meldungen in Brief- u. Kartenform,
Besuchs- u. Danksagungskartenmit Trauer¬
rand, Aufdrucke auf Kranzschleifen, Nach¬
rufe und Grabreden, Todes-Anzeigen als

Zeitungsbeilagen.

Keerdigimgs-
Institnt

Sebr. Neuzebauer,
Telephon 411,

8 Mauritiusstratze 8.
Großes Lager in allen Arten

von Holz- unr Metall -Särgen,
sowie compl, Ausstattungen zu
reell billigen Preisen. 7*53

OraKschnmck.
Metall-, Perlen« und Naturblumen-Kränze,imprägnirt, billigst in reicher Auswahl.
Wiesbadener Beerdigung« - Institut

Gcbr. Ueugebaurr,
Mauritiusstr.8. — Schwalbacherstr. 22.

nc Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten mir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Anna Auguste Pehl
Fritz Hufnagel

Kgl. Landmesser
Verlobte.

Wiesbaden im April 1903. #
KX®)©)®)©)® ®

Münster

&HXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Statt Jeder besonderen Anzeige.

Dr . med . Otto Hasselmann
prakt. Arzt

Johanna Hasselmann
geb. Döft

Vermählte.
Wiesbaden Ostern 1903.

Hxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Statt jeder besonderen Mittheilung.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und

Bekannten die traurige Mit¬
theilung, daß unser lieber Bruder,

Willi SkWM.
heute Morgen5 Uhr nach langem,
schwerem Leiden im Alter von
21 Jahren sanft entschlafen ist.

Um stilles Beileid bitten
Die

tranernden Geschwister.
Wiesbaden , 9. April 1903.
Die Beerdigung findet am

Sonntag, den 12., Vormittags
11 Vs Uhr, vom Leichenhause
aus statt.

Allen Dencu, die beim Hinschciden
unseres lieben Sohne«, Bruders,
Schwagers und Neffen,

so herzlich Tbeil nahmen und ihn zur
letzten Ruhe begleiteten, sowie für die
vielen Kranz- und Blumenspeiide»,
besonders den Herren Prinzipalen und
Arbeitern der Marmorwerke und
Herrn Pfarrer Grein für seine trost¬
reiche Grabrede unfern herzlichstenDank.
Die tieftranernden Hinterbliebenen:
Christian Kildebrand und Frau,

Christine, geb. Aeilhecker.

Dankfagnng.
Für die vielen Beweise innigster

Theilnahme an dem uns so schwer
betroffenen Verluste unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter und Groß¬
mutter, Frau

WIIHklmileMIlilMkiskl
Witwe,

geb Schneider,
insbesondere dem Herrn Pfarrer
Schupp für die trostreichen Worte,
sowie für die überaus zahlreichen
Blumenspendeii und allen Denjenigen,
welche sie zur letzten Ruhe geleitet,
sagen wir hiermit unfern herzlichsten
Dank.

Die tieftranrrnden
Omtervliebrnrn.

Konnenberg, 1l. April 1903.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnikme au dem schmerzlichen
Verluste unserer lieben Mutter, Groß¬
mutter, Schwiegermutter, Schwester,
Schwägerin und Tante,

Frau Aichch Stach.
Pt »f„ geb. Dander,

besonders Herrn Dekan Bickel für
die tröstenden Worte am Grabe und
für die Blumenspcnden sagen wir
Allen unscrn herzlichsten Dank. 1129

Dir tiestraurrnden Kinder.

Miesvaden , den 10. April 1903.

Statt feder besonderen Anzeige.

Nodes -An ;eige.
Heute Vormittag entschlief nach kurzem, schwerem Leiden meine

liebe Mutter,

m  Louise Birnbaum,

in ihrem 50. Lebensjahre.
Der tiefbetrübte Sohn:

Adolf Birnbaum.
Wiesbaden , den 11. April 1903.

Die Beerdigung findet Dienstag 10 Uhr von der Leichenhalle des
alten Friedhofes aus statt. 1131

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme, sowie die zahlreichen Kranz»

nnd Blumenspenden bei dem tiefschmerziidicn Verluste misercS unvergeßlichen Bruder?,
Onkels und Schwagers,

Herrn Privatier Altg . Momdevgev,
sagen wir uuscm innigi'ien Dank. 1123

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Geschwister Momberger.
Rudolf Wolf.
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1) Amsterdamer Industrie-
Palast 10 Fl.-Lose von 1867.

Serienziehung am 1. April 1903.
Prämienziehung am 1. Mai 1903.
Serie 139 159 483 795 842 936

1101 1234 1349 1381 1534 1761
1788 1953 2106 2334 2685 2909
2921 3207 3396 3414 3475 3488
3529 3580 3839 3866. _

2) Anatolische Eisenbahn-
Gesellschaft , 5 %Obligationen.

Verlosung am 1. April 1903.
Zahlbar am 1. Oktober 1903.

Serie I.
(Stammlinie

Haidar -Pascha -Ismidt -Angora .)
Lit . A. ä 408 M.  1290 391 2295

3966 4494 5895 6139 7014 8731 790
9761 10741 11823 12067 507 13130
14340 680.

Lit . B. ä 2040 M.  15412 832 18874
890 19284 963 20899 21406 22523
24241 474 475 25139 26409 28033
29617 30593 31001 182 32094 948.

Lit . C. ä 10,200 M.  38276.
Serie II.

(Ergänzungsnetz Eskicbehir -Konia .)
Lit . D. ä 408 M.  40050 490 491

43094 44864 47211 354 48020 022
49391 50150 151 51673 52174 396
84549 57470 991 999 58589 60818
61069 707 62727 736 866 63001 65615
66838 68587 71192 72919 950 962
73375 74230 76381 78723 724 79129
130 80294 81842.

Lit . E. ä 2040 ^ 5 84315 780 85429
86127 581 704 87916 88413 90118
82765 93517 94455 95945 96034
99841101190 102244 103439104369
105799 106287.

3) Antwerpener
2 '/2% 100 Fr.-Lose von 1887.

Verlosung am 10. März 1903.
Zahlbar am 1. Juli 1903.

Gezogene Serien:
918 1285 2028 4549 5932

8845 9525 10088 10196 19911
?3784 25803 25839 28084 29851
P2923 33943 35172 37298 37303
P7688 38856 40030 40741 41136
41632 42431 43109 43113 46030
46148 50567 51136 52288 53762
66620 56810 59138 60866 62095
62556 62629 64025 66373 87966
68164 68472 70667 70912 71044
72578 72623.

Prämien:
ä 10,000 Fr . Serie 1285 Nr. 3.
ä 1000 Fr . Serie 38858 Nr. 17.
ä 500 Fr . Serie 38856 Nr. 1.
ä 250 Fr . Serie 19911 Nr. 16,

62629 7.
ä 150 Fr . Serie 1285 Nr. 24,

5932 16, 8845 21, 9525 12 14,
19911 11 22, 28784 3, 25839 22,
33943 23, 3768 8 24, 41632 19,
46148 17, 60866 16 18, 62629 1 6,
68472 14, 70667 9, 70912 20.

ä 110 Fr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

4) Argentinische 4M innere
Gold-Anleihe von 1888.
Verlosung am 6. März 1903,

entsprechend der planmässigen
Ziehung per 1. März 189&

Zahlbar am 1. September 1903.
Serie A. ä 100 Doll. 81 116 272

278 297 342 609 616 769 973 1472 686
783 785 2024 043 147 718 771 834 916
3116 260 611 618 660 755 918 4292
6008 261 322 694 606 681 705 856
6811 7050 317 488 770 798 849 970
981 8085 612 535 696 682 696 885
9160 433 654 600 861 10172 381 471
689 996 11343 397 430 983 12041 232
687 723 934 13100 236 275 412 690
741 768 780 893 912 986 14147 214
243 662 679 599 617 722 738 900
15282 622 644 727 949 16287 788 793
892 17023 031 072 236 803 460 467
728 938 18175 239 296 436 466 566
742 782 854 866 984 10015 165 252
281 381 707 776 852 20004 026 192
216 390 421 602 611 832 879 995 998
21304 328 416 476 641 676 686 862
22071 161 213 348 604 660 601 778
23045 377 642/ - 8 721 819 2436s '56

606 757 803 818 25273 452 469 555
697 600 830 26126 167 338 339 456
781 978 27466 615 649 762 860 938
28474 793 29100 431 515 770 783 806
894 943 30171 203 31128 210 305 415
686 602 683 797 32034 047 140 201
205 390 494 549 603 612 870 33065
246 301 305 941 34204 224 228 250
954 962 966 986 35239 394 607 608
775 998 36025 236 237 318 353 382
391 404 408 496 527 610 774 37018
071 106 523 631 739 824 832 927 949
971 976 38061 138 276 277 670 39025
050 084 281 407 448 617 40037 055
218 274 352 355 429 559 644 649 788
41379 482 510 542 725 849 975 42110
166 194 215 304 343 657 705 719 729
43010 103 190 257 281 307 391 454
749 939 972 44019 035 160 189 229
571 684 706 717 818 45023 169 261
414 601 619 967 46103 300 500 762
906 918 47213 218 299 502.

Serie B. ä 500 Doll. 47801 48711
724 781 871 877 964 49002 349 699
608 822 915 50317 558 645 647 925
934 51050 125 164 248 505 657 722
52201 304 306 393 679 609 725 53038
040 055 088 169 221 232 312 445 446
682 942 950 995 54010 028 201 616
842 940 942 962 55234 306 307 311
323 574 638 645 722 56450 468 476
615 577 769 770 893 999 57108 268
618 745 929 58067 419 769 791 941
991 59018 060 217 689 743 749 886
958 997 60125 192 193 562 629 633
798 812 894 932 61196 492 627 680
790 897 898 904 966 62635 693 798
903 904 938 63315 317 614 737 738
930 64720 835 848 65356 360 373 388
406 663 690 779 919 66127 343 352
468 936 67180 298.

Serie C. ä 1000 voll . 67796 915
68131 312 449 491 699 624 658 767
825 69241 316 325 382 621 916 920
960 70483 643 734 772 71083 176 263
279 352 383 615 621 644 666 805 923
72477.

5) Badische 4% Eisenbahn-
Prämien -Anl.( IOO Taler -Lose)

von 1867.
Serienziehung am 1. April 1903.

Prämienziehung am 2. Juni 1903.
Serie 23 45 47 50 85 91 108

218 229 255 260 357 405 408
497 518 618 622 624 695 708
796 799 856 895 921 952 1003
1049 1088 1148 1215 1227 1236
1237 1329 1333 1360 1384 1461
1475 1538 1605 1623 1670 1697
1806 1835 1927 1952 2157 2204
2345 2357.

6) Braunschweigische
Prämien -Anleihe(20Taler -L.) .
Prämienziehung am 31. März 1903.

Zahlbar am 30. Juni 1903.
Am 2. Februar 1903 gezogene

Serien:
292 337 1465 1890 2245

3240 3266 3711 4009 4393 4431
4530 5435 5042 5682 5950 6383
6444 6885 7380 7800 8323 8517
8381 9454 9710 9872.

Prämien:
Serie 292 Nr. 20 (6000), 1465 2

(210), 1890 33 (300), 3266 21
(180 .000 ) 28 (210) 34 (300). 3711 12
(300)' 34 (210) 40 (210) 60 (9000),
4393 29 (300), 4431 19 (300), 4530 7
(300), 5950 26 (300) 26 (210), 6885 4
(1600) 15 (300), 97 16 36 (300) 50 (210),
98 72 42 (300).

Allo übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn .sind mit 78 M. gezogen.

7) Oesterreichische
4°/0 250 Fl.-Lose von 1854.
Prämienziehung am 1. April 1903.
Zahlbar mit Abzug am 30. Juni 1903.

Am 2. Januar 1903 gezogene
Serien:

161 213 314 331 361 398
414 462 527 545 548 598 609
705 711 718 723 752 806 868
891 953 1015 1026 1118 1190
1332 1342 1350 1374 1419 1478
1542 1563 1586 1602 1616 1661
1700 1805 1821 1843 1954 1994
2007 2003 2087 2129 2347 2874
2469 2470 2480 2537 2544 2558
2614 2618 2821 3000 3074 3080
3132 3138 3213 3227 3248 3263
3268 334 4 3355 3517 3528 3566
3568 3670 3710 8731 3801 3808
3952.

Prämien:
L 210 .000 Kr. Serie 161 Nr. 25.
ä 21 .000 Kr. Serie 301 Nr . 16.
ä 030 Kr . Alle übrigen in obigen

Serie » enthaltenen Nummern.

8) Oesterreichische
4,2%Silberrente u.Papierrente.
Bekanntmachung vom 26.März 1903.

Die bis 27. Februar zur Rück¬
zahlung angemeldeten Obligationen
werden zur Rückzahlung am 1. Mai
1903 gekündigt . Alle übrigen Obliga¬
tionen sind als convertirt zu be¬
trachten und zur Abstempelung auf
4% einzurcio hcn ._

9) Qttomanische
5 °/o Anleihe von 1888.

(Administration «- Anleihe.)
Kündigung vom 11/24 . März 1903.

Sämtliche noch im Umlauf be¬
findlichen Obligationen zur Rück-
zahhmgamLMaiirSt ^ l903^

10) Pfälzische Hypotheken¬
bank in Ludwigshafen a. Rh.,

Pfandbriefe.
Verlosung am 26. März 1903.

Zahlbar am 1. Juli 1903.
DerUm tausch de' 'verlosten Stücke

in 3\ % Pfandbriefe wird auf Wunsch
von der Bank und deren Vertriebs¬
stellen zum jeweiligen Tageskurse
besorgt.
3 %% Pfandbriefe d. Serien 1 u. 3

und
4 % Pfandbriefe d. Serien 16 u. 17.

Von den Serien 1 und 3 die
Endnummern 03 36 43 56 57 63
64 65 76 95.

Von den Serien 16 und 17 der
gesamte Restbetrag.

Es gelangen somit ohne Unter¬
schied der Literas sämtliche Pfand¬
briefe der Serien 1 und 3, welche
mit den gezogenen Endnummern
endigen , also beispielsweise 03 103
203 303 403u.s.w., sowie sämtliche
inUmlaufbefindlichenPfand-
briefe der Serien 16 und 17 zur
Rückzahlung.

II) Portugiesische Staats-
Anleihen v. 1888,1889 u. 1890.

Innere Schnld.
Verlosung am 2. März 1903.

Zahlbar am 1. April 1903.
4HA Anleihe von 1888.

18131- 140 37131—140 221—230
82626 - 630 836—840 116436 - 445
138596 - 605 194376 376 385—392
458- 467 196432 —441 276491 492
495—502 2 87576—585 290162—171
291137 - 146 292806- 815 305434
—443 330561 —570 333641 —660
343521 —530 344511—620 351651
—660 367731 - 740 372451—460
388311 —320 391591- 600 406911
—920 413421 —430 415041 - 060.

4r '/2%  Anleihe von 1889.
516351 —360 518271 —280 5 57081

—090 560416 - 455 561286—295
648363 —368 446 447 506 514 784117
—120 147 148 332 333 346 347
876254 —256 266- 268 284—286
929783 —787 949941 —950 983319
330 332 375—381.

4 $ Anleihe von 1890.
7871—880 18296 304 307 308 317

318 442—445 47436—445 88604- 613
105011 —020 385—394.

12) Portugiesische
4y2% Tabak -Monopol-Anleihe.

Verlosung am 20. März 1903.
Zalilbar zum Mark-Nominalbetrage

am 1. April 1903.
1501—610 2201- 210 331—340

3331—340 421—430 791—800 4221
—230 531—640 5171—180 391- 400
7071—080 831- 840 8551—660 791
—800 9631—640 851—860 951—960
10731 —740 851- 860 901—910
12351—360 15791—800 16011—020
611—520 971—980 17391 —400
18001- 010 061- 070 19241—250
421—430 20091 —100 461—470
22091—100 23501—510 26691—700
28991—29000 531—540 961—970
83271—280 751—760 34251—260
401—410 661—670 35551 —560
36551—660 661—670 37721—730
38491—500 931—940 39051- 000
941—960 40611 —620 941- 950
41211—220 42131—140 521- 530
47941—950 48051—060 381- 390
49201—210 51951—960 53031—040
431—440 741—750 59151—160 371—
380 61601—610 961—970 62691—700
63051—060 341—360 65611- 620
66181—190 981—990 69261—270
72321—330 521—530 73001—010
281—290 75011—020 161—170 391—
400 76441—450 941—950 77261—270
78021—030 391—400 80221—230
81191—200 83971- 980 85081- 090
471—480 711—720 86071 - 080
88001—010 90661- 660 91271—280
451- 460 92391- 400 471- 480 691—
600 811—820 93611- 620 94431—440
911—920 95361- 370 96691—700
97011- 020 99171—180 481—490
101961—970 102821—830 103271—
280 951- 960 106551 - 560 611—620
108531 - 540 109231- 240 441- 450
691- 700 111531 - 540 112271- 280
931—940 117081 - 090 231—240
119071 —080 211—220 12 1821—830
122661 —670 941—950 981—990
123261 - 270 461—470 971- 980
124201 —210 831—840 125251—260
721—730 127301 —310 129021—030
131- 140 361- 370 461- 470 621- 630
621- 630 711- 720 130721—730
132221 —230 231—240 133371—380
671- 580 137261—270 138131- 140
701- 710 140101- 110 143041 - 060
811- 320 681- 690 145151 - 160
891- 900 1 46021- 030 781—790
841- 860 981—990 147531 - 640
148281 - 290 631- 640 921- 930
140201 —210 281—290 621—630
152031—040 153171 - 180 154091
—100 341- 350 155891—900 156091
—100 461- 470 157251- 260 421 - 430
158561 - 570 161831 - 840 162711
—720 163121 —130 461—470 164641
—650 781- 790165831 - 840 971- 980
166031 - 640 167111—120 181- 190
801- 810 871- 880 991- 168000
261- 270 591—600 170041- 050
171361 —370 174311—320 177731-
740 861- 870 178421- 430 179181
-190 571- 580182371 - 380 671—680
961—970 184631—640 185351 - 360
471- 480 187691- 600 661- 670
189411 - 420 501- 510 190191- 200
611- 620 831—840 191061- 070
193631 - 640 195191—200 190041—
650 198121- 130 311- 320 200351 —
360 801- 810 202781 —790 204671
—680 200681—690 2 12871—880
961- 900 213871 - 880 961- 970
214271 - 280 215611—620 2 17861—
860 220221- 230 401- 410 222231
—240 223701 - 710 228011 - 020
891- 400 931- 940 229351 —860
-280001—610 232081- 000 341—860

233321 —330 381—390 239471—480
240531 —540 621—630 861—860
242751 —760 243541 —560 2 44181—
190 691—700 245141 —160 371—380
246811 —820 248221—230 401- 410
251011 —020 254281 —290 731—740
256291 —300 681—690 257791 - 800
891- 900 258211 —220 741—760 911
—920 981—990 259441 —460 260061
—070 481- 490 261341 - 360 262311
—320 265021 —030 201—210 601—
610 266381 —390 267281 —290 671—
680 268431 —440 701—710 269221—
230 971—980 270091 —100 861—860
272231 - 240 273271 —280 981- 990
274381 —390 471—480 275391 - 400
27799t —278000 279281 —290 611—
620 280141 —160 821—830 281011—
020 891—900 931—940 282891- 900
283241 —250 285901 —910 286531—
640 681—590 781—790 288261—
260 291—300 289361—370 961—970
290081 —090 371- 380 293071—680
294001 —010 296011 —020 351—360
901—910 298941 —950 300081—090
861—870 302491 —500 303281—290
471—480 805301 —310 691- 700 781
—790 307741 —750 308711- 720
309241 —250 621- 630 312671—680
781—790 971—980 314291—300
815291 —300 631- 540 317671—680
791- 800 901—910 320061—070 651
—660 321391 —400 721—730 821—
830 323761 — 770 324181 — 190
325551 - 560 326551 —560 901—910
327011 —020 481- 490 328291- 300
661- 670 334101 - 110 331- 340 541
—550 335221 - 230 336211—220
339261 —270 343681 —690 345221
—230 346721 - 730 349921 —930
351931 —940 352401—410 691- 600
354131 —140 451—460 355321 —330
356111 —120 859511 —520 361251
—260 363691 —700 365681—690
366461 —470 651- 660 368191- 200
370461 —470 371121 —130 611- 520
373711 —720 374871—880 875581
—590 376901 —910 377311—320
378551 - 660 691- 700 879951 - 960
381091 —100 382261—270 383941—
960 384481 - 490 981—990 385261
—270 386001 —010 701—710 389731
—740 390131 —140 391971 - 980
393451 —460 681—690 781—790 911
—920 394831 - 840 396611 - 620
397901 —910 400221—230 691—600
761—770 402821—830 406141—160
407281—290 408621—630 409401
—410 410161 —170 411171—180
412481 —490 413061 —070 651—660
414271 —280 419231—240 420001
—010 851—860 423031 - 040 425321
—330 401—410 427661 - 070 428311
—320 641—650 671—680 971- 980
429991 —430000 271—280 751- 760
431931 —940 432261—260 435761—
770 439571 —580 442201 —210 601—
610 691—700 444841—850 901—910
449971 —980 453161—170 455111—
120 811- 820 861- 870 456511- 520
791—800 457141 —160 821—830
458541 - 550 601- 610 462401- 410
411- 420 661- 670 681- 690 971—
980 464201 —210 631—540 771- 780
466611 - 620 467431—440 409411—
420 721—730 470141 —150 641- 560
471681 —690 821- 830 474071—080
477231 —240 861—870 931- 940
479011 —020 480041 —050 861- 870
481181 —190 482481—490 484441—
450 811—820 4 85401—410 881—890
486351 —360 487041 —050 181- 190
231- 240 881- 890 489401 - 410 841
—850 492501 —610 601—610 495671
—680 496661 - 670 731- 740 991—
49 7000 711—720.

13) Rumänische 5°/0 amorti-
sabie Rente von 1894.

(Anleihe von 6,500,000 Fr.)
Verlosung am 1/14 . März 19(13.
Zahlbar am 1/14 . April 1903.

ä 500 Fr . 696 715 766 826 948
986 1267 300 332 504 936 2250 363
627 834 3185 337 343 660 729 4360
410 494 644 853 5489 608 794 879
6044 329 362 803.

ä 5000 Fr . 235 257 375.

14) Russische Staatsbahnen,
4% Obi. IV. Emission 1890.

(Grosse Gesellschaft
der Russischen Eisenbahnen.)

Verlosung am 1/14 . März 1903.
Zahlbar am 18. Juni/1 . Juli 1903.

ä 625 Rubel Metall . 5426- 450
11226—260 15161—176 18476—500
726- 750 21061- 075 22361 - 361.

15) Stuhlweissenburg-
Raab-Grazer 2 ' /a% Prämien-

Anteilscheine von 1871.
Prämienziehung am 1. Apiil 1903.

Zahlbar am 1. Juli 1903.
Am 1. Januar 1903 gezogene

Serien:
110 190 331 580 856 1709

1893 2307 2579 2880 3002 3398
3827 3857 4134 4580 5341 6047
6143 61)02 7317 7688 7895 8006
8038 8110 8405 8992 9131 10589
10016 11457 11512 11705.

Prämien:
Serie 856 Nr. 6 (900). 25 79 9 (900),

2880 4 (135 .000 ), 3857 5 (900),
4 134 8 (900), 45 80 7 (3600). 534 1 6
(900), 7317 9 (6400), 10616 4 (3600),
11705 5 (18,000).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
300 Kr. gezogen.

16) Türkische 3 % 400 Fr.-
Eisenbahn-Lose von 1370.

Verlosung am 1. April 1903.
Zahlbar am 1. Mai 1903.

Die Nummern,welchen ltoin Betrag

in ( ) beigefügt ist , sind mit 400 Fr.
gezogen.

15521- 523 524 (20,000) 625 47126
—130 53176—180 75636- 640 98536
— 540 97556 — 560 107821 - 825
114181 —185 118681 682 (600 .000)
683- 685 866—870 127831- 835
138196 - 200 141291 —295 169011
012 (1000) 013- 015 197426- 430
227811 - 815 230221 —225 243716
—720 251001 —005 259561 - 565
266056 - 060 881—885 267166- 170
272796 —798 799 (6000) 800 294681
(1000) 682—665 299401—405 312286
—269 270 (1000) 3 13716 (1000) 717
—720 325171 (3000) 172—175 345918
917 918 (3000) 919 920 346336 - 340
406- 410 3 49726- 730 353846- 850
358351 —355 3 89801 802 (1000) 803
—805 391846 847 (6000) 848- 850
465951 - 955 409921—925 412788
787 788 (3000) 789 790 416026- 030
436131 —135 454801 —805 461311
312 313 (1000) 314 315 468336- 340
471641 (1000) 642- 645 478706- 710
479051 052 (1000) 053—055 519211
—215 5 18006- 010 525836- 84«
52 7391—395 550081 082 (1000) 081
—085 553366 —370 581566- 56!
670 (1000) 607016 - 020 618361- 36!
633396 - 400 636161 —165 668856-
859 860 (1000) 683711 —715 686486
—490 6 97301- 305 702256- 266
706031 —035 716336 - 340 726841-
845 728216 217 (6000) 218- 22«
737981 - 985 750571 672 (1000) 57!
—575 756286 - 290 776756- 760
780121 —125 256- 260 782881- 888
805896 - 900 811556 —560 818506
607 (1000) 508—510 821416- 420
83 5911- 914 915 (1000) 84 4961- 965
853266 —270 873401 —405 894451-
455 922116 (1000) 117—120 95362«
—630 963026- 028 029 (1000) 036
976236 - 240 985251 252 253 (6000)
254 255 1004436 - 440 1008081-
085 1017921 - 925 1066651 - 655
1074996 - 1075000 1091436 - 430
440 (1000) 1096031 032 (3000) 033
—035 1127526 - 530 1140056-
060 1141371 —375 1150711 - 715
1169516 — 520 1175326 - 330
1198306 (3000) 307—310 1214246-
248 249 (1000) 260 1224626- 63«
1265266 —269 270 (6000) 1267866-
870 1287856 —860 1292041 ^ 45
1304946 - 960 1306186 —189 196
(1000) 1314251 —255 1327376 377
378 (6000) 379 380 1340496 - 506
1349406 — 410 1358331 - 335
1376406 — 410 1387361 - 365
1448926 —930 1 456741 742 743
(1000) 744 745 146 1536 537 (20,000)
638- 640 1489051 —054 055 (3000)
1497141 — 145 1509046 - 060
15 12021 — 025
1534481 — 485
1562736 — 740
157 1821— 825
1601246 — 250
1650821 — 825
1655176 — 180
1607321 — 325
1709241 — 245

15 20481- 486
1540616 —620
1567561 - 565
157 2691- 695
164 7321- 325
1654066 - 070
1661911 - 915
1672511 - 615
172 1761- 755

1739041 - 045 1740196 197 (1000)
198- 200 661 562 (1000) 563- 665
1743841 — 843 844 (1000) «4»
1751236 (3000) 237- 240 1757426
—428 429 (1000) 430 1765821 - 825
1775956 — 960 1778121 - 125
1780781 782 783 (1000) 784 785(1000)
1794551 - 554 555 (3000) 1797971
—976 181 4066- 068 069 (1000) 070
576- 580 1 834321 (1000) 322- 325
1835631 (3000) 632—635 1839996-
1840000 1864886 —890 1868601-
604 606 (60,000) 1893926 (3000) 927
-930 19 18131- 134 135 (3000)
1927156 — 160 1937041 —045 621
—625 1938556 —560 1954011-
015 1962196 —198 199 (3000) 200
19 76966- 970.

17) Wiener Rudolf-Stiftung,
10 Fl.- Lose von 1864.

Verlosung am 1. April 1903.
Zahlbar mit Abzug am 1. Juli 1903.

Gezogene Serien:
42 303 315 548 561 576 586

647 696 765 827 1031 108«
1078 1135 1545 1628 1714 191*
2064 2462 2512 2780 2801 2889
2963 2968 3011 8036 3153 3157
3209 3342 3347 3379 3828 388»
3922 3924.

Prämien:
Serie 303 Nr. 9 (400) 43 (100),

31 5 43, 561 19, 5 76 80 (200) 39 A
647 20 21, 696 44 (400) 45 (200,
76 5 6 31 44, 103 1 27 40 (M-
1030 25 27. 1078 40 (100), 1628 »
(200) 17 (100) 19. 1714 9 (700) 1013.
2004 2 (100) 47 (6000), 2402 3»
(100), 2963 6 9, 2968 13 22 46 (700
48 (100), 3011 19 30 (100) 36 (200)
38 (200), 3153 14 (100) 16 18 49 (100),
3157 34, 3209 60, 3379 7 (M>
38 28 42 (100), 39 22 2 25 (2400)
89 (100), 3924 4 (36906 ).

Die Nummern ,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 60 Kr»
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 24 Kr. gezogen.

18) Wormser 4 % Stadt-
Obligationen Lit.Y., Z., A. u. B.

von 1892 und 1894.
Bekanntmachung vom 26 März 7903.

Den Inhabern wird die Conver-
tirung auf 3V% Angeboten und bei
Annahme derselben der ZiDSgenus»
von i%  bis 31. Dezember 1903 ge¬
währt . Die Einreichung zur A".
Stempelung hat bis 20. April lJy“
zu erfolgen . Die bis dahin nid»
eingereichten Stücke werden d»
Rückzahlung am 30. Juni 1903 ge"
kündig*
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